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m die lotmte jViai v« d Juni
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 35 000

Exemplaren erscheinende

„ Badische prijfe "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die vollstümliche , unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz , des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft » den Vermischten Nach¬
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Verlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisterte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertem Matze im
Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Bad . Presse" durch¬
geführte Zlluftrierung aktueller Vorkommnisse
viel Anerkennung zu verzeichnen.

Die gegenwärtigen Beratungen des Reichstags , und
unter ihnen hauptsächlich das für unser Vaterland so wichtige
Schicksal der Reichsfinanzreform , dann die eifrigen
allgemeinen Vorbereitungen zur badischen Landtags¬
wahl , die gesamte europäische politische Lage mit
dem Feuerherd , auf dem Balkan sowie die zahlreichen ande¬
ren Vorgänge des Tages machen das Halten einer gut und
schnell unterrichtenden Zeitung mehr wie je zur Notwendig¬
keit , so sei auch diesmal ein Abonnement auf die zweimal täg¬
lich erscheinende „Badische Presse" angelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigslegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte, Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosnngslisten , sowie der
Gratis -Beilage „Kurier ". Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Prcksse " für
die Monate Mai und Juni Mark 1.2g ohne Zustellgebühr .

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislisfsrungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post¬
anstalten und Postboten entgegengenommen .

Expedition der „ Bad . Presse ".

Nufere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seiten , iukl. UnLerhüLLuugsblatt Nr . 33 .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Die Huldigung der Wiener für ihren Friedenskaiser" (illustriert) . —
„Das Haus gegenüber .

" Roman von E . Kent. (14. Forts.) — „Zur
Erkrankung des Bischofs Benzler" (mit Bild ) . — „Der türkische
Klerus" (illustriert) . — „Das Genesungsheim für llnteroffiziers -
familien" (illustriert) . — „Aus Cwinburnes Leben.

" — „General
Mahmud Mukhtar - Pascha " ( mit Bild ) . — „Der jungtürkische Ober¬
befehlshaber Hussein Husny- Pafcha " (mit Bild ) . — „Stambul .

" —
„Humoristisches .

" — „Rätselecke .
"

Das verbotene Buch des Generals
Rurspatkin .

— Aus London schreibt uns unser ^.- Korrespondent, der seiner¬
zeit im russisch-japanischen Kriege mit unter den englischen Kriegs¬
berichterstattern war, wo er den ganzen Feldzug in der Front mitge¬
macht hat , unter gestrigem Datum :

Das oft erwähnte Buch des Generals Kuropatkin über den russisch -
japanischen Krieg, dpssen Veröffentlichung in Rußland von der Re¬
gierung verboten wurde , ist soeben in englischer Ueüersetznng in zwei
starken Bänden erschienen. Wer sich von dem Werk sensationelle und
pikante Enthüllungen versprach, wird enttäuscht sein . Das Buch ist
nicht, wie seinerzeit behauptet wurde , ein Pasquill eines mißvergnüg¬
ten Generals, sondern eine ruhig und ohne Bitterkeit geführte Er¬
klärung für das Fehlschlagen des mandschurische» Abenteuers . Stil
und Disposition sind einfach und Kuroplltkins Geschichte des Krieges
kann als das bei weitem beste Wert bezeichnet werden, welches bis
jetzt darüber erschienen ist. Es wird in militärischen und politischen
Kreisen viele Leser finden .

Kuropatkin war von Anfang an gegen den Krieg. Er wußte , daß
die russischen Armeen der Aufgabe nicht gewachsen waren und hielt
außerdem das Ziel der großen Anstrengungen nicht für wert . Diese
Grundgedanken treten überall in dem Werk zutage, ihnen legt er auch
alle Schuld für 'das Mißlingen bei . Das Material , welches er vor¬
bringt, ist überzeugend , und es ist von besonderem Interesse sür uns ,
jetzt aus dem Munde des Höchstkommandierenden zu hören, daß er
genau dieselben Ansichten über den gesamten Kriegsplan hat, die wir
während unserer Kriegsberichterstattung , im Gegensatz zu allen , zur
russischen oder englisch-japanischen Kriegsberichterstattnng stets ver¬
treten haben .

Wir haben von Anfang an Port Arthur für eine hoffnungslose
Position gehalten, und den Versuch, die Festung durch die Westarmee
entsetzen zu wollen, als großen Fehler bezeichnet . Derselben Ansicht
war, wie wir jetzt erfahren , Kuropatkin , er mußte aber den verderb¬
lichen Petersburger Einflüssen weichen . Ebenso haben wir , als Liau-
jang als ein Sedan gepriesen wurde , die Ansicht vertreten , daß dieser
große Sieg im Grunde genommen , wertlos war , daß auch die Schlacht
bei Mulden die japanische Position eher schwächte, als stärkte , und daß
unsrerseits Kuropatkin , je näher er seiner Bahnlinie kam, und je mehr
er imstande war. seine Front auszudehnen, desto mehr an Sicherheit
gewann. Ebenso haben wir die Entsendung der Flotte , deren Chancen
der besser bewaffneten japanischen gegenüber gering waren , als schwe¬
ren politischen Fehler bezeichnet, und jetzt spricht Kuropatkin es aus ,
daß allein die Schlacht von Tsushima, deren Ausgang strategisch be¬
deutungslos war, durch ihre niederschmetternde moralische Wirkung
Rußland veranlagte, einen verfrühten Frieden zu schließen .

Kuropatkin sagt , daß die russische Armee während des ganzen
Kriegs nicht so stark war, als zu der Zeit , wo sie sich gezwungener¬
maßen auf Kharbin zurück konzentrierte , und daß die Aussichten auf

ein endliches Wechseln der Rollen damals der Berwirklichung nahe
waren. Die japanischen Armeen waren damals , seiner Ansicht nach,
ausgepumpt, während er im Laufe des Kriegsjahres allmählich fein
Offizierskorps und seine Mannschaften von untauglichen Elementen
gesäubert und durch frische Nachschübe mehr als genügend ergänzt
hatte. Wie weit Kuropatkin in seiner Beurteilung der japanischen
Stärke nach Mukden recht hat, ist natürlich nur nachzuprüfen , wenn
Japan mitteilen will , wie stark es nach jener Schlacht war , aber bis
jetzt ist das nicht geschehen, und die Wahrscheinlichkeit , daß Japan uns
in absehbarer Zeit diese Aufschlüsse gibt , sind gering.

Es ist bekannt , daß Kuropatkin durch Petersburg und Alexieje «
überall behindert wurde , und was er darüber zu sagen hat, ist, trotz
aller Schonung , die er zeigt , jammervoll. Die Konfiszierung des
Buches in Rußland wird dadurch erklärlich, wenn auch nicht entschuld¬
bar, denn das Buch zeigt überall einen edlen und leidenschaftlichen
Patriotismus . Seine Veröffentlichung hat in England großes Auf¬
sehen erregt , und es beansprucht auch die volle Beachtung jeder Nation ,
die vor großen Zielen steht.

Besuch des deutschen Kaisers in Wien .
— Wien, 23. April. Der deutsche Kaiser , der sich gegenwärtig

im Schlosse Achilleion in Korfu aufhält, hat, wie schon telegraphisch
berichtet , die Absicht, die Rückreise nach Berlin über Wien anzutreten
und dem Kaiser Franz Joseph einen Besuch zu machen . Aus diesem
Anlaß schreibt die hiesige „Reue Freie Presse " :

Die Ausführung dieser Absicht ist noch nicht ganz sicher , wird
jedoch als höchst wahrscheinlich bezeichnet. Voraussichtlich werden da¬
her die beiden Kaiser in der zweiten Woche des Monats Mai eine
Begegnung in Wien haben .

Wenn der deutsche Kaiser , was als höchstwahrscheinlich gilt , diese
Absicht ausführen sollte , würde er gewiß in Wien die allerherzlichfte
Aufnahme finden . In der großen Krise des letzten Winters , die bis
zum Ende des Monats März dauerte , hat sich das deutsch-österreichische
Bündnis als ein Schutzwall des europäischen Friedens bewährt . Eine
der wichtigsten Grundbedingungen dieser für ganz Europa so bedeu¬
tungsvollen Politik ist das vertrauensvolle und herzliche Verhilltnis
zwischen den beiden Souveränen. Ein Zeichen dieser Freundschaft, die
in guten und schlimmen Tagen unverbrüchlich blieb , ist die Tatsache,
daß dem Besuche des deutschen Kronprinzen beim Kaiser Franz Joses
der Besuch des Kaiser Wilhelms voraussichtlich folgen wird . Der
deutsche Kronprinz kommt auf der Rückreise von Bukarest, wo er dem
König Carol die Glückwünsche zum siebzigsten Eeburtsfeste überbrachte,
am nächsten Sonntag nach Wien. In der zweiten Maiwoche dürfte
dann der Besuch des deutschen Kaisers in Wien folgen.

Die Schwierigkeiten der europäischen Situation , die jüngsten Er¬
eignisse in der Türkei und die Stellung, welche die einzelnen Mächte
dazu einnehmen , sind äußerst wichtige Fragen, die in der persönlichen
Aussprache zwischen den beiden Kaisern jedenfalls zur eingehenden
Prüfung kommen werden . Das deutsch -österreichische Bündnis hat
wesentlich dazu bejgetragen , die Krise in der Vergangenheit zu über¬
winden, und wird auch in Zukunft der sicherste Schutz für die Jnter -
esfen der verbündeten Großmächte und des europäischen Friedens sein .

Die Besuche des deutschen Kronprinzen und des deutschen Kaisers
werden durch einen interessanten Zufall in einem Augenblicke statt¬
finden, in welchem sich die Erinnerung bereits dem dreißigjährigen
Jubiläum des deutsch -österreichischen Bündnisses zuwendet. Im Jahre
1879 wurde das deutsch -österreichische Bündnis geschlossen, das schon
durch seine lange Dauer eine der größten historischen Seltenheiten und
Merkwürdigkeiten ist . Schon dieser Umstand beweist, daß die Grund¬
lage des Bündnisses ein starkes und bleibendes Interesse sein muß,
welches beiden Reichen gemeinsam ist. Noch wichtiger als dieses
Lebensalter des deutsch -österreichischenBündnisses ist die Tatsache, daß
es eine so große Lebenskraft besitzt und heute eine ganz unentbehrliche

Das Lievescrrrto.
Ein Automobilroman.

Aus dem Englischen von E. von Kraatz .
(28 . Fortietzung .) StoftSratt »erboten.

„Nun , Joseph, " begann ich, als wir wieder unterwegs
waren , „ ich hoffe , Sie haben eine angenehme Ruhestunde ver¬
lebt ! Die Dame mit dem Rivierahut sah sehr vielversprechend
aus . Wenn ihre Unterhaltung ihrer äußeren Erscheinung
gleich kam, so können Sie entschieden von Glück sagen, daß Sie
es vorzogen, draußen bei Finois zu bleiben .

"

„Monfieur, " sagte Joseph ernst, „gibt es in Ihrer Sprache
einen Ausdruck, mit dem ein Mann in einem einzigen Wort
sagen kann, daß er zugleich entsetzt und verwundert ist?"

„„Baff " wäre vielleicht das richtige," erwiderte ich nach
einiger Ueberlegung .

„Ah, das schöne Wort ! „Baff !" Es sagt , viel : Es ist näm¬
lich, daß ich „baff" bin über die junge Dame mit den ftnes . Ich
fühlte mich, ich gesteh' es, von ihrem Gesicht angezogen, Mon¬
sieur , und das war wohl ganz natürlich ; und dann wünschte ich
zu meiner und Monsieurs Aufklärung zu erfahren , wie eine jo
seltsame Kavalkade dazu kam , sich auf den Großen St . Bern¬
hard zu verirren . Ich gab mich sehr höflich . Ich sprach mit
Anerkennung über die Lues , und nachdem sie meine Worte an¬
fangs so kühl ausgenommen hatte , daß ich im Begriff war ,
meine Bemühungen zu unterlassen , wechselte das junge Mäd¬
chen plötzlich die Front und schien bereit , sich mit mir zu unter¬
halten . Sie wollte zwar nichts näheres auf meine Fragen ant¬
worten , als daß sie aus Mentone stamme, daß sie den jungen
Herrn , in dessen Dienst sie jetzt stände, im verflossenen Win¬
ter häufig auf Ausflügen begleitet habe , daß er sie mit ihren
beiden llnes per Bahn hätte Nachkommen lassen — was große
Kosten verursacht habe — und daß der junge Herr zum Ver¬
gnügen und für seine Gesundheit reise, da er krank gewesen

sei . Von wo sie kamen und wohin sie gingen , wollte sie nicht
sagen . Ihren eigenen Namen hat sie mir genannt , nachdem
ich mehrmals danach gefragt hatte , aber den Namen des jungen
Herrn verriet sie nicht , sie wollte nicht einmal sagen, woher er
stammt. Es war , als ich auf dieses Thema kam , daß sie —
daß

„Das „Vaffsein" begann ?"
„PnSeisement , Monsieur ! Sie schalt mich wegen meiner

Neugier , — und — oh ! Monsieur , die Ausdrücke, die sie
brauchte ! Quelle » profanitfe ! Und dabei war ihr Gesicht
sanft wie das einer Taube . Sie verhöhnte mich, weil ich der
schweizerischen Sekte angehöre, als ob das ein schlimmes Ver¬
brechen wäre , das andere Missetaten nach sich zöge . Und sie
heißt Monsieur wird es nicht glauben wollen ! — sie heißt Jn¬
nocentina Palumbo . Jnnocentina ! Aber ihre Zunge ! ! ! Mon¬
sieur , ich hörte ihr zu, als ob ich zu Stein geworden wäre . Und
gerade in diesem Moment kam der junge Herr , von dem sie mir
erzählt hatte , aus dein Hause heraus . Er wollte zu Fuß gehen,
aber Jnnocentina sagte , er sei schon ganz müde, und ehe er
wußte, wie ihm geschah , hatte sie ihn schon im Sattel auf seinem
«ine . Und so zogen sie ab, und wo sie die Nacht verbringen wol¬
len, das mögen die Heiligen wissen , denn es ist mehr als un¬
wahrscheinlich , daß sie diese Tiere auch nur bis zur Cantine de
Proz schaffen.

"
„So haben sie also die Richtung eingeschlagen? " sagte ich .

„Dann werden wir sie wohl bald einholen .
"

„Ich zweifle nicht datan , Monsieur , obwohl sie einen Vor¬
sprung von einer halben Stunde haben .

"

„Waren der Junge und die Person mit den Eseln allein ?
Hatten sie keinen Gouverneur oder so etwas bei sich ? "

„Gouverneur , Monsieur ? Der junge Herr besitzt in Jnno¬
centina einen Gouverneur und eine Duenna in einer Person .
Ich gratuliere ihm zu ihr !"

„Und ich grarulierc ihr zu ihm ! " versetzte ich in der Erin¬

nerung an die mir zugefügte Unbill . Aber bald vergaß ich sie
und alle anderen gegenwärtigen und vergangenen Schmerzeir
und überlieferte meine ganze Seele der herrlichen Natur . Jo¬
seph triumphierte , denn ich war wirklich überrascht . Sankt
Bernhard hatte mich endlich auf die Knie gezwungen . Die
wilde , düstere Pracht des Passes griff mir ans Herz und ent¬
flammte meine Phantasie . Selbst der Simplon konnte sich hier¬
mit nicht messen. Der Simplon sang auf seinem Höhepunkt eine
Lobhymne auf die Zivilisation ; er verherrlichte die technischen
Wissenschaften und pries die Triumphe der Neuzeit . Aber die¬
ser seltsame , wüste Paß mit seiner unzureichenden Straße , die
bald am Rande des Abgrundes hinführte , bald senkrecht zu dem
wilden Bett der Drance hinabtauchte, — dieser Große St . Bern¬
hard kam mir vor wie ein geheimnisvoller Uebergang zu ver¬
gangenen Jahrhunderten , zu wilden, längst vergangenen Zei¬
ten . Ich schämte mich der herablassend anerkennenden Worte ,
mit denen ich vorhin einige hübsche Punkte bedacht hcktte . Kein
Wunder , daß Joseph lächelte und schwieg, da er wußte , was
kommen würde. Hier war die alte Straße , die Heerstraße der
Römer , auf der Napoleon seine wankenden Tausende geführt
hatte . Hier waren seine Forts , die erst anfingen , zu verfallen .
Ich sah das Heer, eine Prozession hohläugiger Gespenster , sei¬
nem Führer folgen; ich sah sie niedersinken, sah alles vor mei¬
nen Augen erstehen , die ganze Qual und Not . Ich war einer
von ihnen . Ich schleppte mich vorwärts , weil Napoleon alle
seine Leute brauchte. Dann drückte mich die Erschöpfung gleich
einer ehernen Last zu Boden . Ein Nebel vor meinen Augen
verhüllte den Abgrund mir gegenüber mit seinen spärlichen
Fichten und glitzernden Wasserfällen, die Berggipfel und den
erbarmungslosen blauen Himmel. Dies war der Tod . Wer
kümmerte sich darum ? Der Schall der 30 000 Füße erklang mir
im Ohr , als sie vorüberzogen und mich am Stratzenrande liegen
ließen , wie ich andere hatte liegen lassen .

(Fortsetzung folgt) .

? :
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Bürgschaft für die europäische Ruhe und gegen eine Politik der Ge¬
waltsamkeit ist.

Niemals war das deutsch -österreichische Bündnis in der ganzen
Monarchie volkstümlicher als gegenwärtig und niemals hat es sich
so tief in das Bewußtsein der großen Mehrheit der Bewohner von
Oesterreich -Ungarn eingelebt wie jetzt. Der deutsche Kaiser und der
deutsche Kronprinz werden bei ihren Besuchen in Wien jene herzliche
Sympathie und warme Ausnahme finden , mit denen Freunde , die sich
bewährt haben und auf die wir rechnen können, wie sie stets auf uns
rechnen können, begrüßt werden.
B « — 1111 - I. III Hl— I — ■

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 22 . April . Zur ersten Lesung des Gesetzentwurfes zur

Abänderung des Strafgesetzbuches führt Staatssekretär
Dr . v . Nieberding aus : Es handelt sich bei der Vorlage um eine
teilweise Aenderung des bestehenden Rechts Die Regierungen stehen
auf dem Standpunkt , daß die Revision möglichst beschränkt werden
muß. Die Vorlage beschränkt sich daher auf einzelne Bestimmungen
auf den verschiedensten Gebieten des Strafrechts . Die in der Presse
erhobenen Angriffe und Kritiken an dem Entwurf sind unberechtigt .
Sollte die Kritik hier im Hause die gleiche sein , so würden die Regie¬
rungen mit Rücksicht darauf , daß mit der Novelle nur den Anregungen
aus dem Reichstag gefolgt wird , nicht anstehen, gegebenenfalls die
ganze Vorlage fallen zu lassen. Die Vorschriften unseres Strafgesetz¬
buches zum Schutz der vermögensrechtlichen Interessen sind weitgehend
und scharf, die den heutigen Anforderungen nicht mehr entsprechen.
Demgemäß soll bei gewissen Eigentumsvergehen eine Geldstrafe ein-
treten . Die zweite Gruppe der Bestimmungen des Entwurfs umfaßt
solche Gesetzesoorschriften, die den Rechtsschutz der ideellen Euter des
Volkes zum Gegenstand haben , die sogenannten Rechtsdelikte. Unsere
Zeit denkt hierüber strenger als frühere Generationen . Deshalb
schlagen wir hier eine strengere Bestrafung der Rechtsdelikte vor . Wie
kann man uns vorwerfen , wir hätten in dieser Vorlage die Tendenz,
die Freiheit der Presse in unzulässiger Weise einzuschränken? Man
hat sogar behauptet , der Entwurf soll für künftige Fülle Deckung
geben, wenn es sich um hochgestellte Personen handelt . Nichts hat den
Regierungen ferner gelegen. Nur rein sachliche Gesichtspunkte haben
uns geleitet . Ich hoffe, daß Sie die Vorschläge der Regierungen nicht
verwerfen werden . Die verbündeten Regierungen werden allen
Wünschen entgegenkommen, um den Argwohn zu widerlegen , als ob
der Vorlage irgend eine abwegige Tendenz zugrunde liege . Wir dürfen
also auf eine Verständigung in diesen Fragen hoffen.

Abg . Engelen (Zentr .) erklärt einen verstärkten Kinderschutz für
dringend nötig , besonders gegen grausame Behandlung etwa durch
Stiefeltern , auch gegen Ausbeutung , gegen Vernachlässigung in der
Erziehung . Einführung eines weitergehenden Schutzes, wie wir ihn
im Auslands schon haben , Schutz durch Aufsichtspersonen, sollte dann
wenigstens bei der allgemeinen Revision des Strafgesetzbuches Nach¬
folgen . Die Kommission werde namentlich die Fälle fortgesetzter syste¬
matischer Mißhandlung näher ins Auge fassen müssen . Bei leichteren
Diebstählen » auch wenn sie nicht gerade aus Not geschehen, dürften
unter Umständen vielleicht Geldstrafen genügen . Nun zu dem Be¬
leidigungsparagraphen 188. Gegen die Straferhöhung werden keine
Bedenken bestehen , wohl aber gegen die Einschränkung des Wahrheits¬
beweises, wenn es sich nur um Privatverhältnisse des Beleidigten
handelt . Es könnte oft ein unberechtigter Schutz gegen Beleidigungen
stattfinden , wenn diese Vorschrift Annahme fände . In dieser Fassung
könne er, Redner , den § 186 keinesfalls annehmen .

Abg . Perniock (konf .) begrüßt die Vorlage mit Genugtuung . Die
Vorlage sei klein, aber gut , namentlich auch wegen des starken Schutzes
der Ehre . Die Vorlage beseitige offenbare Mißstände . Redner be¬
antragt Verweisung der Vorlage an eine besondere Kommission.

Abg . Varenhorst ( Reformp .) : Mit den mildernden Strafbestim¬
mungen sind wir im großen und ganzen einverstanden . Die Ehre des
Einzelnen muß geschützt, dem Wahrheitsbeweis eine enge Grenze ge¬
zogen werden . Bezüglich des Schutzes von Kranken , Wehrlosen und
Kindern geht uns die Vorlage nicht weit genug . Wir werden in der
Kommission diesbezügliche Anträge stellen. Auch hinsichtlich der Tier¬
quälereien muß das Gesetz ausgebaut und den Auswüchsen der Vivi¬
sektion entgegengetreten werden .

Abg . Osann (natl .) hätte lieber eine Revision im ganzen, statt
in einzelnen Teilen gesehen . Mit den strafmildernden Bestimmungen
ist Redner einverstanden , von den strafverschärfenden müsse haupt¬
sächlich die wegen Beleidigungen und Erpressungen im Auge behalten
werden . Für die Einschränkung des Wahrheitsbeweises ist wohl der
Prozeß Hau anregend gewesen. Der Kern der Vorlage , daß der Wahr¬
heitsbeweis ausgeschlossen werden soll , wenn es sich um Dinge des
Privatlebens handelt , hat bei meinen Freunden viel Anklang ge¬
funden . Es wird allerdings schwer sein, eine richtige Begrenzung des
Privatlebens und des öffentlichen Interesses zu finden . Hat die
Oeffentlichkeit nicht ein Interesse daran , zu wisien, daß ein Arzt
Schmiergelder nimmt ? Liegt nicht auch ein öffentliches Interesse vor ,
wenn ein Arbeitgeber seine Arbeiter schlecht behandelt und schlecht
bezahlt ? An dieser Frage ist ja weniger die unanständige als die
anständige Presse interessiert . Es muß auch berücksichtigt werden , ob
jemand seine Mitteilung begründen kann . Die Bestimmung , daß der
Beleidigte selbst entscheiden soll , ob er den Wahrheitsbeweis zulaffen
will , wird in vielen Fällen für ihn ein Danaergeschenk sein , denn
der Verzicht auf den Wahrheitsbeweis wird so ausgelegt werden,als wären die behaupteten Dinge auch wahr .

Abg . Frohme (Soz .) ist mit dem Gesetzentwurf nicht einverstanden .
Es handle sich nur um ein Verlegenheitsgesetz und einzelne Para - >

Theater, Ärmst und Wissenschaft .
$ Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Zur Benefizevor¬

stellung für die Penstonsanstalt der hiesigen Bühnenangehörigen ist
die - Erstaufführung der Operette «Die kleinen Michus" von Andre
Messager am Montag den 26 . ds . Mts . bestimmt. Andre Messager
hat die Musik zu einer Reihe von Op. rn , Operetten , Vandevilles ,
Pantomimen und Balletts geschrieben . Von seinen Opern ist „La
Basoche " auch in Deutschland vorteilhaft bekannt geworden . An¬
läßlich des Gastspiels des Münchener Eärtnerplatztheaters im Sommer
1901 wurde seine Operette „Brigitte " (Vöeronique ) hier aufgeführt .
Die Operette „Die kleinen Michus" zählt zu den fixeren und reiferen
Arbeiten des fruchtbaren Bühnenkomponist -n " nd wurde in Deutsch¬
land mit besonderem Erfolge gegeben. Andre Messager ist gegen¬
wärtig Direktor der Großen Oper in Paris .

A Baden-Baden, 23. April . Herr Hofschauspieler Fritz
Reiff vom Stadttheater in Bielefeld , ein Sohn des unvergeß¬
lichen Fritz Reiff vom Karlsruher Hoftheater, veranstaltete ge¬
stern abend im Konversationshause einen Rezitationsabend
mit vorzüglichem Erfolg . Auf dem Programm standen Dich¬
tungen ernsten und heitern Inhalts , welche Reiff mit gutem
Bortrag uno sprachgewandt zu Gehör brachte. Herr Reiff ist für
fünf Jahre an das Schauspielhaus in Düffeldorf engagiert
worden .

Mannheim, 24 . April . Das Preisausschreiben für ein
Denkmal weiland Erotzherzog Friedrich I . in Mannheim wird
soeben veröffentlicht . Zugelaffen zur Preisbewerbung sind alle
zur Zeit des Ausschreibens im Eroßherzogtum dauernd ansäffi -
gen oder als Badener geborenen Bildhauer und Architekten,
außerdem sollen Architekt Prof . Dr. Bruno Schmitz in Charlot-
tendurg besonders eingeladen werden . An Preisen sind vorge¬
sehen : ein 1 . Preis von 5000 Jl , ein 2. von 4000 Jl und ein
3 . von 3000 Jl . Die Kosten des Denkmals belaufen sich auf
300 000 Jl .

# Frankfurt , 23 . April . Zum Männergesang -Wettftreit wird
geschrieben : Die Bauten auf dem Festplatz nähern sich bald ihrer
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graphen würden willkürlich herausgegriffen . Redner fuhr nach kurzer
Betonung der einzelnen Beanstandungen , die die sozialdemokratische
Partei an dem Gesetzentwurf hat , fort : „Am schärfste« wenden wir
uns aber gegen die vorgeschlagene Aenderung des § 188. Wir können
die vorgeschlagene Einschränkung des Wahrheitsbeweises nicht billigen .
Auch wir wollen nicht, daß die Privatverhältniffe in die Oeffentlichkeit
gezogen werden , aber es kann doch Fälle gebe« , wo es im Intereffe
der Allgemeinheit liegt , daß auch die Privatverhältniffe erörtert
werden . Deshalb sind wir gegen diese Einschränkung. Es gibt gewiß
eine Skandalpreffe , die wir verurteilen , aber die Schädigung , die diese
Preffe anrichtet , ist nicht so schwer als die, die dem Rechtsbewußtsein
zugefügt werden würde , wenn der § 186 in der vorgeschlagenen Form
Gesetz würde , denn er trifft auch die anständige Presse aufs schärfste .
Auch wir halten die jetzige Beleidigungsstrafe für vollkommen aus¬
reichend. Der ß 186 will nur ein neues Klasienrecht schaffen . Man
will damit nur Prozeffe verhüten , wie sie uns die Fälle Eulenburg
und Moltke gebracht haben . Das können wir nicht billigen und lehnen
diesen Paragraphen ab . Das Wichtigste wird aber nach wie vor sein,
daß unser Richterstand mehr soziales Empfinden" in sich aufnimmt .
Dann wird auch die Klaffenjustiz verschwinden, unter der wir heute
noch schwer leiden .

Abg. Roth (w . Vg .) begrüßt den Gesetzentwurf und bedauert , daß
die Frage des Schlichtens nicht geregelt werde.

Abg. Werner (Rfp .) äußert Bedenken gegen die Beschränkung des
Wahrheitsbeweises . Man sollte gerade diesen Teil der Vorlage bis
zur allgemeinen Regelung des Strafgesetzbuches zurückstellen .

Darauf vertagt sich das Haus . Morgen 2 Uhr Fortsetzung der heu¬
tigen Beratung und Zivilprozeßordnung . Außerdem Bericht der Reichs¬
schuldenkommisston . Schluß 6lL Uhr.

Tages-Rrm- schau .
Deutsches Reich.

b>3 Berlin , 23 . April . (Tel .) Heute haben die Finanz-
Verwaltungen des Reiches und Preußens in gemeinschaftlicher
Sitzung mit dem Finanz -Konsortium die Emiffion von 320
Millionen Reichs -Anleihe und 480 Millionen preußischen Kon-
sols mit zur Hälfte 3;4prozentigem und zur andern Hälfte
4prozentigem Zinsfuß beschloffen.

---- Berlin , 23 . April . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet :
In der gestrigen Plenarsitzung des Bundesrats wurde dem Ent¬
wurf des Gesetzes über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen in der
vom Reichstage beschloffenen Fassung die Zustimmung erteilt .

= Berlin , 23 . April . (Tel .) Dem Reichstag ist der
Entwurf eines Gesetzes betreffend die zollwidrige Verwendung
von Gerste zugegangen. Rach dem Entwurf ist es verboten,
Malz aus Gerste, die bei der Einfuhr in das deutsche Zollgebiet
nach einem niedrigeren als dem für Malzgerste bestehenden
Zollsatz verzollt worden ist, zu Brauzwecken zu verwenden.

Zur Reichsfinanzrefo 'rm ,
— Berlin , 24 . April . (Tel .) Der Gesamtvorstand der

konservativen Partei wurde einberufen. Er beschloß , die
Reichstagsfraktion aufzufordern , sie möge mit aller Entschieden¬
heit auf das Zustandekommen der Finanzreform hinwirken und
zum Ersatz der Ausdehnung der Nachlaß - und Erbanfallsteuer
eine Reichszuwachssteuer in Verbindung mit anderen geeigne¬
ten Besitzsteuern Vorschlägen und den Vorschlägen der Negie¬
rung bezüglich der Bier - , Branntwein - und Tabaksteuer im we¬
sentlichen beistimmen .

Die elsässischen Tabakbauer und die
T a ba k st e u e r.

* Etraßburg, 23 . April . Die Vertreter der elsässischen
Tabakbauvereine traten in Erstein zu einer Beratung zusam¬
men , um zur Frage der Tabakbesteuerung Stellung zu nehmen .
Rach langen eingehenden Beratungen wurde folgende Resolu¬
tion einstimmig angenommen:

1 . Die in Erstem am 17. April 1909 abgehaltene Versamm¬
lung der Vertreter der elsässischen Tabakbauvereine spricht sich
für die von den verbündeten Regierungen vorgeschlagene Ta¬
bakverbrauchssteuer (Banderolesteuer) aus , hält jedoch eine
einfachere Gestaltung in den Sätzen für möglich und schlägt des¬
wegen für Zigarren folgende Sätze vor : a) bis 8 4 das Stück
6 Jl für 1000 Stück, b) von über 8—15 4 das Stück 15 Jl für
1000 Stück, ,c) von 15—20 4 das Stück 30 Jl für 1000 Stück,
>1 ) von über 20 4 das Stück 90 Jl für 1000 Stück. Bezüglich
des billigen Rauch-, Kau- und Schnupftabaks soll die Bande-
rolesteuer entsprechend dem Regierungsvorschlage wegfallen.

2 . Die Versammlung schlägt ferner vor , den Zollsatz für aus¬
ländische Tabakblätter von 85 auf 120 Jl für den Doppelzent¬
ner zu erhöhen , vorausgesetzt , daß die Banderolesteuer daneben
beibehalten bleibt.

3 . Die Versammlung spricht sich schließlich für die Beibe¬
haltung des bisherigen Satzes der Znlandsteuer mit 45 Ji für
den Doppelzentner aus . Sie ist der Meinung , daß die Span¬
nung von 75 Jl zwischen Zollsatz und Jnlandsteuersatz für die
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Interessen des elsässischen Tabakbaues genügt, aber auch not¬
wendig sei.

Oesterreich-Ungarn.
— Wien , 23 . April . (Tel .) Das Armeeverordnungsblatt ver¬

öffentlicht einen Erlaß des Kaisers , wonach er anläßlich der mannig¬
faltigen patriotischen Veranstaltungen zur Erinnerung an die hervor¬
ragenden weltgeschichtlichen Waffentaten des Jahres 1869 Hcldcnberg
bei Wetzdorf in Niederösterreich der Armee zum Geschenk macht mit
der Bestimmung , daß dort alle Angehörigen der Wehrmacht , die sich
durch besondere Leistungen vor dem Feinde oder sonst um das Vater¬
land verdient gemacht haben , eine pietätvoll gehütete Ruhestätte
finden sollen.

— Wien , 23 . April . (Tel .) Das „Fremdenblatt " schreibt: Wie
wir vernehmen , wurde in der gestrigen Sitzung des Verwaltungsrats
der Südbahngesellschaft, in der die Bilanz für das letzte Jahr festge -
stellt wurde , der Erlaß der Regierung verlesen , durch den die Ver¬
waltung der Südbahn aufgefordert wird . Material beizubringen ,
welches eine Beurteilung der finanziellen Lage der Südbahn gestattet .
Man wird also nicht fehlgehen, wenn man die in letzter Zeit ver¬
breiteten Gerüchte über Verstaatlichungspläne der Regierung auf
diesen Erlaß zurückführt. Jedenfalls ergibt sich aus dem Verlauf der
Dinge , daß die Verwaltung der Südbahngesellschaft keineswegs um
die Verstaatlichung der Südbahn eingekommeu ist. wie vielfach be¬
hauptet wird .

Frankreich.
— Paris , 23 . April . (Tel .) Der Minifterrat beschloß, die Effektiv¬

stärke der Besatzung des Schauja -Eebiets um dreitausend Mann zu
verringern . Die Eesetzesvorlage des Marineministers betreffend dir
Rekrutierung der Marinesoldaten wurde gutgeheißen . Der Minister
des Auswärtigen , Pichon , sprach hierauf über auswärtige An¬
gelegenheiten .

— Paris , 23 . April . (Tel .) Der Gesetzentwurf über die Rekru¬
tierung für die Marine , welche zu Beginn der nächsten Tagung der
Kammer vorgelegt werden wird , enthält dem Vernehmen nach u . a.
die Bestimmung , daß die in die Marinerollen eingeschriebenen See¬
leute nicht mehr das Recht haben sollen, ausschließlich in der Flotte
zu diene«. Der Staat soll die Befugnis haben , sie je nach Bedarf der
Kriegsmarine oder dem Landheer zuzuteilen . Der Grundsatz der
zweijährigen Dienstzeit soll in Zukunft auch auf die Kriegsmarine zur
Anwendung gelangen . — Dem „Siecle “ zufolge würde die Streitmacht
Frankreichs durch diese neue Rekrutierungsform um ein weiteres
Armeekorps vermehrt werden können.

Amerika.
Washington , 23 . April . (Tel .) Der Senat hat eine Reso¬

lution angenommen , in der' der Handelssekretär ersucht wird , dem
Kongreß vergleichende Tabellen über die von Deutschland, Frankreich
und den Vereinigten Staaten erhobenen Zölle auf Töpferwaren , Glas ,
Papier , Wolle und Vaumwollwaren , Zucker ufw. vorzulegen .

Eine Rede des Grafen Bern stör ff .
— Rew -Pork , 23 . April . (Tel .) Auf dem gestrigen Jahresbankett

der Affociated Preß wies der deutsche Botschafter Graf Bernstorfs in
längerer Rede auf das Verhältnis der Diplomatie zur Preffe hin .
Diplomaten wie Journalisten nähmen mit der Veröffentlichung ihrer
Ansichten über Dinge von internationalem Intereffe eine große Ver¬
antwortlichkeit auf sich ; daher schätze er besonders die unparteiische und
wohlunterrichtete Berichterstattung des ausländischen Vertreters der
Affociated Preß . Noch vor wenigen Wochen habe der Präsident der
Vereinigten Staaten in einem Brief geäußert , die Beziehungen zwi¬
schen beiden Ländern seien nie herzlicher gewesen als jetzt . Redner
wies dann auf den amerikanischen Staatsmann Bancrost hin , deffen
Tätigkeit er als vorbildlich für die mit der Leitung der deutsch -ameri¬
kanischen Jntereffen Betrauten bezeichnete und demgegenüber Bis¬
marck seiner Genugtuung über das seit Friedrich des Großen und
Washingtons Zeiten niemals gestörte Einvernehmen zwischen beiden
Ländern Ausdruck gab .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter dem

5 . April d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Steuereinnehmer
Wilhelm Gasser in Gernsbach das Verdienstkreuz vom Zähringer
Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem
7. April d . I . gnädigst bewogen gesunden der Hauptlehrerin Frida
Hartmann in Freiburg das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen
zu verleihen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 17 . April d . I .
wurde Betriebssekretär Christian Braun in Bruchsal auf Ansuchen
unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste auf 1. Juli
d . I . in den Ruhestand versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 19.
April d . I . wurde Revident Friedrich H o f st e t t e r bei Großh . Ver¬
waltungshof dem Eroßh . Bezirksamt Kehl zur Aushilfeleistung im
Revisionsdienst zugeteilt .

Badische Chronik.
) ( Karlsruhe , 23 . April . Für den Ausbildungsgang der badischen

Maschineningenieure wurde während der zwischen der Ablegung der
Diplomprüfung und der Haupt (Staats -)Prüfung gelegenen Vorbe¬
reitungszeit folgende Einteilung getroffen : 1 . sechs Monate als Werk¬

errichtete Festhalle , an die sich später noch Erweiterungsbauten (für
Konzertmusik und für Kunstausstellungen ) anschlietzen sollen, hat im
Jnnenraum UP/ : Meter Länge und 67 '/- Meter Maximalbreite .
Der Erdgeschoßboden umfaßt nahezu 6000 Quadratmeter . Rings um
den Hallenraum ziehen sich Galerien in zwei Etagen , der 1 . und 2.
Rang . Die Halle bietet Raum für eine Höchstbesetzung von 18 200
Personen . Aufgrund dieser Zahl sind auch die polizeilich erforder¬
lichen Maße für die Ausgänge und Treppen eingehalten . Zum Ee-
sangswettstreit werden im ganzen ca. 13808 Personen in der Festhalle
anwesend sein , und zwar 8350 im Parterre , einschl . Sänger und Mu¬
siker, 3050 im 1 . Rang und 2200 im 2 . Rang . Eine ausreichende Ven¬
tilationsanlage , betätigt von Elektromotoren von zusammen 120
Pferdekräften wird dafür sorgen, daß trotz der in der Halle anwesen¬
den großen Menschenmenge die Luft - und Temperaturverhältniffe
möglichst angenehm bleiben — es können stündlich bis 600 000 Kbm.
frische Luft in die Halle gedrückt werden . In den provisorischen
Flügelbauten sind Räume für Post , Polizei , Feuerwehr und Sanitäts¬
wache , ferner auch die Räume für die Preffe und die Büros der Aus¬
schüsse vorgesehen. Wie schon früher mitgeteilt , sind noch besondere
Bauten für den Restaurationsbetrieb (Weinrestaurant , Bierhalle und
Eafö) errichtet. Dazu kommen Verkaufskioske, ferner ein besonderer
Aufenthaltsraum für die Sänger . Die Baukokten sind zusammen auf
4 510 000 Mark veranschlagt worden .

Gerichtszeitungo
-ft Mannheim , 23 . April . Das Schwurgericht verhandelte gegen

den ehemaligen Bezirksbaukontrolleur von Tauberbischofsheim , den
Architekten Aug . Karsch aus Meisenheim , wegen Beleidigung . Der
Angeklagte war beschuldigt, durch eine Broschüre das Ministerium des
Innern , die Oberamtmänner Dillmann und Bauer , sowie den Ober¬
bauinspektor Wundt beleidigt zu haben . Sämtliche Schuldfragen
wurden verneint und der Angeklagte darauf freigesprochen.

* Mosbach , 23 . April . Gestern nachmittag kam vor der hiesigen
Strafkammer unter dem Vorsitz des Landgerichtsrats Mayer und der
Landgerichtsräte Deimling und Fromherz die Privatklagesache von
elf Mitgliedern des Kriegervereins Walldürn gegen den Kaplan Wil¬
helm Senn in Walldürn , den Redakteur Karl Stumpf in Walldürn

des „Tauber - und Frankenbote " in Tauberbischofsheim , Karl Anniser ,
zur Verhandlung . Vor Eintritt in die Verhandlung erklärte Re¬
dakteur Anniser : Ich lehne sämtliche drei Richter wegen Besorgnis
der Befangenheit ab . Sie gehören der nationalliberalen Partei an ;
der Präsident ist Vorstand des nationalliberalen Vereins . Sie sind in
dem zur Verhandlung stehenden politischen Preßprozeß befangen . Der
Vorsitzende erklärt noch , daß er nicht Vorstand des hiesigen national¬
liberalen Vereins sei und daß bestimmte Gründe geltend gemacht wer¬
den müßten , worauf Redakteur Anniser erwidert , daß er die die Be¬
fangenheit rechtfertigenden Tatsachen alsbald in einem Schriftsatz dem
Gericht einreichen werde . Weiter verkündete der Vorsitzende, daß ein
Mitglied der Strafkammer , Herr Direktor Ganter , vom Dienstsitze ent¬
fernt sei und eine Entscheidung über den Antrag heute deshalb nicht
ergehen könne . Hierauf wird die Verhandlung auf unbestimmte Zeit
ausgesetzt.

Karlsruher Schwurgericht.
Ä Karlsruhe » 24 . April . Der gestrige dritte Verhandlungstag

im Prozeß Schäfer brachte das Urteil . In der um 3 Uhr wieder auf¬
genommenen Sitzung gab der Vorsitzende , Landgerichtsrat Flad , den
Fragebogen bekannt .

Derselbe enthielt 8 Fragen und zwar : 1 . eine Schuldfrage bezüg¬
lich des Schäfer nach betrügerischem Bankerott ; 2 . Frage nach mil¬
dernden Umständen ; 3. eine Schuldfrage bezüglich der Angeklagten
Frau Schäfer wegen Beihilfe zum betrügerischen Bankerott ; 4 . Frage
nach mildernden Umständen : 5 . eine Schuldfrage bezüglich des Fell -'

eisen wegen Beihfife zum betrügerischen Bankerott ; 6 . Frage nach mil¬
dernden Umständen ; 7. Schuldfrage bezügl . des Schäfer wegen Mein¬
eid s ; 8. Im Falle der Verneinung der Frage 7 Schuldfrage wegen
fahrlässigen Falscheids bezüglich des Angeklagten Schäfer.

Nachdem der Fragebogen feststand, begannen die Plaidoyers .
Staatsanwalt Dr . Huber begründete in längeren Darlegungen die
Anklage. Er vertrat dabei den Standpunkt , daß sich das Ergebnis
der mehrtägigen Verhandlung bezüglich des Schäfer dahin zusammen-
faffen lasse , daß dieser Angeklagte , als er die Katastrophe heran¬
kommen sah und der Zusammenbruch seines Geschäfts sich nicht mehr
aufhalten ließ , alles , was er an .Liegenschaften und Fahrnissen besaß.
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Whrer im Werkstättenaufsichtsdienst und beim Werkstättenrechnungs -
jvesen, und zwar zwei Monate in der mechanischen Werkstätte , einen
Monat in der Kesselschmiede oder großen Schmiede, zwei Monate in
tzor Lokomotivwerkstätte und einen Monat in der Wagenwerkstätte
, nd Schreinerei : 2. drei Monate in einer Betriebswerkstätte mit Lei¬
tung des Lokomotivfahrdienstes : 3 . drei Monate bei der Ausführung
oder Unterhaltung elektrischer Anlagen ; 4. drei Monate bei der Ab¬
nahme von Materialien ; 5 . sechs Monate bei dem Entwerfen und der
Ausführung von Maschinen und Maschinenanlagen . In dieser Zeit
Verden die Praktikanten auch tunlichst oft zur Vornahme von Lei-
stungsoersuchen herangezogen ; 6 . die übrige Zeit als Zeichner oder
Hilfsarbeiter im Bureau der Hauptweikftätte , einer Maschineninspek¬
tion oder bei der Eeneraldirektion , und zwar davon 14 Tage auf dem
Aechnungsbureau , um die weitere rechnerische Behandlung der Lohn¬
bucheinträge usw . kennen zu lernen und einen Monat Beschäftigung
Mit dem Entwerfen von Berichten u . dergl .

-f- Karlsruhe, 24 . April . Der Ausschuß der Landwirt-
schaftskammer für Tierzucht beantragte u. a. in seiner letzten
Sitzung, daß an die Besitzer derjenigen Zuchttiere , welche im
zweiten Sommer auf eine Jungviehweide gebracht werden , von
der Landwirtschaftskammer ein Zuschuß zu den Weidekosten im
Betrage von 10 dl gewährt werde . Ferner stellte der genannte
Ausschuß den Antrag, daß die Landwirtschaftskammer für die¬
jenigen dem badischen Versicherungsverbande angehörenden
Ortsviehverficherungsvereine, deren Umlage 2 dl und mehr be¬
trägt, 10 4 der Umlage übernehme . Um auf praktischen Bau
und zweckmäßige Einrichtstpg von Schweineställen, insbeson¬
dere bei den kleinen Landwirten, hinzuwirken, sollen Muster¬
pläne ausgearbeitet und den Landwirten zugänglich gemacht
werden ; für Landwirte, welche danach ihre Stallung in mu¬
stergültiger Weise bauen oder verbessern und gleichzeitig ihre
Zuchttiere in gutem Zustande halten , sind Prämien in Aus¬
sicht genommen . Der Vorstand der Ladwirtschaftskammer wird
demnächst hierüber Beschluß fassen.

; Durlach . 24. April . Beim Bahnhofumbau entgleisten gestern
abend y27 Uhr mehrere Wagen eines Materialzuges . Wie wir
erfahren

"
handelt es sich um Wagen, die zu Auffüllungsarbeiten

der Dämme benützt werden; mehrere Wagen sollen den Damm
hinuntergestürzt sein. Nähere Mitteilungen waren nicht zu
erfahren.

* Forchheim (A. Ettlingen ) , 24 . April . Hauptlehrer Ri¬
chard Berberich ist letzte Nacht gestorben . Wie der hiesige
„Cour." mitteilt , war es Berberich nicht mehr vergönnt, sich der
ihm unterm 7. ds. vom Erotzherzog verliehenen Auszeichnung
(Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen) zu erfreuen.

* Hockenheim (A . Schwetzingen) , 22 . April . Mit den Arbeiten der
hiesigen Wasserleitung kann nächstens begonnen werden , nachdem nun¬
mehr von seiten der Wasser- und Straßenbauinspektion Heidelberg die
Pläne zugestellt wurden . Bezüglich der seinerzeit gemeldeten
Beteiligung der Nachbargemeindenan der Wasserleitung führten die
seitherigen Verhandlungen des hiesigen Eemeinderats mit den Ge¬
meinden Altlußheim , Neulußheim und Reilingen zu keinem Resultat ,
bs findet deshalb am Samstag unter dem Vorsitz des Herrn Ober -
cmtmann Dr . Baur eine gemeinschaftliche Sitzung der Gemeimderäte
der vier Orte statt . Hoffentlich führen diese Verhandlungen zu einem
günstigen Resultat für die beteiligten Gemeinden .

K Heidelberg , 24 . April . Die 8 . Hauptversammlung der Freien
Vereinigung deutscher Nahrungsmitteltechniker wird am 21 und 22.
Mai d . Z . hier stattfinden .

<1. Pforzheim» 24. April . Das Wettspiel zwischen der englischen
Amateurfußballmannfchaft„The Pirates " und dem I . Pforzheimer
Fußballklub , das gestern abend hier stattfand, endete mit einem Siege
der Engländer von 7 :5 Toren . Dem interessanten Wettkampf wohnten
4800 Personen an.

d . Pforzheim , 23 . April . (Druckfehlerberichtigung.) In der 15
Zeile unseres gestrigen Berichtes im Abendblatt ist ein Druckfehler
unterlaufen ; es soll dort statt „Herm .

" „Otto " Brenk noch dessev
Vater " heißen.

* Baden-Baden, 24 . April . Altbürgermeister Oser in
Steinbach beging am gestrigen Tage die Feier seines 95. Ge¬
burtstages . Da Herr Oser der älteste badische Leibgrenadier
’
ift, erschien die gesamte Kapelle des Regiments in Steinbach
und konzertierte unter Leitung des Herrn Königl . Musikdirek¬
tors A. Voettge bis nachmittags 4 Uhr . Auch sonst fanden sich
viele Freunde und Bekannte zur Gratulation ein.

* Ottenhöfen (A . Achern) , 21 . April . Als Täter der ge¬
meldeten Messeraffäre wurde der ledige A. Knapp von
Ŝchwende (Waldulm) verhaftet und der Militärbehörde nach
Rastatt eingeliefert, um vor dem Militärgericht abgeurteilt zu

»werden.
) - ( Staufen . 24 . April . Der Weg von Neumühle über

Langeck ist vollständig schneefrei, ebenso der von Sulzburg nach
Badenweiler. Vorerst wird sonntäglich das Auto vom Bahn¬
hof Staufen zur Neumühle wieder verkehren .

* Müllheim, 22. April . Am gestrigen Tage trafen Divi¬
sionskommandeur v. Schickfus. der Brigadekommandeur Gene¬
ralmajor v. Deimling und Oberst Schmundt, Kommandeur des

August v. I . Schäfer kein Vermögen hatte . Der Redner unterzog so¬
dann die einzelnen Anklagepunkte und das Resultat der Beweiser¬
hebung einer eingehenden Würdigung und kam zu dem Schlüsse , daß
Schäfer des betrügerischen Bankerotts , die Ehefrau Schäfer und Fell¬
eisen der Beihilfe des betrügerischen Bankerotts schuldig seien. Er
ersuchte die Geschworenen, die bezüglich dieser Straftaten gestellten
Schuldfragen , nach Lage des Falles und der in Bettacht zu ziehenden
llmstände, auch dre Frage nach mildernde « Umständen zu bejahen .
'Die Anklagen gegen Schäfer wegen Meineids hielt der Staatsanwalt
nicht « ehr aufrecht, doch hielt er Schäfer des fahrlässigen Falfcheides
schuldig. Er beantragt deshalb auch die Bejahung der letzten Schuld¬
frage. — Die Verteidiger Salomon Oppenheimer für den Angeklagten
Schäfer, Rechtsanwalt Max Oppenheimer für die Ehefrau Schäfer und
Rechtsanwalt Dr . Dietz für den Angeschuldigten Felleisen hielten die
erhobene Anklage für unbegründet , da die Angeklagten nichts getan
hätten , was strafbar sei. Sie richteten an die Geschworenen den An-

ttag , alle Schuldfragen zu verneinen . Der Verteidiger Dietz stellte
au die Geschworenen noch weiter das Ersuchen, besonders zum Aus¬
druck zu bringen , daß sie Felleisen freisprechen' wegen erwiesener
Unschuld . Er bitte um diese Erklärung der Geschworenen, da er auf
die Gewährung einer Entschädigung an den Angeklagten Felleisen
wegen unschuldig erlittener Untersuchungshaft Anspruch erheben
werde.

Die Geschworene« sprachen unter Zubilligung mildernder Um¬
stände Schäfer des bettügerischen Bankerotts , die Ehefrau der Beihilfe
hierzu schuldig und verneinten die übrigen Schuldfragen . Dem Ver¬
langen des Verteidigers Dietz , eine besondere Erklärung für Felleisen
abzugeben, entsprachen sie nicht. Felleisen wurde daraufhin freige-
sprocheu. Schäfer erhielt unter Anrechnung von 6 Monaten Unter¬
suchungshaft S Monate Gefängnis , die Ehefrau 3 Monate Gefängnis .

Konstanzer Schwurgericht,n.
m . Konstanz, 23 . April . In der heutigen Bormittagssitzung gegen

be» Landwirt Eduard Götz in Stockach wegen Ermordung seines
Katers und seiner Ehefrau Ivird mit der Zeugeneinvernahme fortge¬
fahren . Es haben verschiedene Zeugen toieder über das Berhältnis
muÜLen hpn Ebeleutcu .Göv und,tz.em Vater . Götz auszusagen . Dabei

_ Radrsehe Kresse ._
Regiments 142 , zur Besichtigung der Kompagnien des hiesigen
Bataillons auf dem Neuenburger Exerzierplatz ein . Obgleich
die 7 . und 8. Kompagnie vor der Besichtigung einen Marsch von
15 Kilometer zurückgelegt hatte, was gewiß eine ziemliche An¬
forderung an die Leistungsfähigkeitder Leute war , fiel die Be¬
sichtigung doch zur größten Zufriedenheit der erschienenen Vor¬
gesetzten aus.

* Schöna « i. SB., 24 . April . Infolge eines Gehirnschlages
ist Bürgermeister und Sägereibesitzer Reinhold Helme in Wem¬
bach plötzlich gestorben.

; ; Lörrach, 24 . April. Herr Oberlehrer Tritschler feierte
gestern sein Süjähriges Dienstjubiläum.

() Bom Oberrhein , 24. April. Die drei oberrheinischen
Schiffahrtsverbände haben dieser Tage eine gemeinsame Ein¬
gabe an den Schweizer Bundesrat und an die badische Regie¬
rung abgehen lassen des Inhalts , eine Großschiffahrtsschleuse
an Stelle der konzessionierten Flotzschleuse beim Kraftwerk
Wyhlen-Augst zu erstellen .

A « s dem gewerblichen Leben .
) : ( Mannheim , 23 . April . Das Material und Arbeit trennende

Vergebungssystem wird von den hiesigen Vaugewerksmeistern schon
seit Jahren bekämpft. Die großen Kreditüberschreitungen , die sich das
Amt in der letzten Zeit zu schulden kommen ließ , gaben nunmehr Ver¬
anlassung , sich in einer Eingabe an den Stadttat zu wenden , worin
ersucht wird , n ichzuweisen , daß das Perreyfche System nicht nur für
die Baumeister und Bauhandwerker , sondern auch für die Stadtkasse
von Nachteil sei. Auch die Behauptung des Stadtbaurats Perrey ,
daß fein System eine größere Gewähr für die Solidität der Ausfüh¬
rung biete , wird bestritten und auf die Satzrisse hingewiesen , die sich
bei neueren städtischen Bauten eingestellt haben .

— Aus Baden , 22. April . Immer wieder treten bei Submis¬
sionen große Preisunterschiede in die Erscheinung. So wird ein solcher
aus Ladenburg berichtet bei der Vergebung der Arbeiten der Land¬
wirtschaftlichen Kreiswinterschule , bei der besonders die Angebote der
Schreiner , Maler und Tüncher große Unterschiede aufweisen . Das
höchste Angebot der Schreiner war 8018 .60 dl , das niederste 4002 .18 M .
Bei den Malern und Tllnchnern ist das Berhältnis das gleiche ; das
höchste Angebot betrug 2189 .25' M , das niederste 1167 .75 M . Bei den
Schlossern , Glasern, Tapezierern usw . war der Preisunterschied nicht
nennenswert .

Stühlingen , 24. April. Die hiesigen Bäcker haben die
Brotpreise um 4 ^ erhöht. Weißbrot kostet nun 64 4 pro
Laib, Schwarzbrot 60 4 .
. - . - - ' G —. . .

Aus der Residenz .
. Karlsrnbe . 24. April .

= Hofbericht. Der Großherzog empfing gestern vormittag
den Legationsrat Dr . Seyb und den Geheimerat Dr . Frei¬
herrn v , Bado zur Vortragserstattung und erteilte sodann
dem Prälaten Schmitthenner Audienz. Hierauf meldete
sich der Major im Eeneralstab der 5 . Armee-Inspektion , von
Branden st ein , bisher im Eeneralstab der 26 . Division
(1 . Königlich Württembergifchen ) . Nachmittags folgte der
Vortrag des Eeheimerats Dr. Nicolai .

-ch- Zu den Kaisermanöver » wird berichtet : Entgegen alleren
Meldungen ist zu konstatieren, daß von einem Ausfall der Kaiser¬
paraden keine Rede ist . Die Paraden finden , wie in den letzten Jahren ,
einige Zeit vor Beginn der eigentlichen Manöver statt . Das 14. badi¬
sche Armeekorps hat seine Parade bei Forchheim bei Karlsruhe , das
13 . Korps bei Cannstatt . Für die Manöver ist die Zeit vom 15. bis
18. September und für den Schauplatz der Neckar und die Unterläufe
des Kocher und Jagst angesetzt worden . Bekanntlich nehmen außer den
genannten Leiden Korps noch das 1 . und 3 . bayerische Korps und die
bayerische 4 . Division teil .

rs Interessantes statistisches Material bieten die statistischen
Jahresübersichten der Residenz für das Jahr 1908 , aus denen wir schon
verschiedene Zahlen mitgeteilt haben . Wir entnehmen den lleber -
sichten weiter noch folgende Zahlen über den Zu - und Abgang der
städtischen Sparkasse. Es wurden im ganzen 69 301 Einlagen in
Höhe von 11948 452 M 76 4 und 38 876 Rückzahlungen in Höhe von
6 720 142 dl 02 4 gemacht , was einen UeLerfchuß der Einlagen von
5 228 290 dl 74 4 bedeutet. Am 1. Januar 1908 waren überhaupt
33 295 Einlagen mit einem Gesamtguthaben von 23 453 007 dl 26 4 .
Ueber die Arbeitsvermittlung finden wir folgende Zahlen für das
Jahr 1908. Arbeitskräfte wurden verlangt 10 286 männliche und
4536 weibliche, Arbeitsuchende waren eingetragen 20 407 männliche
und 4115 weibliche, eingestellt wurden 7252 männliche und 1742 weib¬
liche Arbeitsttäfte .

si7s Handels - Hochschulkurse. Das diesjährige Sommersemester der
Handels -Hochschulkurse beginnt am 26 April und dauert 10 Wochen:
während der Pfingstwoche fallen die Vorlesungen aus . Wie auch
seither in den Sommersemestern werden nur drei Vorlesungen ge¬
halten und zwar über folgende Themen : Aeußere Handelspolitik
(Zollpolitik ) von Herrn Prof . Dr . von Zwiedineck-Südenhorst , Soziale
Gesetzgebung I . von Herrn Baurat Dr . Fuchs und Vorlesungen aus
dem Spezialgebiete der Warenherstellung von den Herren Prof . Dr.
F . Haber und Dr . Paul Askenafy über elektrochemische Produkte und
Metalle .

ist das Zeugnis des Robert Rose bemerkenswert , der aussagt , daß er
einmal gesehen habe wie der junge Götz mit einer Hacke auf seinen
Vater losgegangen fei , jedoch von diesem Vorhaben abgelassen habe,
als ihm Zeuge warnend zugerufen habe. Die beiden Söhnchen des
Angeklagten, der 11 und 12jährige Eduard und Karl geben an , daß sie
am Tage als der Großvater starb den ganzen Vormittag zu Hause
gewesen seien. Der Großvater habe nicht geschrieen; Vater und Mut¬
ter seien nie vorher in der Stube des Großvaters gewesen.

Einige Zeugen werden über die Lage des Götz in seinem Zimmer ,
wie er tot und verwundet vorgefunden wurde . Dabei wird festgestellt,
daß der alte Götz in entgegengesetzter Richtung lag , in der er hätte
hinfallen müssen , wenn die Annahme richtig wäre , Vater Götz sei bei
Ocffnen des oberen Fensterflügels herabgefallen .

Straßenwart Maier - Winterspuren , der die Frau Götz gekannt
hat , erklärt , daß nach dem Tode des Vaters Götz, dieselbe ihm sehr
verdächtig vorgekommen fei . Ihr Wesen habe sich vollständig gegen
früher verändert . Sie fei ruhiger , in sich gekehrt geworden und habe
verstört ausgeschaut. — Bei Einvernahme der Zeugen zum Morde der
Ehefrau Götz bekundet die Zeugin Berta Braun , daß sie am Tage als
die Frau Götz getötet wurde, abends nach 6 Uhr und etwa um 8 Uhu
am Hause des Götz vorbeiging und beide male denselben zu Haufe
gesehen habe. Die Frage des Sachverständigen Dr . Krause -Jllenav ,
ob der Vater eine Sense auf dem Felde gelassen habe , verneint der
t 1jährige Eduard Götz. Zeuge Gerbermeister Fischer hat den Ange¬
klagten auf dem Felde gesehen , als er Gras mähte . Er sah ih» auch
nach Hause fahren und die Frau Götz in entgegengesetzter Richtung
dem Bache zu. Zeuge hält den Götz, der mit ihm die Schule besuchte,
einer solchen Tat nicht für fähig. Er sei ein braver und fleißiger
Mensch. Die Zeugin Wenzler suchte an kritischem Abend etwa um 7
Uhr unter einem Baum Schutz vor dem Regen . Sie unterhielt sich
dabei m,t Flau Götz und sah wie diese die Ruhdecken mitnahm und
diese dann auf dem „Kirchlesberg" , einem weiter oben liegenden Acker
des Götz um sich wickelte und dann wieder nach dem Felde zurückge¬
kehrt ist, wo vorher der Mann mit seinem Fuhrwerk weggefahren war .
Eine Zeugin Hermann hat die Frau Götz etwa um 348 Uhr in „auf¬
fallender Weise " auf dem Felde gesehen , so daß es der Zeugin den Ein¬
druck machte , die Frau sei nicht mehr recht im Kopfe. Sie sei gesprun¬
gen und habe laut gelacht wie eine Verrückte.

Zeuge Fried . Ealluser sah den Eötz am Abend des 3 . Juli etwas
nach 10 Uhr von zuhause fortgehen. Und am folgenden Morgen früh
etwaum .5 Uhrbeobachtett Zeugewieder ^ daß der Angeklagte «ach dem
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# Unser Wald. Für weitere Kreise dürfte es Interesse bieten,
daß an der Technischen Hochschule hier im laufenden Sommersemefter
Herr Geheime Hofrat Professor Dr . Klein wöchentlich 2 Stunden
Vorträge über Naturgeschichte der deutschen Waldbäume (Forst¬
botanik ) hält . Die Vorlesungen , welche von zahlreichen Lichtbildern
begleitet sind , finden jeweils Dienstags und Donnerstags vormittags
von 8—9 Uhr im Hörsaal des botanischen Instituts Kaiserstraße Nr .
2 (Hintergebäude) statt. Anmeldrngen nimmt das Sekretariat
werttäglich von 9—12 llhr entgegen.

A Oeffentlicher Vortrag. Am Dienstag den 27 . April wird im
Eintrachtsaal der Leipziger Schriftsteller Anton Hartman « über
„Goethes Religion " sprechen . Dieses Th-ma ist erade in unseren
Tagen durchaus aktuell . Der Redner wird — fein letzter Frankfurter
Vortrag wurde mit großer Begeisterung ausgenommen — eingehend
die Weltanschauung Goethes über die iefen Fragen der Menschen
Seele , insbesondere in ihrem Verhältnis zum Göttlichen ' der Natur
behandeln . Vorgestern sprach Herr Hartmann uni . herzlichem Bei¬
fall im Sängerhaus zu Straßburg i . E . jäheres stehe Anzeige . )

e . Der Verein für Verbesserung der Frauenkleidung steht es als
eine seiner wichtigsten Pflichten an . die Frauenwelt immer wieder aus
die Notwendigkeit einer vernunftgemäßen Körperpflege hinzuweisen .
Neben den gut besuchten Turnkursen will der Verein nun auch
Schwimmkurse veranstalten . Daß das Schimmen eine der besten
Körperübungen ist , wird von allen Aerzten anerkannt . Bei keinem
Sport muß der Körper fortgesetzt eine für die Ausdehnung des Brust¬
korbes und damit der Lungen so günstige Haltung einnehmen , als
beim Schwimmen. Die Kurse sollen sowohl für Lernende als auch für
Damen und Mädchen, die in der Schwimmkunst schon erfahren sind ,
eingerichtet werden. Besondere Freud « dürsten die Schwimmspiele
gewähren , deren Leitung Herr Turnlehrer A. Leonhardt übernommen
hat . Den Schwimmunterricht leiten die betreffenden Kräfte des
Friedrichsbades . Um jeder gesundheitlichen Schädigung vorzubeugen ,
wird der 1 . Vorsitzende des Vereins , Herr Dr . med. A. Pauk die nöti¬
gen ärztlichen Maßnahmen und Angaben treffen . Es steht zu hoffen,
daß auch diese Kurse des Vereins guten Besuch finden werden . Die
Damen Frau Emilie Cadenbach, Boeckhstraße 17 , Frau Susanna Egel ,
Herrenstraße 14 , Fräulein Mathilde Specht, Hirschsttaße 62 , Frau
Lina Sternberg , Hirschstraße 39, sind zu näherer Auskunft gerne
bereit .

cP Boettge -Konzert. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , spielt
morgen nachmittag 4 Uhr mit einem abwechslungsreichen Programm
unsere Erenadierkapelle , unter Boettges Leitung , im Stadtgarten . Bei
ungünstiger Witterung findet das Konzert in der Festhalle statt .

=J= Kolosseum . Wir wollen nicht verfehlen, darauf aufmerksam zu
machen, daß das gegenwärttge Programm nur noch einige Tage zu
sehen ist , da mit dem 30 . April die letzte Vorstellung stattsinden wird .
Heute Samstag abend wird eine Galavorstellung stattfinden , während
inorgen Sonntag (der letzte Sonntag für dieses Programm ) zwei Vor¬
stellungen gegeben werden , nachmittags 4 llhr und abends 8 Uhr .

8 Lebensmüde. Am 23. d . Mts . , vormittags , hat sich im Amts¬
gefängnis II ein 34 Jahre alter Taglöhner L . G . aus Kreiberg , dem
das polizeiliche Arbeitshaus in Aussicht stund , an einem Hosenträger
in halbsitzender Lage, erhängt . »

ltz Aus der Untersuchungshaft entlassen wurde gestern Dr . Otto
Bloos , Kriegstraße hier wohnhaft . Die Untersuchung wird vorläufig
zu Ende geführt .

Lehr. Mitteilungen aus Der Karlsruher Stadtrats -Sihung
»om 22 , April 1909 .

Dankschreiben. Herr Wirtlicher Geheimer Oberpostrat und Ober -
poftdirektor a . D . Hetz dankt in einem freundlichen Schreiben fü . die
Glückwünsche , die ihm der Oberbürgermeister namens der Stadtver¬
waltung zur Vollendung des 80 . Lebensjahres dargebracht hat .

Die Einwohnerzahl der Stadt Karlsruhe. Rach Mitteilung des
städtischen statistischen Amts betrug die fortgeschriebene Zahl der hiesi¬
gen Einwohner am 1 . April b , I . 130 408.

50jähriges Bestehen des Badischen Frauenverrins . Aus Anlaß
des 50jährigen Bestehens des Badischen Fr wenvereins wird die Ver¬
anstaltung eines Gartenfestes im Stadtgarten für den 16 . oder 17.
Juni d. I . in Aussicht genommen.

Genesungsheim der Stadt Karlsruhe . Das von der Stcdt -
gemeinde unter Verwendung der Stiftungen des verstorbenen Herrn
prakt . Arztes Dr . Mörstadt und des Herrn Brauereidirektors Karl
Schrempp in dem früheren Hotel Friedrichshöhe in Baden -Baden ein¬
gerichtete Genesungsheim für weibliche Erholungsbedürftige erhält die
Bezeichnung „Genesungsheim der Stadt Karlsruhe ". In der Vor¬
halle des Gebäudes soll eine Gedenktafel zu Ehren der beiden ge¬
nannten Stifter angebracht werden.

Delegiert. Herr Stadtbaurat Helck, Vorstand des städtischen
Maschinenbauamts , wird zum Besuche des vom 10 . bis 12. Juni d . I .
in Frankfurt a . M . stattfindenden 7. Kongresses für Heizung und
Lüftung abgeordnet .

Stellenbesetzung . Die erledigte Stelle des Bettiebsingenieurs im
Gaswerk II wird, vorerst probeweise , dem Herrn Diplom -Ingenieur
Hans Mattenklot von hier Lberttagen

Ernennung . Mit Genehmigung des Eroßherzoglichen Mini¬
steriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts wird Kassenasststent
Emil Köllisch in Karlsruhe -Rüppurr zum Stellvertreter des beson¬
deren Standesbeamten für den Standesamtsbezi .- k Ka . lsruhe -Riip -
purr ernannt. — Vorbehaltlich der Genehmigung Eroßherzoglicher
Kreisschulvisitatur werden in llebereinstimmung mit der Schulkom¬
mission zu Handarbeitslehrerinnen an der städtischen Bottsschule er¬
nannt : Fraulein Elisabeth Ritzmann ->nd Fräulein Lydia Rums¬
winkel hier .

Stellenausfchreibung. Die neuerrichtete Stelle des Stellvertre -
ters des Standesbeamten ,ür die Stadt Karlsruhe soll zwecks Be -

Felde ging , Fufter zu mähen. Er sah auch , wie Eötz wiederzürück -
kehrte und dann wieder fortging . Als Eötz jetzt wieder zurückkam,
sei er zu dem Zeugen gekommen und Hude gesagt, er habe eine schöne
Geschichte, seine Fra « liege im Wasser . Als Zeuge dem Angeklagten
Vorwürfe machte , warum er nicht etwas gesagt habe , schon gestern
abend oder früh heute morgen, damit man hätte nach der Frau suchen
können, worauf Eötz erwiderte : „was hätte das genützt ?"

Zeuge von Briel hat Meist den Angeklagten der Tat verdächtigt .
Er ist im Besitze einer Lebensversicherungspolize. nach der ihm beim
Tode des Eotz 1000 dl zufallen würden . Der Zeuge sagt daß die
Bedingungen so gestellt seien , daß er nichts bekomme . Der Verteidiger
bestreitet dres Eine Reihe von Zeugen wird nun entlassen . Um 1 Uhr
wird die Verhandlung auf 4. Uhr vertagt .

Vermischtes«
— Berlin , 23. April . (Tel .) In Abwesenheit des Mannes , eines

Gastwirts , tötete der Hausdiener dessen Frau durch einen Schutz in
die Schläfe und verwundete sich selbst tödlich durch einen Schuß in
die Stirn . Der Beweggrund ist noch nicht aufgeklärt . Rach bis¬
herigen Ermittelungen unterhielt der Hausdiener mit der Frau ein
Liebesverhältnis .

7= Troppau , 23. April . (Tel .) Gestern erfolgte in Bittau
(Bezirk Wagstadt ) im Hause einer Brunnenmeisterin infolge
Unvorsichtigkeit eine Dynamitexplofion . durch die das Wohn¬
haus zerstört und drei Personen getötet wurden.

hä Madrid » 23. April . (Tel.) Als ditz spanische Königsfamilie
gestern abend zum Zirkus fuhr, überfuhr das Automobll der Königin -
Mutter eine 70jährige Betüerin , die zur nächsten Unfallstation ge¬
bracht wurde . Die Bettlerin wurde schwer verletzt, der Chauffeur
verhaftet .

— Brüssel , 23. April. In Baesrode bei Gent ist der
Dampfkessel einer Zuckerfabrik explodiert . Die Fabrik ist in
Brand geraten . Wie es heißt, find 10 Menschen getötet »nd
mehrere verwundet worden.

hd Christiania. 23 . April. (Tel .) Beim Zusammenstoß
des Dampfers „Edith " und „Oxford" in der Nähe von Christia -
nia sind 17 Personen umsLeben gekommen. ^ «
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setzung mit einem entsprechend vorgebilüeten Beamten zur Bewerbung
ausgeschrieben werden.

Spielplatz für die Volksschüler von Erünwinkel . Für die
Schüler der Volksschulabteilung Grünwinkel soll ein hinter dem
Schulhaus daselbst an der Kölreuterstratze gelegener , 270 Qua¬
dratmeter großer städtischer Platz als Spielplatz hergerichtet
weü >en.
• Haltestelle für Droschken. Nach einer Anordnung des Er .
Bezirksamts sollte u . a. an der nördlichen Ecke der Blücherstrahe
und Kaiserallee ein Halteplatz für Droschken eingerichtet wer¬
den , die Aufstellung von Droschken daselbst ist aber bis jetzt un-
terblieken . Wünschen der Bewohner der Weststadt entspre¬
chend , ersucht der Stadtrat das Eroßh . Bezirksamt , für die Auf¬
stellung von Droschken an jenem Platze Sorge zu tragen , zumal
jenseits des Mühlburger Tores zurzeit überhaupt keine Drosch¬
kenhaltestelle besteht.

Ein eigenartiger Vorfall .
§ Karlsruhe , 24 . April . Ein eigenartiges Vorgang ereignete sich

gestern in einem Hause der Kriegstraße , der zu den verschiedensten Ge¬
rüchten Anlaß gab und teilweise auch in unklarer Darstellung in hies .
Glätter überging . Am authentisches über den Vorgang zu erfahren ,
wandten wir uns an die Kriminalpolizei , die jedoch jede Auskunft
ablehnte , mit der Erklärung , es handle sich um einen ganz unbe¬
deutenden Fall . Der heutige Polizeibericht meldet nunmehr hierzu :
Gestern nachm. 1 Ahr , als die 15jährige Tochter eines prakt . Arztes
in der Kriegstraße nach Hause ging und in der Nähe ihrer elterlichen
Wohnung die Straße überschritt , bemerkte sie , daß ein junger Mann
— den 23 Jahre alten Kaufmann Zeil aus Müttersholz i . E . — ihr
über die Straße in den Hof folgte und sie auf der Staffel einholte .
Als dem Mädchen auf fein Klingeln die Tür von dem Zimmer¬
mädchen geöffnet wurde , trat auch Zeil mit in den Vorraum des
Hauses . Auf Befragen des Zimmermädchens gab er zur Antwort ,
er wolle zum Herrn Doktor , er habe Herzschwäche und Schwindel .
Gleich darauf hörte das Zimmermädchen hinter sich die Tochter des
Hauses schreien . Sie sah , wie Zeil das Mädchen von hinten mit
beiden Armen umschlang, in jeder Hand einen Revolver hatte , deren
Mündungen nach oben gerichtet waren und hörte Z . sagen : „Ruhig ,
oder ich schieße dich tot .

" Das Zimmermädchen entriß die Tochter
der Umarmung . Auf das Hilfegeschrei der beiden Mädchen sprang
Zeil zur Tür hinaus , dem Hofausgang zu und wurde von dem Diener
da er sich wieder dem Hause zuwandte , von Zimmer zu Zimmer ver¬
folgt .

Zeil hielt dem Diener beide Revolver entgegen und drohte mit
Totschietzen . Als es dem Diener gelang , in einem Zimmer den Zeil
einzuholen , entspann sich ein heftiger Kampf und während diesem fiel
ein Schuß, der den Diener in die linke Leistengegend traf .
0 Schließlich wurde Zeil in ein Zimmer gedrängt und dort solange

in Schach gehalten , bis die Polizei ihn verhaftete , welcher er auf Zu¬
reden dis Revolver ausfolgte . Zeil war beinahe vier Jahre in einem
hiesigen Geschäft in Stellung , wo ihm das denkbar beste Zeugnis , aus¬
gestellt wird ; wird aber sowohl von dort als auch von seinen Ange¬
hörigen als Sonderling bezeichnet. Auf 3V. April hat er feine Stel¬
lung gekündigt, um seines Zustandes wegen in ein Sanatorium gehen
zu können.

Von dem ganzen Vorgang hat Zeil nach seiner Aussage nur noch
eine dunkle Erinnerung ; er beteuerte , daß er weder ein Verbrechen
geplant , noch absichtlich einen Schuß abgegeben haben . Die Revolver
habe er sich gekauft, weil er seines Leidens wegen schon wiederholt mit
Selbstmordgedanken umgegangen sei .

Aus den Nachbarländern.
Wörth a . Rh ., 22 . April . Unser Vicnwald , der jetzt in seinem

frischen Grün einen herrlichen Aufenthalt bietet , ist in den letzten
Tagen und Wochen von Hunderten aus der Umgegend, besonders ans
der badischen Residenz, besucht worden . Auf schattigen und bequemen
Waldpfaden , die durch abwechslungsreiche Waldbestände führen , ge¬
langt man von hier aus in 45 Minuten zum Forsthause Langenberg
mit seinen schönen Anlagen . Allenthalben fangen die Maiblumen
zu blühen an , und des Waldmeisters würziger Duft erfüllt die Luft .
Unsere Rheinanlagen bergen der Reize so viel , daß dir Münchener
Ziegelsche Malerschule seit Jahren auf einige Sommermonate hierherkommt.

<= Aus Württemberg, 23 . April . Fast unglaublich ist es,
aber dennoch wahr , daß es in heutiger Zeit noch Leute gibt , die
keine Zeitung lesen . Wohin das führt , möge noch folgender
Fall lehren : In einem Orte des Oberamtsbezirks Gmünd hob
eine ältere Frauensperson Jahre hindurch ihre Ersparnisse —
lauter schwere, harte Taler — verdiente Taler — zu Hause auf .
Das war an sich schon ein Fehler , denn auf der Sparkasse hätte
das Geld Zins getragen . Aber noch einen Vorteil hätte die
Sparkasse gewährt , nämlich den , daß die Taler , bezw . die Geld¬
summe, die sie repräsentieren , in ihrem Wert erhalten geblie¬
ben wären . Die Frau las nie eine Zeitung , und so erfuhr sie
nicht, daß die Taler am 1 . Oktober 1907 aufhörten , Kurantgeld
3 M 3U sein . Sie wußte auch nicht, daß die Silberstücke nur bis
20. September 1908 von den öffentlichen Kassen umgetauscht
werden konnten . So ist sie jetzt ziemlich geschädigt, denn der
Silberwert der Taler steht bekanntlich weit hinter ihrem ehe¬
maligen Geldwert zurück.

— EBB« ,

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Rom , 23 . April . Der „Reuen Freien Presse" wird angeblich
von vorzüglich informierter Seite mitgeteilt , daß in den nächsten
Wochen vermutlich eine Begegnung zwischen den Königen Eduard und
Viktor Emanuel , später zwischen dem König von Italien und Kaiser
Wilhelm stattfinden wird . Der genaue Zeitpunkt und der Ort der
Entrevuen ist noch nicht bestimmt .

um Malta , 24 . April . Wie Reuter von hier erfährt , werden
der König und die Königin von England am Sonntag früh nach einem
italienischen Abend in See gehen.

— Madrid, 23 . April. Die Zensur untersagte die Ncbcrmittclnng
von Depeschen über einen Teil der gestrigen Sitzung der Kammer , in
der bekanntlich die Anschuldigungen gegen das Marincininisterinm
zur Sprache kamen. Es wurden im Verlaufe der Kundgebungen in
der Umgebung des Kammergebäudes zahlreiche Verhaftungen vorge -
nommen.

M .E . Amsterdam , 24 . April. (Privattel .) Nach den bisherigen
Dankveröffentlichuugenhaben die Geschenke aus dem Lande an die
Königin Wilhelmina für den Thronerben die Höhe von 4 Millionen
Gulden erreicht.

e= London , 23 . April . Großbritannien hat heute die Un¬
abhängigkeit Bulgariens anerkannt .

$ Windhuk , 24. April . (Privattel .) Oberleutnant Ergeh
ist nach siegreicher Durchquerung Afrikas mit seinem Auto¬
mobil (Gaggenauwagen ) glücklich in Windhuk angekommen.

Das Kaiserpaar auf Korfu.
— Achilleion, 23 . April . Der Kaiser und die Kaiserin machten

mit Gesolge heute nachmittag eine Fahrt in Pinassen zur Insel Ponti -
lonifi , der sogen . „Toteninsel ", wo der Tee eingenommen wurde . Ten
Rückweg vom Landungsplatz auf Korfu zum Achilleion machten die
Majestäten zu ,Fuß . .

Vom Expräfidenten Castro.
mm Paris , 23. April . Expräsident Castro ist heute abend hier

eingetroffen,
rrnrn Carßdcas , 24 . April . Durch Dekret des Präsidenten sollen alle

Personen in Freiheit gesetzt werden , die aus Anlaß des Stnrzss Ca¬
stros verhaftet wurden , einschließlich derjenigen , die s. Zt . an der Ver¬
schwörung gegen den Präsidenten Gomez teilnahmen .

Die Revolution in Persien .
— Petersburg , 23 . April . Die russische Regierung hat sich an die

fremden Regierungen mit einer Zirkulardepeschc folgenden Inhalts
gewandt : Trotz des Versprechens des Schah,Proviantzufnhr nach Tii-
bris zuzulassen , hat der Prinz Ain ed Daulez die Zufuhr nicht zugc-
lasien und Konsulate und Ausländer verbleiben somit in ihrer ge¬
fährlichen Lage. Angesichts dieser Wendung der Dinge hat die rus¬
sische Regierung einer Truppcnabteilung nunmehr den Befehl gegeben,
aus Dschnlfa nach Tiibris auszurücken: sobald in Täbris die Ordnung
wieder eintritt und Leben und Eigentum der Konsulatsvertreter so¬wie die russischen und ftemden Untertanen außer Gefahr find , wird
die Abteilung abberufen werden .

Die Ereignisse in der Türkei
— Konstantinopel , 23 . April . Der heutige Selamlik fand ohne

Zwischenfall statt , nur waren bei demselben weniger Truppen der
zweiten Division, welche die Pildisbesatzung bildet . Ausgerückt waren
noch Marinetruppcn , Kavallerie und eine Kompagnie Saloniker
Jäger . Letztere haben jedoch nicht mit ihren Offizieren , den Sultan
wie immer , mit Zurufen begrüßt .

^ Konftantinopel , 23. April . Im heutigen Selamlik teilte
der Großwesir den anwesenden Diplomaten mit , es sei ein Te¬
legramm aus San Stefano von dem Präsidenten der National¬
versammlung eingelaufen , das deren treue Ergebenheit gegen¬
über dem Sultan versichert. Ferner teilte Marschall Kamphoe -
vener Pascha den Anwesenden namens des Sultans mit , der
Kommandeur des ersten Korps Mahmud Schsfket drückte tele¬
graphisch sein Erstaunen über die Gerüchte aus , die mazedonische
Armee sei gekommen, um den Sultan abzusetzen. Der Zweck
des Vorgehens der Armee sei nur die Wiederherstellung der
Ordnung und die Bestrafung der Anstifter der letzten Anruhen .

—San Stefano , 23 . April (5 Uhr nachm .) . Um 10 Uhr vor¬
mittags trat die NationalverfamnUung zu einer geheimen Sitzung zu¬
sammen, welche noch fsrtdauert . Die Räumlichkeiten , in denen die
Versammlung tagt , werden in weitem . Umkreise streng bewacht.

lid . K- nstantinepel , 23 . April . Die neue Vereidigung der Trup¬
pen ging glatt vor sich . Ausgenommen blieb nur die Mldiz -Dimsion.
Einige Bataillone im Serakierat weigerten sich zu fchWiren, weil siean der Meuterei nicht teilgenommen hätten und als konstitutions¬treue Truppen einen neuen Eid für unnötig erklärten .

hd Saloniki , 23 . April . Hier sind 37 der reaktionären Partei
angehörrnde Personen als Gefangene per Bahn eingetroffcn . Sie
wurden von Militär durch die Stadt eskortiert und werden von einem
aus drei Zivilisten und 5 Offizieren gebildeten Gerichtshof abge-
urtcilt werden.

Der Anmarsch auf Koustautinopel.
<= ■ Konstantinopcl , 24 . Slpril . Eine Extraausgabe der Blätter

veröffentlicht eine Depesche Mutter Paschas an den Großvezier , die
besagt, daß er infolge der Revolte der Konstantinopeler Korps mit
dem 2. und 3 . Korps hc

'ranrücke. Er habe das Oberkommando über
diese und die Flotte übernommen . Wer um Pardon bitte , werde be¬
gnadigt werden , die übrigen werden bestraft werden.

— Konstantinopel , 23 . April . Die mazedonischen Truppen
scheinen gegen die Stadt rOrznrüäeu und haben Karki -Koei
zwischen San Stefano und der Stadtmauer besetzt . Auch gegen
Para und den Bosporus scheinen die Truppen vorzurücken. Man
glaubt , datz die Aktion gegen den Mldrz vielleicht heute nacht
erfolgt .

lick Konstantinopcl , 24 . April . Die Operations -Armee steht vor
den Mauern von Konstantinopel . Zunächst wurden die Kasernen von
Dsud Pascha und Ramys Tschiflik umzingelt . Die dortigen Earde -
truppen weigerten sich, sich zu ergeben und eröffneten das Feuer , das
die Mazedonier erwiderten . Das Endresultat des Kampfes und die
Verluste beider Parteien sind zur Zeit noch nicht bekannt . Die in
Stambul befindlichen Truppen , die den vom Komitee verlangten Eid
nicht geschworen haben , angeblich 5000 Mann , wollten ihren kämpfen¬den Kameraden zu Hilfe eilen , wurden aber durch den Kriegsminister
zurückgehaltcn.

Infolge der Nachricht von dem Kampf brach in Stambul eine
Panik ans , die auch auf Peru Übergriff, wo alle Läden gefchloffe:,
wurden . Maknikö wurde von der Operations -Armer besetzt. In .
San Stefano stehen drei Züge von je 75 Wagen für 3000 Mann bereit .
Ihre Lokomotiven sind unter Dampf , vermutlich , um diese Truppen
nach dem Bahnhofe von Stambul zu bringen . Es ist nicht ausge¬
schlossen , daß die Besetzung Konstantinopels und des Pildiz noch heute
früh erfolgt .

Bevorstehender Thronwechsel in der Türkei ?
=== Konstantinopel , 23 . April . In der Sitzung der Nationalver¬

sammlung , die mit 150 gegen acht Stimmen die Absetzung des Sultans
beschloß, waren etwa 220 Deputierte und 19 Senatoren anwesend. Die
Hauptfrage ist jetzt , ob der Scheich ul Islam fein Fetwa erteilt . Die
Nachrichten über feine Haltung find widersprechend. Wie es heißtwar bis zum Erscheinen der Kriegsflotte die Stimmung der Versamm¬
lung für den Sultan nicht ungünstig ; sie schlug also auf die Nachricht,daß die Marine der Freiheitsarmee sich anschließe , um . Der Thron¬
folger Refchad soll sich an Bord eines Kriegsschiffes vor San Stefano
befinden.

Konstantinoprl . 23 . April . (714 Uhr N .) Soeben er¬
scheint eine Proklamation des Kommandeurs der mazedonischen
Truppen . Die Proklamation dementiert kate¬
gorisch das Gerücht , daß die Armee gekommen
sei , um den Sultan abzusetzen und erklärt schließlich ,daß, wenn derartige Vorkommnisse sich unter den Truppen
wiederholen , die Anstifter die volle Verantwortung werden
tragen muffen . Das Erstaunen über diese Proklamation ist
allgemein . Die Proklamation dürfte auf das Verhalten des
Echaich «l Islam den größten Einfluß erwerben , sodaß derselbedie Abdankungsforderung Wer Kammer an den Sultan wohl
nicht unterzeichnen wird , wodurch die Forderung hinfällig wird .Die Situation scheint bedeutend geklärter .

Bücherschan .
Album , von Voxberg (Baden ) , enthaltend 15 verschiedene An¬

sichten (einzeln als Postkarten verwendbar ) und kurze Gedichte . Ver¬
lag von Otto Hofmann , Boxberg (Baden ) .

$ aJ. Pefry Ws | Frangipani - Ringe
Hoflieferant j

— IVaurhige
Juwelen , <>» !<! und i GoSdpne Ringe

SilbeAvami !
| in grösster Auswahl

^ Kaisers ’r. 102 . c !.
'i35f . •' " m e’n?a:hslen bis feip.s ’.en Genre. □
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t Handsi und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 23. April. (Offizieller BerichtsKleines Geschäft war heute in Aktien der Brauerei Schwartz, Speyerzu 110%, ebenso in Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik-Aktien

142.25 %. Sehr fest lagen heute einzelne Industrie -Aktien, Anilin375 G. 376 B ., Verein Deutscher Lelfabriken 130 .50 G ., Westeregel, ,194 G . , Portland -Zementwerke, Heidelberg 157 .90 G . , Südd . Draht¬
industrie 104 .75 G . und Zellstoffabrik Waldhof-Aktien 292 G . 293.7zB. Mannheimer Lagerhaus -Aktien notierten 103 B.

Arasserstano des Stherns .
Konstanz. Hafenpegel. 23 . April 3,12 m ( 22 April. 3 . 12 m . )
Hchusterinlel, 24 . April 'Morgens n Uhr 2.16 m (23. April 2. 15 w)
Aehl , 24. April Morgens 6 Uhr 2,47 m ( 23. April 2. 48 m ).
Maxau, 24 , April Morgens 6 Uhr 4,39 m (23 . April 4,44 m)t
Mannholm , 24 . April Morgens 6 Uhr 3,50 m (23. April 3,58 m).

Uergnügungs - und Uereirrs-Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 24 . April :
Apollotheater . 8 llhr Vartetevorstellung .
1. Athletiksportklub Germania . 8(4 llhr Uebungsabend im Nußbauin.
Bayernvereiu . Vereinsabend im Tiroler .

£Srti »hrrrfiÄhnJ " Heute abend spielt di- Ungarische Künstler .
Kapelle im G »rt - »saal .

Fußballklub Allemania . 9 Uhr Vereinsabend im Lokal.
Futzballoerein Mühlburg . Mitgliederversammlung .
Fußballverein . Juniorenverfammlung/auf dem Sportplatz .

„GMerBam"
, Case-Mflmaiil. W

Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .

Kaiser-Restaurant n. Cafe
Kohlenverein . SM.» Uhr Verslg . Stadt Karlsruhe , Mühlbg ., Rheinstr,
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Liederkranz. 8 Uhr Konzert in der Eintracht .
Männerturnver . 3U. Mädch. Sophienstr . , 7% Ü . I .Damenabt . Zentralh ,
Militärverein . 8% Uhr Generalversammlung . Saal 3, Schrempp
Pionierverein . 8% Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten .
Roter Hahn . Tagt . Konzert der Oberbayx . Kapelle d 'Ammerseer.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht.
Salamander . I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend r . Klubhaus , Rheinh,
Verein der Württemberger . 8l4 Uhr Verflg . im König von Preußen.
Der . ehem. gelber Dragoner . 8l4 Uhr Monatsverfammlung im Lokal.

,, Der schlanken Birke sonn *
durchfltühte Kraft

Dem Haare üpp ’ge Fülle , Glans
und Weichheit schafft

Dr. Dralle ’s

Msser
Edles , natürliches Haarpflegemittel .

» MS is M Wir» ! KeinMMrtikel!

ecto

ej pn daß Sic Sudoral gebrauchen , wenn Sie au übel¬
st i bi) maß. Fuß -, Hand- u. Achfelfchweißleiden . Lmlsrel

beseitigt iof. jed . üblen Geruch. Flasche Mk. 1. Zu haben : Varl Eotls, Hosdrog.
das Beste 2167a

''.Hotel
ATLANTIK

Oiamburg
'
Eröffnung '

am
3. y<[gi

w 3 7 <[imten nmJiauplbafin
Fiofe in undefgleicßlicfier
Lage an derjLussen-JJhter.
230 ‘Zimmer vonZtß. - an

, lOOPriüafbäderJliessendes
Wasseru.PosttelefonimZimmer.

5 <esettscfiqflsräume
injeder Grösse. Grill,
Konferenzzimmer.

Festsäle bis z;«
JOO Personen
Glalle ,Jlmer. Bar:

4O9

En gros . Julius Vlraich, KaMnjje. En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Befatzartikeln, aller 'Arten Befatzstofsen, Paffe-
menterien , Spitzen, Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten, Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

Wenn Hausputz ist E £ S
Reinemachen beginnt : das Putzen , Abwaschen, F gen, Wischen , Schrub¬
ben, Kratzen, Scheuern, dann bewährt sich, wie kchou seit langen Jah¬
ren , dabei am besten der bekannte Luhns Wafch-Extrakt mrr
rotem Band . Wo man etwa versucht, anderes als „dasselbe" oder
„gerade so gut " zu unterschieben, schreibe man direkt an Luhns Seifen¬
fabrik, Barmen , dann wird Ihnen die nächste Verkaufsstelle nritgeteilt .
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Mml „EcKschmitt “
. / \ ßOLF SeXATJEjR

TTTitov . oi . linotöi * omnfiolilf cniflA im O RtA . VUnterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock
gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten äesellschaftsräume zn allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Räume sind auch täglich für den Restaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Erstes Karlsruher

Detektiv
Institut Kaiserstrasse 183. 1 Tr.Illalliill , Karlsruhe i . B.

Weitestes Institut im
Grossherzogtum Baden

(Fachmännische Leitung )
erteilt vertrauliche Auskünfte
über Stand , Vorleben,Charakter ,Ver¬
mögens- u . Familienverhältnisse etc. I

überall .
Diskrete Vertrauens¬
angelegenheiten jeder
Art , Beobachtungen ,
Ueberwachungen und
Ermittlungen,Herbei¬
schaffung vonProzess -
materialien in Straf -,Zivil- , Patent - , Ehe *
scheiduns- u . Alimen¬

tationssachen.

StpengsfeDisMon
Prima Referenzen von
Juristen und von allen
Gesellschaftsklassen.

Qau
-

Wge ,

Hochzeits- und Gelegenheitsgeschenke
in Gold- und Silberwaren ; Bestecksachen,
Metallwaren , Trinkhörner, Pokale

für Vereine empfiehlt billigst 6047.6 .2

ChristianJränklc,um
Karlsruhe , Kaiser-Passage 7a.

Möbel - n. Polsterwarenlager
Albert Schiler 2378,
Karlsruhe , Herrenstrasse 46 .

moderne Zimmereinrichtungen, sowie einzelne Möbel
Eigene Tapezier - Werkstätte .

Ae betrügen sich selbst,
wenn Sie nicht vor Anschaffung einer Laden -Kontrollkasse kostenlose
Vorführung der erstkl. Martini Nickel - Kasse fordern. Bestes deutsches

Fabrikat, enormer Absatz. Preis 19 © Mk. Bequeme Zahlungen.
Prospekte durch : 6061 *

Mols Maier , Karlsruhe, Cäciliaftr. 6.

Rasiere Dich im Dunkeln
Verletzungen unmöglich .
Kein Schleifen , kein

Abziehen mehr
auTKostei der Srlbstrasierer

Wer kennt nicht

jVfalCtttO?

Glänzende Anerken¬
nungsschreiben
aus den höch¬
sten Ständen.

Der preiswürdigste
u . praktischste Rasier -
Apparat der Welt .
Sammetweiches
Rasieren ohne
Vorkennt¬
nisse.

1k

680a

1907/08
Verkauf über

100000 Stück.
Wir warnen vor Nachahmungen .
Garantie : Zurücknahme.

Mark 2 .50 komplett Got versilbert II.
Sohaumfängar laut Abbildung und in besandara feiner

Auifiihrnng Hark 3.50 komplett.
Porto 20 Pf . Wiederverkauf er gesucht . Preisliste frei .

Mulcnto -pabriK paul Möller ft Co. , Solingen 438 .

Sonderangebot in Teppichen ,
ältere Dessins , nur gute Qualitäten , zn bedeutend herabgesetzten

Grössen: 500X600 330X430 300X400 250X350 230X315 200X300 175X250

sonst Mark 450 .— 230 .— 200 .- 180.- 118 .- 230 .- 215 — 170.-
120 .— 90 .- 72 .- 170.- 105 .- 72.- WO.- 150.— 130 .—

HS .— 85.—
128 .—

jetzt Mark 350 .— 160 .— 140 .- 125 .- 85 .-
160 .- 150 .- 120.-

85 .— 60 .- 50 .-
120.- 75.- 50.- 110.- 105 .— 85 .—

85 .— 60 .— 90 .—

Eine Partie sehr guter , eleganter Zimmer - und Treppenläufer 69, 90 und >20 cm brat ,
ausserordentlich billig.

Auf alle anderen Waren 201 Rabatt .

latentanwalt
Prof . F. Ant . Hubbuch

Sfrasaburg i . Ela .
55a Rosbeimerstr . 16. 27.8

Liebhaber einer guten Taffe
Kaffee empfehlen wir als
besonders preiswert |
- garantiert reinschmeckend -

unsern

Mrocco-
Kaffee

*/. Pfund 60 Pfg.
stets frisch gebrannt auS !

unser eigenen
Eirocco - Kaffee- Rösterei |

mit elektrischem Betrieb.

Kakao
garantiert rein

| per Psd. QA
von sfU Plg . an

garantiert rein
per Psd. 7 A

von m Pfg. an

Tee
per Psund von

80 Psg und I MI. «»

Tafel-
Würfelzucker

das Netto-5-Pfd .Paket

1 *18 Mk.

« ristall 1 . 22

offen Psd. 24 Psg.
feinst gemahlen

Raffinade
Psd . 23 Pfg . m

15823 empfehlen 4.2 M

PfannRucb 8 B.
I m. m. ». H.

tu de« bekannten
Verkaufsstellen .

Aufaepatzt!
Höchste Preise für gut erballcnc

Herren- u. Damenkleider , Weih¬
ten « , Stiesel , Bett «» , Möbel re .
zahu 84975.12.11

li . Haler , Markgrasenstr . 30.

Photograph .
Apparate

neueste
Modelle

zu massigsten
Preisen

■ ■ ■ 1 Segen e ■ bequemeTeilzahlung
| Grammop hone

sowie
\Schallplatten

allein.
Mnsik-

1Spieldosen
Automaten

WolineaZithern
aller Arten
«. Systeme
Mando¬
linen ,

l Gitarren
in allen

Preislagen
Reichillnstr. Hauptkatalog Nr. 199 gratis und frei — Postkarte
Bial & Freund in Breslau II und Wien

erstklassige
Instrumente
nach alten
Meiater -

I Modellen
' Bratschen,!
Celli usw .

7
3

genügt .
VI/*

Emser
Ueberall erhältlich ä

Zuscftneidekurs
fir flamm ■ id ftiirpiMt.
VorteilhaftesteAusbildung für Privat -
und Berufszwecke . Aufnahmen täg¬
lich , sowohl in das Muslcrzcichnen
wie in das prakt. Erlernen .

Die Damen bringen ihre Arbeiten
selbstverständlich mit.

Pauline Frantz ,
Lehrerin, 1041*

Smalienstraße 26 , parterre .
Näheres durch Prospekte .

Pf.

Aus den Königlichen Betrieben zu Ems.
_Altbewährt gegen Husten, Heiserkeit .

8884a

Pastillen

Fahrrad -
Reparatur - Werkstätte
P. Eberhardt ,

Amalienstr. 18 , Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl.
Reparaturen an Fahrrädern
aller Systeme . — Zur gründl .
Reinigung u Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit. — Emaillierung ,
Vernickelung . — Neue Pneuma¬
tiks und Zubehörteile allerbilligst .
— Freilauf -Einrichtung für alle
Fabrikate. Die Räder werdenabgeholt
und wieder zugestellt . Alle Aufträge
werden prompt erledigt. 4731.10 9

Erfind«,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen,
den ich kostenlos erteile, sparen
Geld , und werden d»r o>t bit¬
tere « Enttäuschungen bewahrt .
Da ich ausschließlich nur gute Er¬
findungen, hauptsächlich Massenartikel,
zum Verkauf übernehme, für die ich
stets Interessenten habe , bin ich in
der Lage, mich mit jeder einzelnen
Sache richtig besoffen und einen
denkbar besten Erfolg zufichern zu
können . 'Verbesserungen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nach
Ideen übernehme ich kostenlos .
Strengste Diskretion für anvertrautc
Ideen . 1967»

W . Bäuerle , Ingenieur ,
Würzbnrg , Huttenstraßc 10 .

aller Stände , liefert streng reell,
solides Versand-Geschäft Uhren - « .
Goldware « aller Art auf Teil¬
zahlung unter Diskretion . *

Offert, unter 5241 an die Exped .
der „Badischen Presse" .

Damenhüte
werden chic « . elegant garniert,
älteremodernisiert . GroßesLager
in Hüten n. allen Putzartikeln .
E . E . Lassmann , hetttnftr 48, II .

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible,o
virmarckstratz« 33, 8

K ii i ‘ 1 ü r u h e ,
empfiehlt in jeder Größe

Anleg - , Lenftervntz-,
Aurhäng-, Plattform-,

Doppel -, Anstel - «
Mapplettern.

Ferner : Transmks-
fions- u. Schiebleiter«
in bester Ausführung.

Jeder Käufer
von Grundstück , und Geschäften
jeder Art und an jedem Platze
= erhält gratis —

d , Fachzeitschr . Vermietungs - und
Verkaufs- Centrale , Frankfurt a . M.,
Hansa -Haus . Vertreter in allen
grösseren Städten . 1706a .27.5

für das Alter von 2—12
Jahren, nur lauter neue
Dessin, werden wegen Auf¬
gabe des Artikels zum
Selbstkostenpreis abge
geben. 5035*

31 AmOl . 31 .

TapetenI
Naturell - Tapeten bott lO ^ an
Gold -Tapeten , 20 ^ an
in den schönsten und neuesten
Mustern. Man verlange kostenfrei
Musterbuch Rr. 613 . 1309a.20.11

Gebrüder Zieglerj
Lüneburg .

in einaill . u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeben , ebenso
einige gebrauchte Herde .
3944* Amalienstraße 7.

Für Industrie
und

Grosshandel
An einem Jndustrieplatz des

Laiserstnhls
mit guter Bahnverbindung und
sehr niedrigen Umlagen ist ein
zirka 1500 gm großes Anwesen,
zu jedem GeschäitSbetrieb
geeignet , wegen Ableben des
Eigentümers bill. zu verkanfen .

Auskunft durch Heinrich S
Schick , Kreibnrg i . B .» S
Kaiserstraß

^
9

^ ^
2199a4

^

Großartig für tüchtig.
Metzger ! 2-2

In ein . kleiner , aufblüh . Stadt
d . Pfalz , Garnison nt . nahez . 2
Regt. a . d . best. Lag . u . direkt bei
d . größt . Kaserne , ist Familien -
berh. halb , die erst. u . ölt . seit ca.
50 Jahr , besteh , hochangesehenst.

INI. W - ll. MiMllWl
hü la Ftiittmiiinti

it . groß . treu . Kundsch-, samt groß .
3stöck. mass . Anwes. (Bord . u . Hin -
ierh. s , großart . mod. Metzgerei -,
Laden- u . Wurstlereieinricht .
iMaschinenbetr .s sof . z . verk. Ge-
schlacht. werd . monatl . ca. 8 Ochs .»
4—6 Wurstkühe, 4 schwere Bullen ,
70—80 Schweine (schweres u . 10
bis 12 Kalb . Wurstabs . so viel gef.
werd. kann bei gut . Preis . Das
ganze Haus ist tadell . im Stande ,
h. 5 Ia . Wohng . mit all . erdenkst
Zubeh. , die nebenb . viel Miet . ein¬
bring ., groß . Hof m . Toreinf ., gr .
Eis - , Fleisch- u . Privatkell . u .
wird mit all . Jnvent ., Maschin . u.
Utensil, u . d . sehr bill . Preis
von 56 000 M bei 12—15 000
Jl Anz . abgegeb . Ladeneinnahm ,
tagst annäh . 200 M . Es biet . sich
hier tücht. Metzg . , auch 2 Herrn
ein. Geleg. , die so preisw . u . ren -
tab . ein. wirkst Seltenh . nachwst.
u . werd. Off . v . ernstst Bewerb , u.Nr . 3639a z . Weiterbef . a . d . Exp.der „ Bad . Preffe " erbeten .

Eismaschine»
zweimal gebraucht , ist für 15 Mk. zu
verkanfen ( Ladenpreis 25 Mk .) ,
ebenso einige GaSlampe » .
6156.3.2 Lnifenftraße 45 .

■m
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Montag 36 . IT . 09 .
8 ■/, Chr

Familien -Abend .

‘ Scfowarzwaldverein.
(Sekt. Karlsruhe )
Sonntaa den LS

April 1909 :

Ausflog:
L Offenburg —

Ortenberg - Hohes
Horn — tirandeck -

kopf —Durbach ( >l . 1 U.)—Offen¬
burg oder Appenweier .

Abfahrt 5" Uhr. (P .-Z.)
II. Offenburg — Zellweierbach —

Riedle —Brandeckkopf (usw. wie I),
Abtahrt 8“ Ubr, (E.-Z.)
I und II melden an im „ Ritter “

in Durbach .

Ruierklüt.
(E. B.)

Samstag de« 24. April 1909
abend » 9 Uhr

im »Elabhause "

Klubabend.
Der: Uorstand .

V . . . - - -
f ^

Ruder verein Sturmvogel
(e. V.) .

Sfreute, Sams¬
tag abend

9 Uhr :

im Restaurant
„ randsknecht" .

Per Vorstand .

N

Rheinklub

piazis 8 Uhr:

im Hotel

„Tannhäuser “
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

ßayern-
weitz

VereiS ;
vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.Jede« SamStag BereiuSabend

im Lokal Restauratien znm Thraker
Landsleute willkommen

Der Barstand.

StricIigarnB:
baumwollene ,
feinwollene ,
halbwollene (engl . Vigogne ),

Strümpfe,
Strumpflängen ,
Socken ,

B'f?
Klnder-Söckchen

in guten dauerhaften Qualitäten
cu billigsten Preisen empfiehlt

Emil Kley ,
Erbprinzenstrasse 25.

«.DamenNeider, Schuhe, Stiefel
re. werden, da großer Bedarf am
besten gezahlt von 815487.3.1

,
"

HL
Durch Postkartebenachrichtigt, komme

zu jeder gewünschten .-seit .

Freiwillige Feuerwehr
Karlsruhe .

Montag de« 26. April 1909 , abends 8 Uhr :

Korps - Vevsamnrlnng
bei Kamerad Hilderhof , Augartenstraße, zum
Hilderhos . 6287

Karlsruhe, den 23. April 1909.
Das Korps -Kommando .

Heußer . Nünlist

- Adolf - Frouen - ond Jiinafrouen - Vereifl.
In der nächsten Woche findet die alljährliche

Verlosung
statt. Die Ziehungsliste und die Gelegenheiten zur Abholung der Gewinne
werden noch bekannt gemacht. Wir bitten «m weitere Zuwendungvan BerlosungS-GegeustSnde « . 61732 .2I . A. : Hofprediger Fischer, Stephanienstr 22.

j .

HamoN stndeu frcundl. diskr . Aus-
« tUMlU nähme bei Frau Ureuner,«dämme, Straßburg - Reudorf.

pitalstraße 2a. 2487a.io,5

wird bei genügender Beteiligung einen

Schivimmlcurs
für Frauen und Mädeben im Friedricbsbad ver¬

anstalten .
Der Kurs erstreckt sieb auf das Erlernen des Schwimmensund auf die Veranstaltung von Scb wimmspielen . Der

Schwimmunterricht wird von der Schwimmlehrerin und dem
Schwimmlehrer d, .s Friedrichsbades erteilt werden . Die
Leitung der Schwimmspiele hat Herr Turnlehrer A . Leon -
Hardt nach der ärztlichen Angabe des Herrn Dr . med .H . Pauli übernommen . Nähere Auskunft erteilen und An¬
meldungen nehmen entgegen : 6177

1 . Frau Emilie Cadenbacli , «,
2. Frau SllSaifna Egel , HerrenstrMse 14,
s. Fräulein Mathilde Specht, hm,.,. W.
4 Frau Lina Sterafaerg , m,,, ».» « .. s»,

Der Vorstand .

jeden Nach¬
mittag von
3- 4 Uhr .

Evang. Arbeiterverein Karlsruhe.
Am Sonntag den 25 . April , abend » 8 Uhr beginnend , findetim Saale des « rbeiterbildungsverein , Wilhelmftratze 14,Familien -Abend

mit Ansprache « . Deklamationen , gesangliche « , theatralischen Auf¬führungen und Tanz statt, wozu unsere Mitglieder , sowie diejenigen deS
evang . Männervereins der Südstadt mit ihren werten Angehörigen freund-
lichst cingcladen sind. 6279

Der Vorstand .

Arbeiter - Blldungs - Verein e. V.
Vortrag mit Lichtbildern.

Montag de» 26. April dS . IS ., abend» 3U9 Uhr, im Saalenuferes Hanse », Wilhelmstratze 14, II, spricht . 6278
Freiherr von Seckendorff , Hledasttenr ,

über : „Die Eroberung der Lust".
Die Vorträge find unentgeltlich .

Dame« willkommen .
Wir lade » hierzu ergebenst ein .

Der Vorstand .

Dienstag den 27 . April , abends 8 '/, Uhr ,im Fintracbt - Saal : B15427.2.1

Goethes Religion
Mm : Schriftsteller Auto « Hartmann (Leipzig ).

Num. Platz 2 Mk., reserv . Platz 1 Mk., off. Sitzplatz 80 Pfg .,Sind . » K 30 Pfg ., i. Vorverkauf: Buchhandlung Jahraus
(Inh . 0 . Pezoldt) Ecke Kaiser -/Waldhornstr- und an der Abendkasse.

Zum Kronenfels
B15537 Heute SamStag , Anfang 8 Uhr :

Konzert -Truppe „Fidelitas ".
2 Dame». Auftreten des Charakter-Komikers H. Pfeiler , 3 Herren .

Restauration Hilderhof ,
Morgen Sonntag : 6308

wozu frcundlichst einladet Prledr . Hilderhof .

Duriach, Hauptstraße 59.
Morgen Sonntag den 25 . April , von -L Uhr ab :Frei - Konzert. %
Cafe -Resfaurant „Kaiserhof “.
Grosser Schoppen, bayrisch Maxau

Souutag den 25 . April ,«at . mittag» von 3 Uhr ab :

Tanzunterhaltung .
Für reine Weine , prima Speise« und

hochfeine » helle » Flaschenbier ist bestens
Sorge getragen.

Hochachtend 3699a
Heinrich Habig

Restauration zum großen Schoppen , Maximilian sau .

Apollo - Iheater
.

Dir. Brauuschweiger.
Tel. 2042. Marienftr . 18 .
Samstag de« 24. April und
folgende Jage, aöds 8 Jlhr

Mt
"

Sonntag von 11—1 Nßr :

Kiinstler-Matinee.
bei freiem Entree,

nachm . 4Jlßr u. aöds. 8 Ahr :

Hf
Zagt. aöds . von 11—2 Ahr

Kabarett „Maxim“
im Weinsalon . 6291

Nene

JavlpWel
Pfd. 45 Pfg -

| in luftdichten '/i - Pfund - 1
Paketen, englisch,

"l,Ä 52 «9.
KraWgev

Pfd. 23 Pfg-

Sviyrm-
Seigen |

in *
t ^ 20w «-

Türtische

Zlvetjihell
ohne Stein !

Pfd. 40 Pfg.

empfehlen cn ,r ' ., |

Pfannhuch & K
. m. v. H.

in den bekannten Ver
kanfsstellen

Blusen
Elegante moderne Damenblusen,

weiß , schwarz, farbig, Kostümröcke,
Unterröcke, fertige Wollbatistblusrn,
schön verziert 4.75 Mk. an, Batist-
Blusen 2.50 Mk. an, Wollmousclin -
Blusen u. s. w. 6229 .2 .2

Hirschstratze 52, parterre.
Nein Laden daher billige preise .

( ■JMol.
Rust II gesiebt 1 .25 Mk.
Fettschrot 1.15 Mk.

bei Abnahme von 20 Ztr frei Keller
gegen bar. Offerten unt. Nr. 615473
an die Exped. der „Bad. Presse " erb

Theaterplatz,
V- A . , Part .-Loge , 1 . Abt., wird
abgegeb. Belfortstr . 10, I . 2315479

ckillh . HösthegtttMrlsrilhe .
SamStag den 24. April 1969 .
54 « AbonnemklNs°Pl >rstklluini der

Ävt H gelbe ZWnnementskarten > .
Johannisfeuer.

Schauspiel in vier Akten von
Hermann Sudermann .

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Vogelreuter , Gutsbes . C . Dapper .Seine Frau Marg . Pix .Trude , beider Tochter A . Müller .
Georg v. Hartwig , Bau¬

meister, Vogelreuters
Neffe Fritz Herz.Marikke, gen. Heimchen ,
Vogelreuters Pflege¬
tochter Mel . Ermarih .Die Weßkalnene M . Frauendorfer

Haffke, Hilfsprediger S . Heinzel.Plötz, Inspektor H . Neffelträger .Die Mamsell Marie Genter .Zeit der Handlung : Ende der
achtziger Jahre .Ort : Das in Preußisch -Litiauen

gelegene Gut VogelreuterS .Auf. : 7 Uhr. Ende geg . MIO Uhr.
Kaffe Eröffn » !,» : y2 7 Utzr

Mittel - Preise .

Angorafelle
werden gereinigt nnd gefärbtin der Färberei u. ehern. Wasch¬
anstalt Printe . 12982

Stadtgarten
bei ungünstiger Witterung Festhalte .

Sonntag den 25 . April , nachmittags 4 Uhr,

— Konzert —

der gesamten Kapelle des
^

Badischen Leib -Grenadier -Regiments .
Leitung :

Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

Vortragsordnung :
1 . Marsch mit dem Liede : „Alle Vögelein sind

schon da “ . . . . . . . . . . .2. Ouvertüre zu „Athalia “ . . . . . . . .
3. »Vom kommenden Frühling “, Romanze . .
4. Mazurka Nr. 1 . .
5 Ouvertüre z, Op. »Oberon * . .6. Lied „ Kennst du das Land “ , a . d, Op. „Mignon“
7. Walzerträume a. d. Optte . » Ein Walzertranm *
8. Fantasie aus „Carmen “ . .
9. „ Till Eulenspiegel “

, humorist . Marsch (neu)
10. Ungarische Tänze . .
11 . „ Im 7. Himmel “

, humoristisches Poutpourri .
(Text im Hauptprogramm ).

12. „Schwamm drüber “ , Galopp aus »Der Bettel¬
student “ . . . .

Steffens. %
Mendelssohn.
Leittert .
Chopin.

Weber .
Thomas .
Strauss .
Bizet.

Rapprecht .
Brahms,
Fetras .

Millöcker,

/ Abonnenten . . . . . 20 Pfg.
\ Nichtabonnenten . . . 50 ‘ ’lg.Nichtabonnenten

Programm 10 Pfg.
Die Musikabonnements haben Gültigkeit . 6272

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Direktion :
J . Raimond ColosseumTelephon

1938 .
Ifnr noch einig « Tage lat das sensationelle Programm zu sehen.

Heute Samstag den 24 . April 1909 , abends 8 Ohr :

Grosse Gala • Vorstellung.
Sonntag den 28 . April 1909 :

(Letzter Sonntag f»r das gegenwärtige Programm)
6256

Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

| In beiden Vorstellungen werden sämtliche z . Zt .
engagierten Knnstkapacithten anftreten .

Der Kinematograph mit neuer hochinteressanter Biider -Serie

Mg «

Kühler Krug.
Telephon 538 . Direktion: Emil Krebs.

Sonntag den 25 . April 1909 :

Grolles volkstümlichesKonZßrt
ausgeführt von der

Kapelle des Artillerie=Regts . Nr. 50.
Leitung : Kgl . Musikmeister Schotte .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg .
pro Person , Kinder frei .

Bei qn günstiger Witterung findet das Konzert im Saale
bei 28 Pfg . Eintritt statt . 6271

Rest . Roter Hohn ,25 Kaiser ratze 25.
Täglich Konzert

ausgeführt von dem oberbayer . Muftk -, Seiang - « . Tanz - Ensemble
iT D ’Ammerseer .

Anfang: Wochentag » abend » 8 Uhr . 6227
iLannlooL ' Vorm. ll - 1 Uhr Matinee .vUUtUUyy . Rahm. 4—7 Uhr und abend » 8—12 tthr.Eintritt frei ! Es ladet ergebenst ein A. Weymann .

Westendhalle Mühlburg .
Sonntag , den 25 . April , 4 Uhr im Garte »

— schönster u. größter am Platze —

-er MiWurger

6294Eintritt frei .

Kilchlel zur ..WHMW"
. Wiiize«.

Sonntag de« 25. ds. Mt». :

Großes Uiilitär . Konzert,
ausgcführt von der 615443Kapelle der Kgl. » utero , fizierscknle zu Ettlingen .

Leitung : Kgl. Obermusikmeister A. Honrath .Anfang 4 Uhr. Eintritt 30 Pfg .
An gutem , bürgerlichem 615007

MO - ». WMW
können noch einige Herren teil »
nehmen . Ludwig . Wilhelm-
stratze 16, 3. Stock, rechts .

mnUrfebiindaiur
sucht Rachhilfestnnde » in Ma¬
thematik n. Ehemie.

Offert, mit Preisang . u. Nr. 615493
an die Exped . der »Bad. Presse “ erb.
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Restaurant „Zum Grafen Zeppelin“.
6 »mi**g, 25. April , nachmittags von 4—1L Uhr

grosses Streich -Konzert
-oaoeffi &ct von einer Abteilung der Kapelle des Leib -Dragoner-

Regiment» hier. 6290
NetchtzaMae Krüh«»« . « . Abendkarte . — Eigene Schlacht««».

Eintritt frei ! Eintritt,rei !
Lndwlj ; Ohmer .ES ladet ergebenst ein

Icli nehme He meine ärztliche Tätigkeit wieder auf.
Dr. med. Otto Bloos

Arzt fflr physikal . diät. Heilwelse 6314.2.1
Kriegstr . 29 .Kartsrnbe .

Die wunderbare 3644a.4 .3

in $a$bacbwaldenD
I M St . « chern, ist einzig unvergleichlich.

Ausgezeichnete Verpflegung ( Forellen).
■■ — Prima Schelzberger « JosefSberger. nu.

Sternen . TÄephon 44 . Izg. Graf .

n
9
9
9
9
Z Am 1. und 15. jeden Monats veginnen neue Kurse- ^
« Zche Dame ist fähig, in kürzester Heit ihre Garderobe selbst an° v
2 zufertigen nach meiner ungemem leichtfaßlichen Methode. I
« — Anmeldungen jederzeit . Näheres durch Prospekte . — v

§ Paula Honsel, §
® «Bad . geprüfte Zuschneidelehrerin , L
3 TSOU9.7 Watdstratze 20, 2. Stock. ©
eeeeceeeeeeeeeee >eee9a9999eeeeeec >GC>GCC999999
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kauft mau Oe«
kauutttch am

besten unti UWeii
bei 6285

J . Hess
Kaiserstraße 123.

SpezialgeschSstfür Kinder¬
wagen und Uorbwaren

Versand franko .
Katalog grati ».

Rabattmarken ,

^
Xopfsalat

^

frischer französischer und Straßöurger,
per Kopf 8 Pfg -

Vorsri26i § 6 !

Oie grosse Gesamt - Dekoration

„ aller Saison - Neuheiten “ 6818

m

Stroh - Hüten
:— - für Herren , Knaben und Kinder =

beginnt Donnerstag den 29 . April

und wird wiederum »unübertroffen tonangebend « sein .

z . zt noch Panama -Hut -Ausstellung
Spezial : Kinder - Hut - Ausstellung

Wilh . Zeumer ,
Vornehmes und grösstes

Hutmagazin
Karlsruhe Kaiserstrasse 125(127 Telephon 274 .

= = === Mitglied des Rabatt - Spar-Vereins . —-

LmMr-HmiWhe,
Imeli-Gllriei,
öulnoiieln,
JpQlsrnfihfD

empfiehlt in schöner Auswahl zu
6249 billigen Preisen 2.1

Emil Kley ,
Erbpriuzenstraße 25.

4P

per II PI «.

MMtZwiebel
p« Ppmd IO Pfg .

empßehst 6267.2.2

Bucherer
elleu. MM«o de» »ekauu ten Verkaufsstellen.

Empfehlung .
Wichse « «. Polieren alter «.

neuer Möbel , sowie alle in mein
Fach schlagende Reparaturen u. Neu¬
arbeit besorgt sofort. 815550
Striebieh , Schreinermeister,

Uhlandstratze 15, 2. Stock.

Malzkeiine ,
Sortierger te, Halblörner,

Schwimmgerste re. , für Futter
zwecke, hat billig abzugeben . 6305
Durlacher Malzfabrik ,

Durlach (Baden ). 2 . 1

ta - mr
.

» 1kl. .Gut eingerichtete Bau - u . Mö-
belschreinerei m . elekt. Maschinen¬
betrieb , aut gebend. Möbelverkauf ,
sicherer Kundschaft, großem Laden ,
großem Möbelmagazin , mit Holz¬
lagerplätzen u . Wohnung in besser .
Lage ein. Amtsstadt Mittelbadens
(mit guter Bahnverbindungs , zu
verpachten, evtl , zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 3536a an
die Exped. der „Bad . Presse "

ZU Verkaufen
Ein sehr rentables

AaörikationsgeschäfL
mit guter und großer Kundschaft ,
einziges dieser Art am Platze, ist be¬
sonderer Vcrhältniffe halber billig zu
verkaufen . Branchekenntnisse nicht
erforderlich.

Offerten unter Nr . 6315 an die
Expedition der »Bad . Presse " . 2.1

Gebrauchte Möbel
sowie Han »haltu « g»g« genstLnde
aller Art kauft zu hohen Preisen
610880 v . Gutmann ,

Rnd - lfstraße 12.

Junger Kaufmann
empfiehlt sich im Anlegen n . Bei¬
tragen von Büchern sowie sonstig ,
schriftlicher Arbeiten.

Offerten unter Nr . 3515106 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.

Beleidlgnngs -
Znrücknahme. -

t Die gegen den Landwirt An¬
dreas Grimm in Spöck gemachten
deleidiaenden Aeußerungen , nehme
ich mit dem Ausdruck des Be-
« meei»® als natoahr zurück, unter
tzerchzeitiger Bezahlung eines
« ühnebetrages . 3698a

Spöck » den 15. April 7809 .
W . Gretsehman .

Damen-Hüte
tottben fortwährendchieangefertigt«nd ne« modernisiert. 814843 .3.3»«rl-« tlhelmstr. 40a , in , r.

Bluse « « . Unterröcke , Hand¬
tücher, Tischwäsche» Damen¬
wäsche, Herren-Socke« in Wolle
und Baumwolle werden zu

Herren!! billig» Preise»
verkauft. 62882 .1
Wilhelmstr. 34, II. r. Kein Laden.

Pächter gesucht
für ein befferes, schönes , hiesiges
Restaurant mit Fremdenzimmer .
Kaution bis zn 2000 M. Ueber-
nahme jederzeit .

Offert , unt . Nr . B15261 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Berlange « Sie mein Rasiermesser Nr 5, e» Ist da» beste
Ptzfiermstzer- Stad Uawinel . Karlsruhe. Werdenstraüe LS . 3048

Ein Kind
wird in gute Pflege genommen,
oder an KinveSstatt gegen ein¬
malige Abfindungssumme .

Offerten unter Nr. 3683 » an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 3.1

leiht bess . Frau sof. 20 <M
gegen gute Sicherheit.

Offert , nnt . Nr . B15468 an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Verloren ^
von der Georg-Friedrichstraße 32
bis Karl Wilhelmstraße ein
Korallenhalskettchen. Abzug , geg.
Belohn. Durlacherallee 18, IV .

CafeVerpachtung
Zentrum Halle a . S ., an 5 Kreuz-

ungsstr., modern u. vornehm einger .
Miete m. Wohn . 2400 Mk. Uebern
genüg 4000 Mk. A. Ritzer , Halle
a« S., Steinweg 4._ 3714»

Obst - Garten
1« kaufe« »d. pachte«

gesucht.
Offerten erbittet 815547 2.1R. Mund«, Draiöftr. 18, II»

Milchgeschäft !
Ein gutgehendes Milchgeschäft

mit ca . 70—80 Liter , mit nur
prima Kundschaft, ist sofort z»
verkaufen.

Offert , unt . Nr . B15352 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Haus
in schöner Lage im Amtsbezirk
Freiburg i. Brsg ., bei 4—5000 JH
Anzahlung zn verkaufen .

Offerten unter Nr . 8314085 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

G b st g u t
in selten schöner und günstiger
Lage bei Frankfurt a . M . , 12
Mora ., mit schönem Landhaus ,
Stallung rc. krankheitshalberE feil , ^

Offerten unter Nr . 3710a an
die Exped. der „ Bcst>. Preffe " .

Wege « Aufgabe unsere»
Platze» am Rangierbahn »
Hof geben wir aus demselben
petzende»

Geländer ,
sowie eine

Mjlitt i. KlosellMlage
billigst ab. 6302

II . Fuchs Söhne .

gut erhalten , 8ank ^ itshalber für
35 M zn verkaufen . 2315123

Gerwlgstr . 16, 4. Stock links .
Altertum .

Eine Standuhr v. 1785, sehr gut
geh ., sowie ein ber . neues Fahr¬
rad m. Frei !, bill. z« verk. GrÜn-
winkel, TmrmerShrimerftr. 7 vart.
Lieawaaen . etn elegant.,vivijivwbvh , preiswert zu
verk . Zichrinaerktr . 20 tz. B1L4ÄL

Mirtschaftsverkauf .
Gutgehende Arbeiter -Wirtschaft

ist wegen Aufgabe des Geschäftes
zu verkaufen. Offerten und An¬
gaben unter Nr . B15430 an die
Exped. der „Bad . Preffe" .
-- billig ju nerhäufen : j
(in Einspänner » Biktoriawage «
mit abnchmvarem Bock, PatenmxeOrsmiicbi Eotte»auerftr. 1 ..

MF « andauer , " HW
gut erhalten u. lackiert, wegen Platz¬
mangel für 300 M. zn verkaufen .615264.2 .2 Bernhardftraßc 5.

Piano ,
sehr gutes Instrument , bill . zu verk.815386 .2.2 Ritterftr . 14. I.

Elektromotor ,
4,5 PS., TranSmissionSteile , Hänge¬
lager. gnt erhalten , z« verkaufen .
63012 .1 Wilhelmstr . 57.

Motorrad ,
37 » PS . , Opel, wie neu, bill . zu verk.615051 .2.2 « örnerstr . 15, I.

(Neckars,Um er7 ? PS . ,
*

(̂ elIo§ er¬
halten , steht billig zu verkaufen.Offert , unt . Nr . B15408 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

GelegenhettsKäüf
Habe einige AatzrrSder billig

zu verkaufen . 6260 .5 .2» alhofer , . OtoiteSatterfir. 28.
Fahrrad ,

älteres , reparaturfrei , bill. z« verk.5815494 Roonstraße 32, Laden.
. . HST . Fahrrad

mrt Frerlauf n . Rücktrittbremse,w,e neu , billig abzugeben.B15109 Körnerstr . 18 varterre .
Kerrenrad ,

wenig gefahr . , m. Frerl . bi«, zuverkauf . Karlftr . 26. L>. 7 . Ri 55N5

Fahrrad,
fast neu , billig zu verkaufe». 6259.5.2

Zähringerstraße Ol , 2. St.

Divan ,
neuer Kameüaschendiwan , verkautt
für nur 42 Mk. 815217.2.1R « »Nl«r . Tapez., Schützenstr. SLII.

Nähmaschine ,
neu , mit Fußbetrieb , sowie

Gaskocher ,
Sflanrmig gedeckt , oder 2flammi«nrcht gedeckt , äußerst bill. zu ver -
kaufe». Hübfchstr . iS. IV. l R«

Kontrollkasse ,
bestes Fabrikat » hochfein vernickelt,
ist um IS » Mk. zu verkaufen.

Offerten unter Rr . 615120 an die
Erveditio« ixt J9«b. Loeiie". 3.3

Eeiegrndeitskanf
für dßolorfabrer.
Ein Reckarfnlme » Motorrad ,5'/, 88 , 2 Zylinder , « . ein K. N.,

4 Zylinder, sehr gut erhalten , zu der-
kaufen, Auzusehen bei 62L1L.2
Palhofer , Gottesauerstraße 23.
Wegen Umzug billig z« verkauf .

Sofa , Diwan, Betten, Schränke, Gas¬
herd, Küchenschrank. H15464 2.1

« otteSanerstr. 22, II., rechts.
2 Kampf. Aelepßon -Stattsne «,
sehr gut erhalten, tadellos funktion¬
ierend, billig abzugeben . 815525

Sophienüraße 112, IV.
Eine jaub. Bettstelle mit Rost

Matratze u. Keil zu Mk. 10.— zu verk.
615534 Lesstngftr . SS , im Hof.

J« verkaufen.
Gut erhalt ., größ . Herd » 30 M,

Apollobüste 5 M, eine Partie
Schulbücher wegzngshalb . sof. zn
verk. Sofienstr . 54, IV . B15477

GaSlyra mit Zug, schw . Getz»
rock billig zn verkaufe«. 815523

Gophienstratze 142, pari.
Paneelbrettcr mit Vorhangstangen ,

Waschseilhalter , Küchenhocker u. ver¬
schied. Schästchcn billig zn verkauf .
615544 Yorkstr . 28 , pari .

Ein schöner Waschtisch Mk. 6.—,
eine Bettstelle Mk 3.— , zu verkauf.
815535 Lesfingstr . 33 , im Hof.

Gartenmöbel .
Eine Paitie guterhaltene Karten »

ststhle «nd Tische in Holz und
Eisen sehr billig zu verkaufen .

Anzusehen Zatzrlngerstraße 25 »
Laden . 6057.3.3

Ein gut erhaltener Kastenwagen
für 15 Jt zu laufen gesucht.

Offert , unt . Nr . B15475 an die
Expü . der „Bad . Preffe " .

Ein üpottswagen,
verftellbar, nnt Gnunnireifen , gut er¬
halten , ist billig zn verkaufen. 81 - 322
Moroenstr . 53, Hinterhs., 2. St .

Gut erhaltenerKinderltegtvage «
billig zu verkaufe «. 815528

Marieustr. 7» Hinterh . 3. St .
615517 3 « »erkaufe « :

Ei» Sportwagen zum Sitzen i
Liegen . Philippstr . 14 , 3. St .

knntl -verkauf.
Eine gekreuzte Bernhardiner -

Rnde , 3 jährig, sehr schönes Tier»
rter Begleit »- u. Haushund , paffend
r alleinstehend« Billa oder Fabrik

ist um annehmbarenPreis zu verkaufen
Auzusehen von 12—2 Uhr. 815482

Airedale-Kerrier -Kündi «,
st I. und Ehrenpreis prämiert , i

umständehalber preiswert zu verkau
815508 Waldhornstr . 22 , i. Lade

Ecbtc Ololfshflndin
t zu verkaufen . 615538 .2 .1
Marienftraüe 1«. IV. links.



Sette S
vom deutschen Ztaatsbahnwagenverband .
— Es war aus den Ausführungen des Ministers der öffentlichen

Arbeiten in Preußen, v. Breitenbach, nicht ersichtlich, nach welchen
Grundsätzen die Abrechnung zwischen den einzelnen Verwaltungen der
dem deutschen Staatswagenoerband angehörenden Staaten stattfindet.
Zn einer Denkschrift der » iirttembergischen Zweiten Kammer finden
wir darüber nähere Mitteilungen , die u . a. folgendes besagen :

Es ist klar, daß bei der Berechnung des von jeder Berwaltung an
den Berband zu zahlenden Bergütungssatzes für die Benutzung der
Perbandswagen die Betriebs - und Berkehrsverhältnisseder einzelnen
Verwaltungen berücksichtigt werden müßten . Für den Verband kommt
es nicht Llos darauf an , wie viele Kilometer ein Wagen in einem Ver¬
bandsgebiete zurückgelegt hat, sondern weiter darauf, wie lange er in
dem betreffenden Gebiete festgehalten wird. Nach den seither gelten¬
den Vorschriften werden beide Gesichtspunkte berücksichtigt, indem eine
Lauf- uud eine Zeitmiete erhoben wird . Wollte man, was im Inter¬
esse der Einfachheit geboten erschien, nur noch eine Laufmiete an¬
setzen, so müßte der Vergütungssatz für die einzelnen Verwaltungen
abgeftuft werden, je nach der Zeit , die auf jedem Gebiet zur Zurück¬
legung einer bestimmtenAnzahl von Kilometern gebraucht wird. Daß
nun das württembergische Eisenbahnnetz mit seinen zahlreichen Knoten¬
punkten , der geringen Länge der durchlaufenden Linien , den ungün¬
stigen Reigungs - und Krümmungsverhältnissen für den Wagenumlauf
weniger günstig ist als Preußen, Bayern und Baden , das leuchte ein.
Roch ungünstiger liegen die Verhältnisse für Sachsen , wo trotz äußerst
intensiven Betriebes der Wagenumlauf durch die . zahlreichen Verkno¬
tungen des Netzes in allerempfindlichster Weise gehemmt ist. Diese
Tatsache ist übrigens von großem Interesse für die Beurteilung der
Wirkung von Verbindungslinien auf den Betrieb eines Netzes .

Unter Berücksichtigung dieser Gesichtspunkte wurde auf Grund um¬
fangreicher Berechnungen vereinbart, daß für das Achskilometer zu
zahlen sei von den Verwaltungen des preußischen Staatswagenverban -
des 0,980 Pfennig , von Bayern 0,984, von Baden 8,988 , von Württem¬
berg 1,020 , von Sachsen 1,800 .

Heber die finanziellen Wirkungen erfahren wir , daß die Ersparnis
für Württemberg unter den heutigen Verkehrsverhältnissen auf
18 000 000 Achskilometer geschätzt wird. Die Kosten eines ELterwagen-
achskilometers für Zugkraft, Schmiermaterial, Bremspersonal usw .
find vor Jahren in vorsichtiger Weise auf Grund der statistischen Er¬
hebungen von 1897 auf 2,026 Pfg . berechnet worden. Nimmt man
heute angesichts der allgemeinen Steigerung des persönlichen und sach¬
lichen Aufwandes 2,2 Pfg . an, so ergibt sich eine Ersparnis von 388 000
Mark. Die Vergütung von rund 1 Pfg . für das Achskilometer ergibt
eine Mehreinnahm« auf den Wagen von 20 Mk . . bei 11000 Wagen
von 220,000 Mk . Durch den Wegfall der Ausschreibungen usw . werden
rund 100 000 Mark gespart. Danach entsteht eine Gesamtersparnis von
718 000 Mark. Demgegenüber stehen Mehraufwand infolge des er¬
höhten Bergütungssatzes für das Achskilometer bei 330 Millionen
künfttger Verbandsachskilometer134 000 Mark , erhöhter Aufwand für
Wagenunterhaltung 176 000 Mark, Anteil am Wagenamt und Abrech¬
nungsbureau 10 000 Mark, zusammen 320,000 Mark, so daß eine Er¬
sparnis von rund 400,000 Mark eintritt . Für Baden dürfte sich ein
ebenfalls sehr ansehnlicher Betrag ergeben.

waffenschmuggel.
Lr . Antwerpen» 21. April . Der unselige Castro hat zu einer

unglücklichen Stunde seinen Heimweg angetreten : die Republik von
Venezuela sperrte ihm die Tore, und das bisher so geduldige Frank¬
reich setzte ihn „mann militari “ an die Luft. Und wo sind die
Flinten und Kugeln, von denen er eine ganze Schiffsladung in
Deutschland gekauft haben wollte , um ein neues Revolutiönchen in
seiner damit so gesegneten Heimat zu inszenieren? Zwei Millionen
soll Castro in Waffen angelegt haben, und deren Ausfuhr sollte über
Antwerpen besorgt werden. Leider lief die Nachricht von diesen

ttnrichHii« Gährtmg
des im Magen befindlichenSpeise¬
dreies ist eine Folge des regel¬
mäßigen Kaffeegenusses. Daher
bekommen soviele Menschen nach
dem Genüsse des vielfach leider
«och üblichen Morgenkaffees oder
des sogenannten Derdauungs -
schälchensMagenbeschwerden , wie
Ausstößen, Gefühl von Völle ,
oder Sodbrennen . Im Gegensatz
dazu verhindert die im stark ent¬
ölten Kakao enthaltene , natürliche
Gerbsäure die gekennzeichnete
Falschgährnng . Zumal der stark
entölte Reichardt-Kakao ruft nach
wiffenschastlichen Feststellungen
eine ebenso reichliche Saftab¬
sonderung im Magen hervor wie
starker Kaffee, den viele zur Ver¬
dauung zu trinken pflegen . Des¬
halb kann dem großen Heer der
Magenleidende » ebenso wie allen
nervösen Personen nur dringend
empfohlen werden, nicht nur den
Frühkaffee, sonder« auch die Taffe
Kaffee nach Tisch durch eine Taffe
Reichardt-Kakao zu ersetzen. Die
wohltätigen Folgen davon werden
sich schon nach wenigen Tagen
bemerkbar machen. Außerdem
enthält Reichardt - Kakao einen
hohen Prozentsatz für die Er¬
nährung wichtiger Stoffe und ist
infolge seinerüberragenden Eigen¬
schaften sowie des direkten Ver¬
sandes und Verkaufes an Private
der preiswürdigste Kakao . Einzel -

. verkauf in der Filiale :

JCtttsrafc , Xaiserstrasse 193-195
Telephon 2057 .

Postkolli von 6 Mk . au paketporto -
frei. Proben und Prospekte kosten¬
los . Bahnkisten frachtfrei mit Ra -
batt direkt durch unsere Fabrik:

Mao-Compagnie Theodor Reichardt,
Deutschlands größte Kakaofabrik . Hamburg-Wandsbek.

& abUdie ® veTT &
kriegerischen Vorbereitungen etwas voreilig durch die Blätter : die
Folge war , daß man jetzt in Antwerpen den zu exportierenden „Pi¬
anos“

, „Maschinen “
, „Musikinstrumenten“, „Modewaren“, „Toilette¬

gegenständen “ und ähnlichen harmlosen Arttkeln scharf auf die Finger
steht. Ja , warum denn diesen Dingen , wo es sich um Mauser- , Al-
bini-, Maxim- oder ähnliche Flinten - und Kanonensysteme handelt?
Weil , naiver Leser, der geheime Waffenhandel nach dem allgemeinen
Völkerrecht verboten ist, und die verschmitzten Schiffsreeder oder Ka¬
pitäne, die sich auf Waffenschmuggel einlasien, mit Vorliebe die
Kriegskonterbande als harmloses Handelsgut deklarieren . Der Hafen
von Antwerpen nämlich wird mit Vorliebe für solche heimliche
Durchstechereien gewählt , einmal , weil die Lütticher Waffenfabriken
gern solche Geschäfte machen, wie z . B . die Lieferung von Flinten und
Kugeln an Völkerschaften , die sich empören ; Untertanen , die Revo¬
lution machen ; an die Schwachen , die sich gegen die Starken auf¬
lehnen — sodann , weil die deutschen Waffenfabriken, die solchen Han¬
del auch nicht gern von der Hand weisen, unauffällig ihre Sendungen
nach Belgien hineingelangen lasten und noch bequemer von 8drt ver¬
senden können . Und wird einmal solch „Rosentopf“ durch eine jour¬
nalistische Spürnase entdeckt, so wollen es weder Belgier noch Deutsche
gewesen sein , die das „Musikinstrument“ geliefert haben.

Der Platz von Antwerpen starrt von Geschichten dieser Art . In
allen Aufständen und Kriegen der letzten Jahrzehnte spielte dieser
Hafen eine geschäftliche Rolle . Vor kaum fünf Jahren lud in Ant¬
werpen der englische Dampfer „Banright “

„Wasterleitungsrohre" für
Guatemala. Als der Dampfer die Schelde verlassen hatte, verschwand
er plötzlich. Dafür tauchte auf hohem Meere plötzlich ein Schiff
namens „Conquistador" auf, das unbehelligt seinen Kurs auf Gua¬
temala nahm und dort die Flinten löschte, in die sich während der
lleberfahrt die in Antwerpen vom „Banright “ an Bord genommenen
Wasterleitungsrohre verwandelt hatten . . . Die Engländer konnten
zur Zeit des Burenkrieges lange nicht dahinterkommen, woher die
Buren ihre Waffenvorräte bezogen . Die berühmte Gesellschaft
„Lloyd's“ in London setzte ihren Vertretern in den europäischen
Hafenstädten Prämien aus , um ihren Eifer anzuspornen und sie ent¬
decken zu lasten , von wo aus die großen Waffensendungen nach Trans¬
vaal gelangten. Zu selbiger Zeit stand die „Pianoforte -Ausfuhr“ via
Antwerpen in ganz merkwürdiger Blüte : jenseits der Meere schien
man mit einem Male überall musiktoll geworden zu sein . Nun ist
der Zufall stets der Gott der Spürnasen gewesen . Eines Tages pro¬
menierte der Antwerpener Versicherungsbeamtedes Lloyd am Kai,
als eine vom Kran gerade in einen Schiffsbauch zu versenkende Kiste ,
ein Piano enthaltend, aus den Ketten rutschte und zerbrach. Heraus
aber quollen nicht etwa wimmernde Saiten und schimmernde Tasten ,
sondern blitzende Waffen. Das war ein anderer Ton, als der vom
schmuggelnden Kapitän bisher deklarierte! Die armen Buren aber
konnten von diesem Tage ab die noch erwarteten Waffensendungen
in den Kamin schreiben. . . . Man erinnert sich vielleicht noch der
Festnahme des Dampfers „Malacca “ durch den Panzer „Petersburg“
während des russisch -japanischen Krieges . Der „Malacca “ kam aus
Antwerpen. Hätte der Befehlshaber dieses Schiff lieber laufen lasten
und noch einige Tage Geduld gehabt, so würde er wahrscheinlich
einige hunderttausend für die javanische Armee bestimmte Revolver
beschlagnahmt haben, die zur selbigen Zeit von Antwerpen aus nach
Rußland verschickt wurden und dort unbehelligt ankamen .
Ein englischer Kapitän war schon seit einigen Tagen von Antwerpen
aus in See gegangen, als man entdeckte, daß die „Toilettengegen¬
stände“

, die er dort an Bord genommen, Waffen für die Marokkaner
seien . Dieser Mann begriff, daß nur Frechheit ihn noch retten konnte .
Während er sein Schiff in der Bai von Melilla löschte, ließ er die
Nachttcht hinaustelegraphieren, daß der Dampfer „Steikh“ aus Ant¬
werpen augenblicklich in der Bai von Melilla Kriegskonterbande
lösche . Die spanischen Kanonenboote suchten natürlich vergebens die
Bai nach einem Schiffe solchen Namens ab und ließen unseren Mann
inzwischen in Frieden seine „Toilettengegenstände“ an Land bringen.
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Diese Lieferungen von Waffen an die Marokkaner endeten aber ein¬
mal mit einem bösen Krach. Eines Tages erschien, während eiy
Schiff, mit Waffen beladen, in einem verschwiegenen Krick der marok¬
kanischen Küste löschte, ein Araber hoch zu Roß auf der Düne. Der
zweite Offizier wollte wahrscheinlich die Güte der europäischen Flin¬
ten den Abnehmern an einem Exempel beweisen; kurz , er legte an
und schoß auch den armen Araber glattweg vom Pferde. Im nächsten
Augenblick wimmelte der Strand von bewaffneten Reitern , und die
Europäer retteten gerade noch das nackte Leben in ihre Boote.

Ueberhaupt laste man sich gesagt sein , daß das Schmugglerleben
zur See , wenn es sich um Kriegskonterbande handelt, durchaus nicht
immer so lustig ist. Vier Jahre sind es her , die russische Revolution
stand gerade in hoher Blüte , als ein fremdes Schiff in Antwerpen
die verschiedenartigsten „Waren“ an Bord nahm. Von diesem Damp¬
fer hat man nie wieder etwas vernommen, trotzdem er nicht weit zu
fahren hatte. Auch wurde in jenen Tagen seiner Ausfahtt von
nirgendsher Sturm gemeldet. Später erst erfuhr man, daß
die Laderäume des Fahrzeuges mit Kisten voll Dynamit und Waffen
vollgepfropft gewesen waren . Hat ein Verräter das Schiff in die,
Luft gesprengt ? Hat ein russisches Kriegsschiff ihm eine Kugel in
den explodierbaren Leib gesandt ? Niemand weiß es !

Briefkasten .
Rach Au. Die Eemeindekrankenversicherung hat keine selbständige

juristische Persönlichkeit. Träger der Versicherung ist die Gemeinde ,
deren Beamte die Verwaltung zu führen haben . Die Verwaltung
der Kaste hat die Gemeinde unentgeltlich zu führen .

E. P . Die Aufnahme der betr. Novelle ist bis heute Platzmangels
wegen noch nicht erfolgt, dieselbe dürfte jedoch nunmehr baldigst ge¬
schehen.

Geschäftliche Mitteilungen .
Beim Herannahmen der Sommersaison ist es für jeden Garten-,

Villenbesitzer und Gastwirt von größter Wichtigkeit, die Autzenbeleuch-
tung rechtzeitig instand setzten bezw. erneuern zu lassen . Die Auer-
lampe Degea, welche von der Deutschen Easglühlicht Aktiengesell -
schaft (Auergesellschaft ) Berlin , in den Handel gebracht wird, ent¬
spricht den höchsten Anforderungen, welche man an unsere hochent¬
wickelte Beleuchtungstechnik stellt. Die Auerlampen Degea können
bequem von außen ohne Oeffnen der Glocke angezündet werden .
Ferner besitzen sie eine Dauerzündvorrichtung, bei der durch nur eine
Zündflamme sämtliche Brenner entzündet werden. Hierdurch allein
werden bei einer vierflammigen Lampe gegenüber anderen Systemen
mit mehreren Zündflammen M. 18.— und mehr pro Jahr an Gas
erspart . Die Auerlampen Degea sind wind - und regensicher und gelten
allgemein als idealste Außenbeleuchtung. 3093a

llnderberg-Boonekamp. lieber den Mißbrauch ihrer Warenzeichen
hat in letzter Zeit besonders die bekannte Firma H . Underberg-Al-
brecht in Rheinberg zu klagen , indem gewissenlose Destillateure und
Eastwitte aus Originalslaschen dieser Firma andere, meist minder¬
wertige Fabrikate als echten llnderberg-Boonekamp ausschenken , um
auf diese Weise die Konsumenten besser täuschen zu können . Abge¬
sehen von den hohen Strafen , welche das Gesetz zum Schutze der Waren¬
bezeichnungen gegen derartige mißbräuchliche Benutzung von Original -
flaschen mit geschützten Original - Etiketts vorsieht , schädigt sich der
Restaurateur auch dadurch selber , indem der Konsument, welcher früher
oder später doch die Täuschung merkt, die entsprechenden Konsequenten
zieht und ein derartiges Lokal einfach meidet. Es sei noch besonders
darauf aufmerksam gemacht , daß für die Firma H . llnderberg-Albrecht
unter anderen Warenzeichen auch speziell die Wortmarke „llnderberg-
Boonekamp“ sowie „ llnderberg“

geschützt sind. Es darf also unter
diesen Warenbezeichnungennur das Fabrikat der genannten Firma
vertrieben werden. Auch setzt sich derjenige Gastwirt, welcher statt
des verlangten „ llnderberg“ oder llnderberg-Boonekamp“ ein anderes
Boonekamp - oder Bitterfabrikat verabreicht, der Gefahr einer Straf¬
verfolgung aus . 3122»

I

TTjß i' ilnft »» «atd vottkommcBste

W ascHmittel
*on sanier uBerretcbter, gscadazu txeadeStai « wucl ^ 4MB
Bleicbkraft . Wischt di « Wlsck « von sdbst io
»in viertel bis ftohatbstöoöSge ® Koshen , mach * de sein
biendend « dH , frisch tut» dadBg wie von der 8olUi «
gebleicht ! Rdbn , Mnm , Waschbrett , sahst Sdfe ari
Soda sind entbehrt«*!, daher ganz enontve J&rejMamiaie
an Zeit . Arbeit und Oe Id .’ Garantiert tasetdddi
bei jeglicher Anwendung. Pakett a SS Md 45 P?|

Verbessertes , im Gebrauch billigstes , unerreichtes
Seitenpulver . Garantiert unschädlich . Ken ~nei m
Seife und Soda erforderlich ! Erleichtert bedeutend das
da nur leichtes Nachreiben mit Hand oder Maschine notig. Oie
VVOsche wird schneeweias und erhalt den frischen Geruch der

Rasenbleiche. Paket 25 Ptg .

Sn Verbindung mR Seife , ganz hervorragendes Waschmittel , bester
Ersatz für Soda, vorzüglich zum Einsetzen oder Einweichen de»
Wascht , zum Reinigen von schmutzigem KQsbengeachhr und

Holzgeraten etc

Oben genannte 3 Artikel in allen ein »
schlägigen Geschäften zo erhalten . J

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co, , OQsseittastj »

•9005

Druck -Arbeiten werden geschmackvoll , rasch und billig angefettigt in der
Bnchdrnck erei »er „Bad. Ureste". (Sfeaitff a. Lamwü^
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Mittelst

Bönfgensfrahlen

sind wir jetzt imstande , verfälschte Seide
von reiner Seide zu unterscheiden . Für
unsere werte Kundschaft werden diese
Untersuchungen kostenlos ausgeführt . :

Färberei u. ehern . Waschanstalt
vorm. Ed. PrintzAct -Ges . 4900

Grbprinzenstr. 10, Kaiserallee 31 , Kaiserstr. 65,193,245 ,
SchOtzenstr. 8 . — Telephon No . 63 .

aussergewöhnliche Gelegenheit
Ein grosser Posten Coupons zu Herren -Anzügen

und Paletots , halbschwer , weit unter Preis .

,
Tuchhaus Angnst Mayer

6165.33 Ecke Ritterstrasse & Zirkel .

Tennis-Hose 6 25
Mk .

Chester
Field !

Engl . Bummi - Mantel
Hunter
Form

50
Mk .25

Josef Goldfarb
► Kriegstrasse 30 .
Separate Konfektions -Abteilung

I . und II . Etage . 6137.4.2

■■■■■■■■■ ■ ■■■ ■■■ ■ ■■ ■■**
Das Geheimnis einer schönen Frau

Heißt Toilette. Dazu gehört vor allem ei» bei aller Berücksichtigung der
Mode doch sorgfältig individuell gearbeiteter Hut . Den kauft man
nicht, wie man einen Massenartikel kauft , sondern man läßt ihn durch
«ine - eichick e Modistin eigens für sich an .ertigen . Dabei laust
man nicht Gefahr, sich für teures Geld etwas anffchwatzen zu lassen,
daS man nachher nicht mehr ansehen , geschweige denn tragen mag. Ver¬
suchen Sie es einmal mit mir. Meine zahlreichen Kundinnen lobe «
meine Arbeit . 6034.3.2
E . Breidinger , Spezial-Putz-Geschäst, Karlsruhe. Amalienstr. 27.

Ohne Vorauszahlung !
30 Tage zur Probe ?

| lisfsr* ich von jetzt ab an selbständige, in
Deutschland ansässige Leser

dieser Zeitung

I aller Art roi durchaus prima Quält -
1 tttt . Ferner Lederwaren, Soldwaren osw . usw. I
I Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
sofort Bedingungen und grosse illustrierte I

l Preisliste No . R- 54 Dieselbe enthält ca. 8000 !
Gegenstände.

Engelswerk C. W. Engels
in Foche bei Solingen (Rhld.)

Grösstes Stahlwaren -
Fabrlk -Versandgeschfilt der Welt ? Garantie-

Engelsmarke .

m jeder Größe auf I . Hypotheken von Wohn- und Geschäftshäusern in
badischen Städten , sowie auf ländlichen Besitz in Häusern und Grund¬
stücken haben wir fortlaufend unter zeitgemäßen Bedingungen

ansziileiheii .
Bei Anfragen ist Zusendung von gemeinderätlichen Schützlings»

wckunden mit Grundbuchheft-Abschrift oder grundbuchamtlichem Eigene
tuins, und Lastenzeugnis erforderlich und nehmen wir direkte Anträg -
von Grundstückseigentümern gerne entgegen. 1298a.27.18

Badische Jinanz- und Kandels -Aeseffschast m. V . K ,
in Pforzheim ._ Dir . : Otto Katzenberger .

M Darlchn, Ratcnrückzahlung .
9 Scl 'stgeber » iessner ,— Berlin 70, Bclle-Alliancc -

stratze 87. Rückporto. 3289a.27^

Tlmnstt finden liebevolle ,MH » » II diskr. Anfuahme
bei Frau K « ch , Hebamme , Zäh »
ringerstr . 14. 1 Tr . B11274.14.5

Unser vierter
Waggon

Reue Egypter

Zwiebeln
Psd. 10

ferner
Rene

Pfg.

Malta-
Kartoffel
3 Psd . 33 Pfg.

Ztr . IObOO

Gelbe

Salat-
Kartoffel
3 Psd. 15 Pfg.

Ztr. 4 . 00

| Irischerfranzösischer |

Kopf-
Saiot

Kopf 10 Pfg.

Neu eröffnet ! Vurrhifniiio Qrhnlo Neu eröffnet !
Kaiserstr. 128 m üUuullllulUu ullllllu Kaiserstr. 128 111

Gründlichen Zuschneide - Unterricht sämtlicher Kleidungsstücke der

Herren- , Damen- und Kinderbekleidung
Für Schneiderinnen n . Private : „..»mm», „ Für Schneider :

( Beruf und Familienbedarf) sl llü IIIIIJGWI11Bl ' U. ri '0ll . Herren -, Danen- u .
Damen- und KiaderbekleidBig . Kursus v . Mk. 30.— an . Eintritt jederzeit. Kinderbekleidung.

« 515

Blums
Zug - und

Storvorrichtung
mit 2 Stange « für Vorhänge u.
3 Stangen f. - tor und Vorhänge
fertig zum Gebrauch . Jeder kann die¬

selben auf- und abmachen.
Votierte Kotzgakerien

in allen Längen .
Solide und dauerhafte Ware.

Alle» eigenes Fa brikat mit Motorbetrieb . Preislisten gratis .
Nur bei JT ■ £ Slu m , Schützensir . 49.
4995.6.4 OGr~ Rabattmarken .

Nie tvicdcrKchrcndcßckciciibcit
in Ohrringen , Ohrgehfinge etc . , 14 kt. Gold
mit echten Steinen » spottbillig, neueste, hochavarte Muster , selbst für
Wiederverkäufer sehr vorteilhaft, nur solange Vorrat bei 6062*

II . 53. Maier , Cäeiliastraße 6.

Holländer

MM
in Köpfen von ca. 3 Pfd.

Pfd . 13 Pfg .

Irische Koffänder

Gurken
Stück 35 Pfg.

Frische

Gier
extraschwer

2 Stück 13 Pfg.

Französische

3 Pfund 40 1
und

3 Pfund 45 3

Spanische

Stück 5 Pfg.

Dutzend 55 Pfg.

Stück 7 Pfg.

Dutzend 7 5 Pfg.

1.2 empfehlen 62181

Pfannhuch & b
G. « . b. H.

in de» bekannten Ver¬
kaufsstellen.

Garantiert naturreinen, selbstge -
pflanzten 3529a .3.3

liJber25 ,000 Kassen !
geliefert .

Ostertag - Werks fl . G .
Stuttgart - Aalen - Berlin.

Tttchtige bertreter gesucht . 2662a .6.5

Höchste sanitäre Notwendigkeit
für Restaurants , Pensionen , Sanatorien , Familien ete .
Hein Berühren oder Vertauschen mit anderen Servietten,daher absoluter hygienischer Schutz . 3144a,8 .2

02

Telegramm-Adresse:
Carronagefabrik

Wüchtersbaeh ,
Telephon Nr. 13 .

Zweigstelle : Berlin S .W. 68,Lindenstrasse 71/72 .
Telegr.-Adr. „Dsrariscfcn “,Berlin , Tel . 10582 , Amt IV .

Zu haben in den einschlägigen Geschäften. Detailpreis 20 Pfg,
V\ iederverkäufer hohen Rabatt. Man verlange Preisliste

w Name geeetelieb
gaichdtst . D. R. P. GlyceniaMterdar SülicjUKure, Bottot Ein- Ds

relbungsmittel . £uch »icher m
wirkend . Fl. AM. 1.15,1.73,3.— Ak in den Apotheken . Proep. d-

fc. Boekringer 4 Rtuu.
Cannstatt a . M.

• • • e t r

Feinsten , haltbaren

Kräuterkäse
empfiehlt billigst 3520a.3.3

AUgäu
Größte Leistungsfähigkeit . '
Probekiste « z» Dienste«.

; in ^ frei «

•tfcisa
u

(Beerwein ) verkauft per Ltr. , u80 Pfg ., jedoch nicht unter 20 Liter.
Jeseph lipppert .

« appelwiubeck , Post und Bahn-
station Bühl, Telephon 141.

Kaputi
allerbe es Nop lausmittel

l. zu 30 und 50 P, zu haben in
. . arlsruhe bei c . Roth , Hof¬
drogerie, in Mühlburg b. Npoth.Tirana «. Sülkin S

3.2 3458a
NMieningtzelegtnhei !.
Beabsichtige mein über 100

Jahre bestehendesDetail- u . EngroS»
Geschäft der Gennschtwarendranche
mit nachweisbarer Rentabilität auf
längere Jahre zu verpachten Vor¬
kaufsrecht . Solide Reflektanten mögen
sich mit mir in Verbindung setzen.
toll . Roesle itt

Mannheimer
Maimarkt-Lotterie

Ziehung 5. Mai 100 » .
2600 Gewinne Mk. 0600,3500 u.s.w.

zus . 50000 Mark
Tiergewinnemit 80, resp. 75 °/» bar .
Sllberpreise mit vollem Geldbetrag

auszahlbar .
Lose ä 1.—, 11 St . 10 .- Mk.

Porto und Liste 25 Pfg
PflPl fih't? LederyandkuugUan UvlL, u Bankgeschäft ,
Hebelstr . 11 15 , Karlöru >e, sowie
i . Antweiler, J. Eck, W. Manz,
H. Heyle , v Schneider , J . Seiler ,
Chr. Wieder. 5331 . 10.7

Instrumente,
| " deren Bestand¬

teile aller Art ;
desgleichen

Römische , deutsche u . quintenreine

zu billigsten Preisen. Kataloge
gratis und franko.

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung .

Karlsruhe, Kaiserstrasse 221 .
10 4 Telephon 198S . 5949

Rabattmarken .

Kinderwagen
enorm

empfiehlt

A
lnnn Korbwaren.

■ JOrgy Jndu rie
Karlsruhe . Kaiferpiatz .

Katalog qratis . Versand franko.
5911 Telephon 2241 . *

Grösstes Herdlager
in lack ert ., emaill.
und in Majolika -,
Hotel - und Re-

stanrations -
, Herden re. Re-
^ paraturwerkfiätte.

Telephon 1284,
Karl Fr . « lex . Müller ,

Amalienstr . 7, in nächster Nähe der
Erbgroßh. Palais . 1043

§ irid viel zu teuer
in allen Geschäften. — Han kauft
bedtd. billiger u. besser
direkt ab Fabrik
Krüger & Hahn, Cottbus At.
Smyrna -Tepplch - Fabrik, gegr. 1894.
PrimaBeferenzen ans allen Kreisen
bis za höchsten Herrschaften .
Preisliste, Muster und Proben frei.
Zum Umzug: Extra-Preisliste

Ich kaufe
ortwährend getragene Herren -

u. Frauenkleider . Stiefel . Uhren .Gold . Silber und Brillante «.Militär -Uniforme«. gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie eruzelne Möbelstücke, und
ahle htermr . weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Kon¬

kurrenz . Gest. Offerten erbittet
17269 L,evi ,Tel. 2015. Markgrafeuftr . 82.

Zickelfelle Bl'Zi
kauft stet , zu hohen Preisen> . KleMerter , Schwauenftr. 14.
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Doliott . . . , t Wilh.Wolfjr.,Karlsruhe
XidUdll Anzüge , Hosen U. Paletots lued'MeilMs . Kaiserstrasse 82a,

nur erstklassige , tragfähige Qualitäten . Eingang Lammstrasse .

| i r.

gj ,1

li :

i

Westendhalle Mühlburg.
Telephon 232Ü. Haltestelle der Straßenbahn .

Empfehle meinen prächtigen Garten (schönster und größter am
Platze) für kommende Saison zur gefl. Benützung Ebenfalls meinen neu
renovierten Saal ( feinster am Platze) mit großem elektrischem Orchestrion .

Das Orchestrion spielt regelrecht sämtliche Tänze, auch Fran>;aisc.
— Zu TanzanSflügeu sehr zu empfehlen . 6079 .8.2

Xaver Marzluff .

Ettlingen
am Nordwest - Abhänge des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal, prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass¬
burg bis Speyer. 3583a.l0 .1“ TS TÄ fchöner u. billiger VVobnkitz

sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst
und kostenfrei der Freuden -Verkehrs -Terein IV.

Erholungsheim Bethauia
Langensteinbach .

Schöne Lage; dicht bei großen Tannen- und Laubwaldungen; in nächster
Nähe der lieblichen Ruine St . Barbara; Bahnstation der Nebenbahn Karls¬
ruhe—Pforzheim (Albtalbahn) ; erfrischender Sommer- u- Winter-Aufenthalt.

80 Betten , Bäder, elektrisches Licht, Zentralheizung.
Tägliche Morgen- und Abend-Andachten ; Gelegenheit zur Vertiefung in

die heilige Schrift und zum Aussprcchen über religiöse Zcitsragcn.

Eröffnung des Hausest 25 . Mai.
Preise für völlige Pension 2.80 Mk. bis 4.— Mk. im Tage, je nach

Wahl des Zimmers und Frühstücks .
Anmeldungen und Anfragen an 3448a.7.3

Pfarrer Böhmerle in Langensteinbach.

Freibarg i. Breisgan Bahnhof'Wirtschaft Wörth a . Rh.
Parkhotel Hecht

FeinbürgerlichesHaus mit separatem
Restaurant. Mäßige Preise. 3348a

Vorzügliche Küche , reine Weine, helles nnd dunkles Bier .
Fische in jeglicher Zubereitung z« jeder Tag -Szeit . 3280»

Jelepßon Kandel Wr. 20. F . Schmidt .

GWjz . ßWl. MnhösenV
Endstation der Achertalbahn.

Der Unterzeichnete empfiehlt sich den verehrten Vereinen und
Gesellschaften bei Ausflügen ins Achertal (Allerheiligen , Ruhslein,
Mummelsee ic . 2c.) . Große Speise -Säle für 2— 300 Personen , billige
Pension . Prospekte für verschiedene Menu :c . 2c. gratis zur Verfügung.3532a6.2 Karl Jülg , zum Engel .

Kurhaus Schindclpctcr.
In herrlichster Lage Mittelbadens » 21 Minuten von Station

Obertal (Bad . Schwarzw.) Altrenommiertes Haus . Forellen zu jeder
Tageszeit. Hübscher Saal für Vereine . Pension von 4 Mk. an. Eisen¬
haltiges Trinkwasser . 3707a.10 .1

Telephon 126. J. Banmang .
Sophien -Allee 32. Neu eröffnet ! Telephon Nr. 871.

Hötel -Restmliiit ftuptnM, Meii-Men
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten. Gut bürgerliches Hans.
Offene Münchener und einheimische Bier « . Fremdenzimmervon
M . 1 .50 an. Pension von M. 4 .30 an . Geschäftsreisendenu .
Touristen bestens empfohlen. (2669a ) Inh. A. Begier .

X im bad .

ilederlingen
am Bodens«.

3305a.5 .2 Das Kur-Komitee .
Burg-Hotel Kirnach bei tiip

an der hochromantischen Schwarzwaldbahn . 3321a
Luftkur -Hot «? I . Ranges . 800 m ü . M . 4.2

Mit allem Komfort . Herrlichste Lage im ebenen Tannen¬
hochwald , ruhig, geschützt und staubfrei. Ueberaus be¬
liebter und denkbar schönster Aufenthalt im Frühjahr,
Sommer und Herbst. Solbäder , Garage , Pferde nnd
Wagen. Forellenfischerei ; Tennisplatz, Elektr. Licht.
Massige Preise. Spezielle Ermässigung im Mai , Juni u.
Septbr. Als Uebergangsstationsehr empfohlen , ebenso zur
Nachkur. — Saison Mai bis Oktober . — Prosp . bereitwilligst.

A . Kiiiast , Besitzer, langjäkr. Hoteldirektor.

Sanatorium Bergzabern
LtlftkllfOft . Altrenommierte Anstalt.

Sommer- u . Winterkuren
Herrliche Lage im Wasgaugebirge: modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der Naturbeilmethode .
Wintergarten. Luft- u . Sonnenbadräume , Liegehallen,
grosseTerrassen . HygienischerKomfort. Mässlge Preise .

Dr . Bossert , leitender Arzt . Näheres durch Prospekte .

1 JBad Xiebenzell
Unteres Bad

Württemberg .
Schwarzwald.

mit
Dependance und Klein-Wildbad

ditwerpenj

Herrliche , windgeschützte Lage in unmittelbarer Nähe des Waldes .
, Zu Frühjahrstruren ganz besonders geeignet bei ermäß. Preisen.
| Jllustr. Prospekte d. d. Bes. Oscar KochJ [we. 3234a.6 3 |

Frankfurt a . iVl. , (nächst der Hauptwache)

„ Malepartus “ -
Wein -Restaurant allerersten Ranges .

:,t_ : Exquisite Küche . === ==
Luneh , Diners , Soupers . == = == Weine erster Firmen

SalOBS für grössere und kleinere Gesellschaften .
3534a,27,2 Direktion: Wilh . Förster ,

lang ) . Inh d. Rest . gold. Kreuz , Baden -Baden .

Auskunft erlheilsn

Rieh . Graebsner , -z
Kaiserstr . 199a, Ging. Waldstr.

_ in Karlsruhe, _
Die Wirtschaft

,znm Rlieinkanal
in Mühlburg und das Wirt -
schaftSanwese»

,jttm Löwen"
in Untergrombach sind per 1. Juli
180S an tüchtige, kautionsfähige
WirtSleute z« vermiete«.

Näheres im Kontor der 3459 *
Mühlburger Brauerei

in Karlsrnhe -Mühlburg .

Schwarzw .stube Nordrach
vormals Dependance vom Sanatorium Nordrach gewährt wie
bisher Reconval . und leicht Lungenkranken Aufnahme , bei bekannt! ,
guter Verpflegung . (Liegehallen). Pensionspreisp. Tag 5 Mk . einschl .ärztl . Behänd !. Bäder . an verlange Prospekt. C. Wlllmann ,

Giinstige Gelegenheit.
In großem , industrieellem Orte

bet Heidelberg ist ein gutgehendes
und rentables
Drogen -, Kolonial - u .

Knrzwaren -Geschäft
mit 2 >/sstöck. Wohnhaus ( Eckhaus),
Magazin-Gebäude , Hof und Garten
(Bauplätze ) infolge sonstiger Unter¬
nehmungen zu dem billigen Preis
von 21000 Mk. bei 4- 3000 Mk.
Anzahlung sofort zu verkaufen. An¬
fragen unter Nr. 3300a an die Expe¬
dition der »Bad . Presse " erb. 3.3

Mineral - «.
Seebad,

klimafi$cber
Kurort.

Alte höchst interessante Stadt (ehemalige freie Reichsstadt ) mit her¬
vorragenden Sehenswürdigkeiten. Geschützte Lage . -Reizende Spaziergänge
und Ausflüge. (Zu Zeppelins Luftschiffhalle per Bahn 1jt Stunde .) Pracht¬
volle und waldreiche Umgebung . Vielbesuchte und bevorzugte Sommerfrische
Staubfreie Luft. Seebäder, warme und medizinische Bäder aller Art.
Dampf- und elektrische Bäder. , Sonnenbäder. Angenehmer Frühjahrs -
aufenthalt. (Im Monat Mai rings um die Stadt reiche und herrliche
Obsthanmblütc. ) Uebergangsstation für alpine Kurorte. Sehr beliebter
Niederlassungsort sür Rentner und Pensionäre. Dampschiffstation und
Station der Bodenseegürtelbahn Radolfzell - Ueberlingen - Friedrichshofen-
Lindau - ( München ) - Bregenz - (Innsbruck ).

Nähere Auskunft und Prospekte gratis durch

Herrlich gelegenes

Landgut
mit pracht¬
voller Aus¬
sicht aufSee
u. Gebirge ,
20 Min . v.
Friedrichs¬

hafen u . 3 Min . von der Haltestelle
SeemooS entfernt, mit 32 Birg. Fel¬
dern u. Wiesen in nur bestem Zu¬
stande u. 10 Mrg . meistens schlagb.
Wald, sehr schön. Obstwachs in schönst .
Tragjahren , guten Gebäulichkeiten mit
totem u. lebendem Inventar ist weg.
Todesfalls preiswert zu verkaufen
Anzahlung mindestens 30000 Mark.
Jede Vermittlung ausgeschlosien
Schriftliche Offerten werden nicht be-
antivortet. Kaufliebhaberwollen per¬
sönlichen Augenschein nehmen. 3636a

Norbert Schegg , 3 .2
Windhag 6 . Friedrichshasen.

II.

ßolrtiwi!ob Thnn , Hotel n . Pension JUDyffHIli
950 m ü . M ., elektr. Licht, Centralheizung , un¬

mittelbar am Wald . — Geschützte , staubfreieLage, herrliches Alpen¬
panorama . Best eingerichtetesHaus mit 60 Betten . Pensionspreis von
Frs. 4 .50 an . Prospekt durch den Besitzer Blatter ,

in Lahr
ist wegen Todesfall unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr. B3352a an die
Expedition der „Bad. Presse " erb. *

Gelegenheitskauf.
Zwei Eisschränke » ein großer

(für Metzger, Wirte paffend ) , sowie
ein kleiner, sind billig z« verkaufe».

Ebenso habe ich eine größere An¬
zahl Lesen, Herde und Ematl -
waren wegen Umzug zu bedeutend
herabgesetzten Preisen abzugcben
3401a keorg SpiessJJraben

Wagenverkanf.
Ein leicht-, schöner Landauer , ein

neues Break , für Metzger paff., ein
2-räd. Deckelwagen , billig zu
verkaufe«, »loh . Brotz ,
Schützeustr. 42. 5921.3 3

Break Uerkauf
Ein vier - und ein fcchsfitz . Break ,

sehr billig , stehen zum Verkauf . 6037
2.2 Lndwtg -Wilhelmstr . », II

Schöner, grauer Kiuderlieg-
wagen ist billig zu verkaufen.

Näheres B15172.2.2
K»r«bl«« e«straße 5, I, rechts.

Klimatischer Kurort in prachtvoller geschützter Lage am
bayr . Bodenseeufer , per Dampfboot oder Bahn 10 Min. von
Lindau. Eisenhaltige Quellen , llineral - und Seebäder. 100
komfortable Zimmer , 2 Hektar Kuranlagen. Uferpromenade,
Elegante Lese- , Konversations- und Speisesäle . Billard,
Tennis, Rudersport. Als Frühlings -Aufenthalt , wobei
die ganze Gegend in herrlichem Bltttensehmnck
prangt , besonders geschätzt und vielbesucht . Volle
Pension samt Zimmer für Vorsaison Mk. 4.20 bis Mk. 5.20 .
3 .1 = = = - rospekte gratis. = == = = 3666a

Robert Schielin , Besitzer.

Moorbad Lindenberg , Ailgäa, WJMaiis am See.
Herrl, ruhig. Lage mitten im Wald, direkt am See , 15 Min . v. der

Bahn . Neuerbautes Schwimmbad (im See ), alles der Neuzeit ent¬
sprechendeingerichtet. Sehr empfohlene Moorbäder im Hause . Pension
v . 27 Mk . an pro Woche u. Person . Prospekt gratis, 3161a,6.3

Besitzer : Math . Brinz , Telephon 136 .

e. 6. m. nnbesciiränkler H ftpfl cht .
Die zur Abrechnung vorgelegte»

Mitgliedbücher, sowie dje zur Aus¬
zahlung kommenden Dividende «
können in unserem Geschästslotale in
Empfang genommen werden .

Die fälligen Quartaltzbeiräge
ind nun zu entrichten . 5768 .2.2
Karlsruhe Mühlbmg , 15. April 1909.

Der Borstand .

Zum Frühjahrs -
Hausputz

la
Fussbodenlack

I schnell trocknend, in verschied
Farben (laut Musterkartc -n , I
die in den Filialen zu

haben sind) |

j 2 Psd ..Dose d «5 Pfg.
la

Budenwictise
gelb »der weist

' /rPfd .-Dose 40 Pfg . |
' /.Psd -Dose 70 Pfg.

135
Pfg

FussMenöl
„Start “

t
,

Gen . d . Eldorado d . Basler Landschaft. Wand
Fernsicht, geschützte ruh . Lage . Buchen
u . Tannenw. Sool- , Kohlensäurebäder,
elektr . Lichtbäder etc. 100
Betten . Wasserkl. Elektr .
Eicht üb . Tadle
d ’hote an kleinen
Tischen .

Hochfeine
Pension inklusive

Zimmer von Mk . 3.80 an,
Illustrierte Prospekte gratis,

Kurarzt; Herr Dr. Gutzwiller .
3574a F. Bisei Sohn , Prop.

Bis 1. Juli u . im Septemberreduzierte Preise .

Luftkurort Eichenberg
Post Seengen am Hallwilersee (Schweiz) Telephon
Herr!. Rundsicht. Staubfr. Luft. Tannenwälder 650m fl . M . Preis
Mk. 3.20 bis 3.60 p. Tag, lles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . Eigene
Landwirtschaft u . Fuhrwerk . Stat . Boniswil 8 . T. B . Pros ■gratis . „„ .a*

mmwsiW 'WSaE

*

■■

1150m .u . Mflusgedehntewaider
See mitgrosser
Badeanstalt ü

Beliebter -
. . Sommer-

Aufenthalt !
GRAUBUNDEN' SCHWEIZ

PROSPPKI & AUSKUNFT
DURCHl»Ai) VEKKEHnikBUREAU

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht

Orig.- '/» Ka««e

60 Pfg.
(Kanne 10 Pfg. zurück ) .

Stahlspätme
fei», mittel »der grob

'/iPsd .-Paket 22 Psg.

' /»Pfd .-Paket RH Pfg.

Putztüctier
— gut , —

von R b Pfg . an

Abseifbürsfen
Stück 25 Pfg.

Schmirgelleinen
grob, fei« oder mittel j

Blatt 4 Pfg .

Silbersand
Psd . 2 Psg.

Panamarinde
Paket 8 Pfg.

empfehlen , ,

FfannhuchSCo.
I G. m. b. H. ■

in den bekannten W
Berkaufsstellerr .

- i

< i

1 :

3319a

i Wa ^ gerooq
Nordseebad . Prospekte Tersendet die Bade -Kommission.

Nur 8 M . franko
kosten 50 Mtr. , 1 Mtr. dr . best verzinktes

“Sr BADENIA
vorm . W« . Platz Sthai A. - G„

WEIHHEIM (Baden)
18.15 Spezial-Fabrik in 312a

Lokomobilen für
Satt- ii. Heb CD. R.- P.)

teseuSdi gesdiiiW
ttr.57181-

v,m

Deutsches Reichsdrahtgeflechi
für Hühnerhöfe und Gärten.

Illustrierte Preisliste gratis u . franko.
DrahtwerkRustein & Go.

_ 1412a_
finden freund!. Aufm bei«/WUvll einer Hebamme. Str.

Diskretion. 2603 »*
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Warnung .
Ein Fräulein C. Schreiber in Bad Kösen verspricht durch Inserat

kn einer diesigen Tages -Zcitung allen Stotternden unfehlbar
sichere Selbsthilfe gegen dieses Leiden.

Auf Anfrage erhält man eine Mitteilung dieses Fräuleins
Schreiber , welche sich bereit erklärt , zur Beseitigung des Stotterns
völlig unentgeltlich aus Gefälligkeit — freilich aber gegen Erstattungvon sechs Mark Unkosten — die nötige Anweisung zu erteilen , welche
dann in einem Nachnahmebrief dem Anfragenden ohne weiteres zu
geht. In dieser 2 . Mitteilung werden dem Anfragenden neben
Speech- und Atemübungen Medikamente empfohlen, die keineswegs
geeignet find, einen Stotterer zu heilen .

Wir können vor der zwecklosen Ausgabe nur dringend warnen .
Karlsruhe , den 19. April 1969. 6215

Der Ortsgesundheitsrat .
vr . Paul .

Wrnis- Versteigerung.
Montag den 26 . April » nachmittags 2 Uhr , werden im Auftrag im

Anktionslokal Ziihringerstrage 29 gegen bar versteigert :
1 Partie schöne große und kleine Oelgemälde in Rahmen , 2 gute
französische Bettstellen mit Rost, dreiteilige Matratzen und Polster ,1 halbfr . Bettstelle (Mahagoni ) mit Rost und Polster , 2 Bettstellenmit Rost, Matratzen und Polster . Deckbetten . Kissen. 2 Nacht¬
tische. 1 bereits neuer Küchenschrank , Küchenbüfett , 1 Tisch und
2 Hocker, 1 Sofa und 6 Polsterstühle (braun Ripps ) , 1 großes
Schlafsofa , 1 Kanapee , 1 Fauteuil , Vertiko . 1 Regulateur , 2
Pariser Standuhren , 1 großer Brüsseler Teppich, 1 feine Salon¬
lampe für Gas und Kerzen, 2 Easlüster , 1 schmiedeiserne Salon¬
lampe und 2 runde Marmortischchen . 6270

Liebhaber ladet höflichst ein .

8 . HiMchmann , Auttionsgeschast .

Montag de« 2«. April, nachmittags 2 Nhr, versteigere ich
öffentlich gegen bar in meinem Auktionslokal

Herrenstrasse 16
50 Herrenketten , 21 Draht - und Kettenarmbänder, 3 gold. Uhren14 kar., 20 Damenhalsketten, 50 Broschen. 50 Ringe, 10 Paar
Manschettenknöpfe , 300 Krawattcnnadcln, 18 Halskettenbeschläg , 43Paar Ohrringe, 80 Medaillon, 10 Collier, versch . Zigarrctten -Etuis ,Brustknöpfe , Kettenschieber, Pfeifchen , Bestecke , Löffel ec . ec.

wvzu Liebhaber höflichst einladet.

Leop . Gräber , Auktionator,
„ „ . Telephon 1916 . 6289Nii . Versteigerungen werden lederzett angenommen u. prompt erledigt .

Markgräfler Weimerfleigeraag.
«Mita Kflulff , Ät IHM! I, Data
lassen am Mittwoch de« 8 . Mai 1000 ,nachmittags 2 Uhr , im Hotel Löwen in MS « ,
heim ca. 2««« Hektoliter selbstgezogene
Markgräfler Weine öffentlich versteigern.

Preislisten u. Proben zu Diensten . 3304a.3 2

EissMIsel EissctiPönhe!
Für Hotels.

Kantinen.
Delikatess *
Handlungen.
Molkereien .

Prbate
etc. etc.

Grösste Aus¬
wahl.

Billigste
Preise.

Höchster
Rabatt.

Prompte
Bedienung .

Katalogs auf
Wunsch

Lieferung von
Nferdefleifch .
Die Lieferung von Pferdefleischfür die Tiere des Stadtgartens

für die Zeit vom 1 . Mai bis 31.Dezember ds . Js . (ca . 6000 kg )
soll in Submission vergebenwerden.

Schriftliche Angebote mit der
Ausichrist „Lieferung von Pferde¬
fleisch " versehen, sind längstensMittwoch ° den 28. April , vormit¬
tags 9 Nhr, auf unserm Büro
Ettlingerstr . 6 einzureichen. 6258

Karlsruhe , 22 . April 1909.Städtische Gartendirektion .

Vergebung von
Sauarbeiten .

Die Arbeiten zur Herstellungder Stellwerksanlage Gruppe IIIint Freiladebahnhof Pforzheimmit zus. 100 cbm Mauerwerk
sollen nach Maßgabe der Verord¬
nung Gr . Ministeriums der Fi¬
nanzen vom 3. Januar 1907 ver¬
geben werden.

Die Pläne und Bedingungen,welche nach auswärts nicht ver¬
schickt werden, liegen auf dem
Eisenbahnburrau Rudolfstr . Nr.8, II . in Pforzheim zur Einsichtoffen, woselbst auch die Angebots¬
formulare zu erheben sind .

Nach Einzelpreisen gestellte An¬
gebote sind bis längstens

Freitag den 14. Mai 1909,vormittags 11 % Uhr,
verschlossen, postfrei und mit der
Aufschrift: „Angebot auf Vau-
arbeiteu " versehen, an Gr . Bahn -
bauinspektion in Durlach, Auer
straße Nr . 11 , einzureichen, wo¬
selbst die Eröffnung stattfindet .Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen . 3718a

Durlach , den 21 . April 1909.Gr . Bahnbauinspektion.

Geffentliche
Versteigerung .

Montag den 26 . April 1909,vormittags 11 Uhr, werde ich in
Durmersheim in der frühe¬ren Bügeleisenfabrik am Bahnhofim Aufträge des Konkursverwal¬
ters — Herrn Rechtsanwalt Dr .Vogel in Rastatt — die zur Kon¬
kursmasse der Firma HermannWaker & Cie . in Durniersheim
gehörigen Maschinen- und Waren¬
vorräte und zwar :

1 Stanze , 1 Wasserpumpe, 1
Rohrsäge, 1 Revolverbank, 2
Blechstanzen, 2 Poliermaschi-uen , 1 Schmirgelpolierapparat ,
1 Exhaustor, 1 kompletter Löte -
u . Schweißapparat , 1 Gewinde¬
schneider , 1 Drehbank, 4 ver¬
schiedene Bohrmaschinen, 2
Transmissionen mit Riemen¬
scheiben, 1 komplette Vernicke¬
lungseinrichtung , 1 Vorgelege,1 größere Partie Messingröhren
7—20 mm , Dampfheizungs¬
rohren , halbfertige Bügeleisen,
Sfrka 20 000 kg Bügeleisenab-
guße , roh u . vernickelt , Bügel¬et, enbrenner . Metallschrauben,dtverse kleinere Werkzeuge und
sonst noch verschiedenes

gegen bare Zahlung öffentlichversteigern. Eine halbe Stundevor Beginn der Versteigerungkönnen die Gegenstände besichtigtwerden. 3647a
Rastatt , den 20. April 1909.

Striegel , .
Gerichtsvollzieher in Rastatt .

empfehlen 6187.3.1

Faaß & Brenneisen , Karlsruhe,
Waldhornstrasse 46 . Telephon 1550.

Kühlanlagen u . Elsschrankfabriklager .

Melnrlrtitnnsen
Aktien -Gesellschaft
fürEisen - u . Bronze -
Giesserei vormals

Carl Flink
Mannheim 1

Wichtig jür «Mo», Emen- uni) Umei-
GeschHe, Schreiner , Slotpet , Prionte.

Neue Erfindung !
Lizenz hochrentabler Artikel für Stahl Karlsruhe t-ventl.

fär größeren Bezirk) abzugebcn. Erforderliches Kapital 600 Mk.
Näheres z» erfahren am Freitag u . SamStag . vormittags

von 9—12 Uhr , nachm , von 2— 6 Uhr , im Hotel zur
Sonne (Kreuzstraße), Zimmer Nr. 7 . B15367.2.2

Branchekenntnrffe nicht erforderlich .

er Wmrte infinit.
Wir liefern Füllungen für Schokoladeu - Alntomaten . >

! Sie erhalten schönen Nebenverdienst , falls Sie diese Artikel pous-
| sieren. Anfr. an 3686» i

Mitteldeutsche Arrtomaterr -Gesellschaft
Dresden-N . 6.

Geffentliche
Versteigerung .

Die Gr . Eisenbahnverwaltung
versteigert am 3V . April ds. Js .,vormittags 10 Nhr , das alte
Bahnwartshaus der früheren
Wartstation Nr . 121a der Haupt¬
bahn unterhalb der Station
Muggensturm aus Abbruch .

Die Bedingungen liegen auf
diesseitigem Hochbaubureau, Bis¬
marckstraße Nr . 4 in Rastatt zur
Einsicht auf und werden auch vor
der Versteigerung, die auf der ge¬nannten Wartstation stattfindet ,bekannt gegeben . 3717a

Rastatt , den 20 . April 1909 .Gr . Bahnbaninspcktion.

Madel-, Uutzholz-
«nd Stangen -

Mersteigerung .
Grosth . Bad. Forstamt Billingen

(Station der Schwarzwaldbahn u .
Endstation der Württemb . Bahn
von Rottweil ) versteigert Sams¬
tag den 1. Mai d . Js ., nachmit¬
tags 1 Uhr im alten Rathaussaale
in Billingen i . B . nach der Nutz-
holzversieigerung der Stadt Villin -
gen den Anfall an Nutzholz und
Stangen aus sämtlichen Do¬
mänenwalddistrikten 3540 Fm.Stämme und Abschnitte sämtlicher
Klassen in etwa 66 Losen , 3085
Baustangen I . u. kl . , 3490 Hopfen¬
stangen I .—IV .. 425 Rebstccken I .u . II . Kl. in 22 Losen mit Borg-
frisi bis 1 . Januar 1910 und Ab-
fubrfrist bis 1 . Oktober 1909.

Losverzeichniffe wollen vom
Forstamt bezogen werden. 3528a

blicht nur ckie

Behauptun
Du

Pfiofogr. üfeliEF Reibraitdl
liefert die billigsten
und schönsten Bilder

sondern auch die

BegründungVerwendung allerbesten Materials
und erstklassiger Mitarbeiter

ergiebt den

Junge kautionskähige Leute fnchen
die Uebcrnahme einer

Filiale
einer Schokoladen - , Zuckerwaren» und
Konfiturenfabrik od. einer Kondüorei .
Dieselben find in dieser Branche be¬
wandert. Bevorzugt wäre die Gegend
von Pforzheim und Karlsruhe.

Offerten unter Nr. 3633a an dir
Elved. der . Bad. Presse" erbeten.
rianiQll finden b. g. BehandlungUdlllBU liehet». Kufnaftme
bei Kran Haber , Hebamme,

Wörtstr. 7. 1870a

Beweis Unaufgeforderte Anerkennung
Monatlich steigender Umsatz

1 Dtzd . Cabinet glanz
1 Dtzd . Cabinet matt

4.20
cM 8.50

1 Dtzd. Visit glanz <*ft i .60
1 Dtzd. Visit matt cM 4 .20

1 Dtzd . Postkarten 30 Pfg .
r.= rrr Bei von uns während dieser Zeit angefertigten Mattbildern,

Nur während des Umbau gültig !

Photogr . Rembrandt
V

Karl -Friedrichstrasse 32 , neb . Hotel Grosse. Tel . 2331.
- Geöffnet: Täglich , auch Sonntags , von 8 —7 Uhr .| - 6310 JV

PrachtBolls güste
erlangen Sie
durch Retts
hygienisch.

Büste» .
Wasser.

Aeußerlich
anwendbar.

Preis 4! Mk .
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung :
H . Kieler , Parf ., Kaiserflr . 223 .

Diskreter Postversand unter
Nachnahme . 4576.10 5

Milchseparator
llnwreicM
i» Siuirt,
Material u.
Leistung

UnwerwuStuch
haltbar .

Verblüffend
hlUiflb Preise.

Betaftnt
Bewährt
Begehrt
ganzen
Welt .

Tausende von Zeugnissen.
Eyffh änserlmtte •

Sar ]srnlie -BheliihafeB >84 ^

MsgenIeidenUen
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit. was mir v. jahre¬
langen, qualvollen Magen - u . Ber -
dauungSbeschwerde« geholfen hat.

A. Hoeek , Lehrerin , 490a*
Sachsen hanscn bei Frankfurt a. M.

Ohne Vorausbezahlung umd ohne
Nachnahme versenden wir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colomia-
Fahrräder . Vollkommenstes und
preiswertestes Bad . Billige Bäder
schon von 62 Mark an . Ferner emp¬
fehlen Fahrrad -Zubehörteile , Colonia -
Nähmaschinen , Munk - Instrumente ,
photographische Apparate etc. etc .

Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad - u. Maschinen *
Gesellschaft in KOin Nr. 94 .

Cn | |i ohne Bürgen , schnell, diskret,UGIU von Selbstgeb, Kersten ,Serif« 1, Amts» . 17 . 3507».26.

Wirklich ernstgemeintes
Heiratsgesuch .

H
' kanTatt <» 4444 Ende 30er , Prokurist , mit ca . 4000 Mark

Oll I lalllalal . Einkommen, durchaus gesich . Position , in
groß. Stadt Württembergs wohnend, sucht

die Bekanntschaft einer wirtschaftlich erzogenen , ev . Dame im Alter
von 25—30 Jahren , nnt guter Aussteuer und etwas Vermögen,

' zu machen und bittet um Einsendung näherer Angaben und Photo¬
graphie, deren Rücksendung mit Briefwechsel bei Nichtkonvenienz ehren¬
wörtlich zusichernd. Gegenseitige Diskretion Bedingung. Vermittlung
Verwandter gern angenommen , Briefe unter Chiffre M. 3S02 an
Haasenstein & Vogler, A.-G -, Stuttgart . 3682»

d . sich d . I ,mul Wirtschaft wid¬
men sollen , finden unter günstie .Be-
dingangen zeitgemässe höhereFach¬
ausbildung unter Berücksichtigung v .
Gartenbau und Kolanialkuitur event,
Berechtigungz , 1 jähr .-freiw, Dienst
an der bestempfohlenen 3SS8a.8.3

Landwirtschaft!. Lehranstalt
Köstritz , Thüringen .

ManverlangeProspektd .Direktion .

Reelle
für Damen und
Herren jeden

Standes unter
ftrengfter Dis¬
kretion. Gfl. Off

an Fra » Hat « «, Adlerstr . 32,
Hth., II ., erb. Retourmarken
sind bcizulegen. 17143

ein

Patentbureau
Dr . S. Hauser , Strasshorg 1. 5
954a Heber Steg 23 . Tel . 1787,

selbst färben
mil Sen

echter »

FARBEN
für Hausgebrauch.

; millionenfach beu/ährt . 35
Zu haben in

Apotbeken.
Man achte auf
nebenstehend
abgebildeteSchleifenmarke.

Ehrliche und »ahlnngssShige
Leute erhalten
Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel-
Haus auf

monatliche Aahlnngsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen, billigst berechneten
Preis zahlen muß .

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerten unter Rr. 6013 an die Exped
der »Bad . Presse " einreichen. 3.3

Damen %
finden diskr . freundl - Aufenthalt bei
Frau » » kriuger , Pkwathebamme ,Kntttliugen bei Lretten.

Heiratsgesuch .
Eisenhändler, 28 Jahre alt , Mit¬

inhaber eines größeren Geschäfts im
badischen Oberland , der das Geschäft
jedoch allein übernehmen möchte,
sucht auf diesem Wege eine tüchtige
Haus - und Geschäftsfrau, da es ihm
an Damenkreisen fehlt. Vermögen
nicht unter 25000 Mark . Offerten
unter F . K . 4294 an Rudolf
Moff«, Karlsruhe . 6055.2.2
HvMNt suchen viele 100 Damen u .flbH ul Herren aller Kreise durch
Zeitschrift .Earaka *, Stuttgart C. L.

Probe- Abonnements verschl . nur
peg. 1 Mk. in Briefmarken . 2281a*

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

1034* wilhelmstraße 13 .

PmMaMisle «
hiesige, geben zu 6®/0 und reellen
Bedingungen D ^ ^ leheN
an jedermann auch gegen Möbel , in
kurzer Zeit über 1500 Dar¬
lehen auSbeznhtt. Offerten mit
Rückp . unter Rr. > 13728 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.PrivatdarlelKti
»ergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. Lebensversich .- Abschluß ,
Möbelverk . und sonstige Sicherheiten
44. Unnölt , Generalagent , Kapellen¬
strasse 60. Rückporto. 3733*
Darlehen 1 ) in jeber Höhe er-
Hhpotheken ! \ halt , sichere Per -
BetriebSkaPital! J son. jed. Stand.

Offerten unter Nr . Bl 3270 an die
Exped. der „Bad. Presse" erb. 6.6

Imlehe « in jeder Höhe
diskrete , reelle u . schnellste Erledig¬
ung , Ratenrückzahlg .zulässig . Pro -
vifion vom Darlehen durch die Ge¬
schäftsstelled. Volksbank Karls -
ruhe » Sovhienstraße 152, I.

Bureau-Sprechst. 9 —1 u.3— 7Ubr,
3.3 schriftlich Rückporto. B 15»'31

K ^a» lkk ' D«rlehu ohne Bürgen,
Ratenrückzahlung gibt

schnellstensAaren «, Brrlin »Schüu-
feruf« Wer 136 . (Rückp.) 3678a.3.2
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ij
Tiefbetrübt teilen wir mit, dass heute

abend nach langem, mit grösster Geduld
ertragenem Leiden unsere innigstgeliebte ,
treubesorgte

Frau Frieda Lauer
geb . Heck

sanft verschieden ist . 6311
Im Namen der Hinterbliebenen :

Georg Josef Lauer, Oberhoffourier.
Karlsruhe, deh 23 . April 1909.
Die Beerdigung findet am Sonntag

den 25 . April 1909, nachmittags V» 6 Uhr,
in Baden - Baden statt.

Kondolenzbesuche und Blumenspenden
bittet man zu unterlassen.

Für die wohltuende Teilnahme die uns beim
Heimgang unserer lieben Gattin und Mutter

Friederike Holzer, K Trautwein
entgegengebracht wurde , sprechen wir hiermit
unsem tiefgefühlten Dank aus .

D. Holzer,
Anna und Arthur Holzer.

Karlsruhe, April 1909 . bi5429

HTciieis Braulehranstalt München
Privatifistitut Thcresiknhöhe 9. — 1490»

Elektrischer Braubetrieb. ——— — — Kaltluftmaschine
Der Sommerhauptknrs beginnt am 29. April .

Praktikauteukurie jederzeit Prosvekte gratis u . franko- Die Direktion

«« 4
,1bmil Lansche ü

unauffeur -FachschuleÜ
PFORZHEIM ::

Telefon 553. □ Zerrennerstrasse 41. ■■

; ; büdet Leute jeden Berufs in kurzer Zeit zu tüchtigen JS
Chauffeuren aus.

;■ Stellen werden nach Möglichkeit kostenlos zugewiesen . ■■
iS iHskimft und Prospekt kostenlos , o Eintritt jederzeit ■"

HB O
BB
BB *X>
BB wl

C7t
BB '"2
■at -*.

^ §bBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBM » BBBB » » » » BBBBBBBBBBBBBBBBMBBM ? ? 05
^ aBBBBBBBaBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBaBBSBBBBBBBBB ^

Schinnen und Schuppen beseitigt
wie ärztlich in vielen Fällen erprobt , mit Sicherheit

Dr . Köihnsr’s Simson -Htarwasser
Garantiert nnschädl. Radiumhaltiges Kosmetikum. Fl. M. 3 .5 «

_ J. F. SchwarzloseSöhneBerlin
Vorrätig in Karlsruhe bei Gustav Schneider , Damen-
fris . , Herrenstr. 19 ; I». Waerther , Coif., Kaiserpassage ;
W. Schweizer , Coif. Karlstr 17 ; Hcrm . Bieter ,
Parf. , Kaisetstr. 223 ; Otto Iletzel , Fris. , Parfümerie,
Kaiserstr. 247 ; E . Blauer , Fris. und Parfümeriegeschäft,
Durlacher Allee 4 u . einschlägigen Geschäften, 2237a,12.7

verschwinden schmerzlos nach 3
bei Gebrauch von

Eiermann’s Colod
Millionenfach bewährt . Er¬
hältlich in den meisten Fri¬
seurgeschäft , Parfümerien
und Drogrerien.

gl

Die

fammli
Schwanenstraße 4

nimmt für die Bedür tige« der
Stadt dankbar zede Gabe in
HanSrat, Männer- , Krauen
«ud Sinder - Kleider , Wäfue ,
Stie el re. enigeae«. 37 w*

Erfinder . "WW
8 Belgische Firmen haben Interesse

für Erfindungen . Skizze m . Beschreib,
od. Modell sende man an das

Patentburean Invention ,
27.4 St . Ludwig i . 2249 a

nachweislich gut gehende, ist wegen
anderweitigem Unternehmen an jüng .,
tüchtige Geschäftsleute preiswert ab-
zngeben . - 815381.2 .2

Näheres Uhlandstratze 2«.

AMtagstisch .
An gutem , bürgerl . Mittagstisch

können noch einige Herren teil¬
nehmen . Waldbornslr . 64, I .

Heirat.
Akademisch gebildeter Beam¬

ter, anfangs der 30er Jahre,
mit 5600 Mk. Jahreseinkommen,
in größerer Stadt, wünscht mit
einer feingebildeten Lehrerin
oder Dame mit dem Examen
bekannt zu werden . Vermögen
nicht unter 20 Mille . Briete
werden retourniert . Gcfl . Off .
unter Nr 3743a an die Expcd.
der,Bad . Presse ' erbeten .

, m Esser,
“Doctrui Uebamin .

ilia Campaua in
Anglern - Lüttich. Pension Kon
eultation. Diskretion. 837a,52,13

E

ile -Kri
Hup Geldgewinne.

Ziehung garantiert 12 Kai.
8888 B . rgew. ohne Abzag
44000h .

2 Hauptgew . !632a

20000h .
586 Gewinne

14000 *
2800 Gewinne

lOOOOU
I nco ö 1 U 11 Lose 10 mk.
LUuu d IM. Porto u.Liste 30^i
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J Slfipmpp Strassburg i. E.,
d. ÜlUI HlGI , Langestr. 107 .
In Karlsruhe : CarlGötz ,

■
llebelstrasse 11/15, 6ebr.
fishrioger, \ aiserstr. 60

Englischen Unterricht
erteilt Dame , welche m. Jahre i . Eng¬
land war, bei biäßigem Honorar.
813835.5.3 « aijer ir . 19. IV.

50 5t. Seile
ochs. fort. Windsor -, Mandel-, Rosen -,

Lanolin» u la. Veilchenfettscife

nur 3 Mark !
stichtgefallendes sofort Geld retour !
ZeUenbans C. Beer . Hambnrn 38 .

25 % Rabatt.
Verlang« , Sie kosten

los
Karte I bis 65 P%.
Karte II «der 65 Pfg.
Biagireie Tapeten -

iadastrie
C . Knpsch ,
Franklnrt a. M,

Vorgartengeländer
billig zu verlause ». B15490

Näheres Karlstraße 76, 2. St .

WrenHIer Kesherd,
zweifl., billig zu verkaufen . 6298
Snt erfioffcn. SinSerroogen
Promenadcwagcn) zu verkaufen.

Vorholzstraße 9, 3 Stock.

Bei der Grotzh. Oberdirektion
des Master - und Straßenbaues
in Karlsruhe ist eine

SchreMeMeilstelle
alsbald zu besetzen . Verlangt ist ge¬
läufige , ganz tadellose, kalligraphische
Handschrift ( deutsch und lateinisch)
und einige Gewandtheit im Zeichnen
mit der Reißfeder . Es besteht Aus¬
sicht aus Erlangung der Bcamtcn-
eigenschaft und weiterhin auf etat¬
mäßige Anstellung . Bewerbungen
sind bis längstens 4. Mai ein-
zureichen._ 6293 .2.1

Buchhalter ,
selbständig, für ainerik . Buchführung
zu sofortigem Eintritt gesucht .
Offerten mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften unt. » 15457 an
die Exped. der - Bad Presse ". 2.2

18 - 20 Jahre alt , kür größeres Fabrik-
bureau Oesterreichs zum Eintritt auf

AS. Hai a . c.
gesucht . Ausführliche Offenen mit
Photographie, Zeugnissen nebst An-
gaoe der Gehaltsansvrüche u Rcfe»
eenzen unter S . W . 7179 an Rudolf
Moffe , Stuttgart ._ 3H26n.2.2

Mijer gesucht
für

Manufaktur- und $ evvett*
Konfektions -Geschäft

am hiesigen Platze .
Offerten unter Nr. 6275 an die

Eiped. der „ Bad . Presse ".
Suche für sofort tüchtige, äußerst

gewandte 65
Verkäufer .

Brauchekeuntnisse : Kolonial-, Delika¬
testen , Manusakiurwaren-, oder ge¬
mischte Warenbranche . 3550a

Offert, sind Gehaltsansprüche, Re¬
ferenzen u. Photoaravdic bcizurügen .
Kouinm - An -iatt der Rombacher
Hüttenwerke » Rombach i. Lothr.

K , ei» MeV

Wer Stellung sucht
—— , verla ge die AUgsnfiiat
Vakauaa-PaaLKila aJ ]L35. 2366 a

I
\

M. Rudolph, Modes.
Ständige Ausstellung von Modell -Hüten

feinerer Art .

Matelots . Wiener Hüte . Moderne Schleier .
Neu -Anfertigungen in kürzester Zeit .

Bei Barzahlung Prozent Rabatt .

Kaiserstrasse 138 , 1 Treppe hoch .
s»
M-
00

I
F

Moderne
LM Herren-Anzüge
Ny Konfirmanden-Anziige

Knaben -Anzüge
Bamen-Kostüme

„ RöckeI „ Blusen
„ Jacketts

P .. Mäntel

Grosse Auswahl in
Einzelnen Möbeln
Schlafzimmern
Wohnzimmern ^ &|
Köchen-Einrichtongen W
Mannfaktnrwaren 0
Bett- u. Tischwäsche ■
Teppiche n. Bardinen W
Länferstoffe 6283 I

Kinder - u . Sportwagen ^

Lammstr . 6

Tüchtige , durchaus branche-
j kundige

VspliäufEr ,

SEPltäufBPinnen ,
welche an selbständiges , flottes

! Arbeiten gewöhnt sind , zum be¬
liebigen Eintritt für hiesiges

I lebhaftes Manufak urwaren -
und Konfektionsgeschäft
gesucht.

Offert mit Zeugnisabschriften
! und Gevaltsangabe unt Chiffre
62 . 0 an die Exped. der „Bad.

I Presse " erbeten . 2 2

ErftNaifi « « Fabrik
fugenloser Fußböden (Steinholz)
sucht leistungsfähige

Witze Vertreter
gegen hohe Provision . Bewerber,
welche nachweisbar bei Architekten u.
Baumeistern gut eingefübrt sind ,
wollen Offerten mit Referenzen unt
N 3692* an die Exped. der » Bad.
Presse " einreichcn. 3.1

FiirBerficherungs-
Inspektoren .

Wir suchen für alsbald ein in Or¬
ganisation und Akquisition tüchtig er¬
fahrenenfirirrdeamien
mit Domizil Karlsruhe, Mannheim
oder Heidelberg für Leben- , Un¬
fall» und Haftpflicht-Brauche zu
engagieren . Anfangsgchali 2000 Mk.
Offerten unter Nr . 3549a an die
Exved . der . Bad . Presie " erb. 2.2

Prtvatreifeude f. pat. 50 Pfg.-
Küchenartik . ges. Prosp. grat. , Muster
35 Psg. in Brim . L. 0. KSpfirniek,
Berlin , Grimmstrabe 22. 3690a

AflPllt c>ks. z. Ctgarr. - Verk . a.
AyClH Wirte rc . Berg. ev . 250
M. mon. Ii . Jiirgen «icu Ä Co .
UamKnM O 9

Kostenfr . Stellendermittelung
für Prinzipale un .'Mitgliedcrdiu ch den
Verbnad Ihentscher Ilivnd -
Inngsgehttlfen zu Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl. Geschäftsstelle :
KarlSrnhe , Kaiserstr . 247, Eckladcn
_ flto_ _
Oberreisender

mit nachweislich guten Erfolgen für ein
religiösesPrachtwerkin billigerPreis¬
lage unter günstigsten Bedingungen
gesucht. Max Schwarz , Berlin ,
Michaelkirchpl. 21. 3713a

Existenz .
ob . boh. Nebenverdienst biet . sich Leut,
all Stände durch d . E »groS - Vertrieb
neu . Konsumartik . Kaoital nichtcrfordl
3723a B. Vogt, Bonn .

«
mit guter Handschrift wird zum
Auszeichnen der Waren gesucht .
Solches muß gewiffenhast und
zuverlässig sein u. muß evtl, auch
beim Verkauf mithelfen . Solche ,
welche schon ähnliche Stellung
versehen, erhalten den Vorzug .

L. Wohlschlegel.
Kaiserstraße 173 .

Luxus-, Leder- und Galanterie¬
waren, Haushaltartikel .

Lehrmädchen-
Gesuch.

Tochter achtbarer Eltern wird
I unter günstigen Bedingungen
| angenommen bei 6171 . 2.12

Rud . Hugo Dietrich.
Gr. Hoflieferant ,

Kaiferstrnße 179 »

Arifeurgehilfe , tüchtiger, auf so¬
fort oder später juäit 815452.2 2
Marl Kabis , Friseur. Sbtltit .

Schneider ,
guter Rockmachcr, sucht sofort

J . Ko war ,
B14780 .4.3 8 riedri» »vlatz 8.

1—2 kreMmcher
finde« Beschäftigung.
Q -. Flitsch ., MgeM .
3733a Offeuburg ._ 3Z

ir
ti

wird gesucht . Offerten mit Ge¬
haltsansvrüche sind unter Nr . 6304
in der Expedit - der »Bad. Presse "
abzugeben_ 21

Tüchtige »

Mel ii. WM
sucht 3616a.4 4

Osw. Mfzll ]f t Möbelgeschäft ,
Lauda« (Pfalz) .

Hilf « Mreiner ,
tüchtige, erfahrene Leute , finden so¬
fort dauernden Platz bei hohem Lohn .
».3 L . Amann & Sohn ,
SMOa Möbelfabrik , Pforzheim .

Polier
gesucht per sofort für die Schweiz
Bewerbungen mit Zeugnissen cinzu-
reichen an 6360

Fisctw S HißfßP, Raplsnths .

ein tüchtiger , solider , findet dauernde
Arbeit . 6297 .2 .2

Jos . Meess ,
Erbprtnzenstraße 29.

Tüchtiger

Heizer
gesucht. Solche , welche schon Damps-
und Eismaschinen bedient haben , be¬
vorzugt . Näheres 6273
Brauerei Willi . Fels ,

Kriegstraße 148.

Mkr-LehrlW.,
Ein braver, fleißiger Junge kann

»ei sofortiger Bezahlung in die Lehre
treten bei 5630'-'

Wilhelm Schäfer,
Brot - und Keinbäckerei»

Karlsruhe , Luisenstr . 18 .

8
Gute Stelle findet Mädchen , das gut

- bürgerl. kochen kann z . einzeln Herrn,
Kellnerin , Haus »u. Küchenmädch.8'°s "°
Bureau Böhm , Bnrgerstratze 10.

Für kommende Saison suche ein
ehrliches , tüchtiges 3630a.2,2

Mädchen,
das im Serviere « gut bewandert
ein muß und Hausarbeit mit ver¬

richten hilft . Sehr lohnende
Stellung . Eintrittsofortoder 1. Mai.

Offerten mit Bild und Zeugnffsen
an H. Habig , Restaurateur,

&
Gesucht tüchtige

Köchin
in kleines Hotel auf 1. Mai od«
später bei gutem Lohn . JahreSstelle.

Offert, an Fr . Grimm . Hotel
Bahnhof, Laufenbnrg , Ct. Aar¬
gau), Schweiz . 3d97s.3.2

Köchin, die der befl . , bürgerlich .
Küche selbständig vorstehen kann
u . einen Teil Hausarbeit über¬
nimmt, wird per 1 . Mai gesucht.
Kaiserstraße 167 , HL , zu erfragen
von 11 —12 u . von 3—5 Uhr.

Köchin gejucht.
Weinwirtschast zur „Blume".
3720a « « ' alt . 2.1

ZliWs MäWn
gesucht zu zwei Kindern und für
leichte Hausarbeit . 6299

Prof. Dinner ,
Borholzstraße 9» 3. Stock.

Einfaches 814315*

Dienstmädchen
« tadrt . Relkeustraße 81, IV.
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Maler-Atelier

rf ist an eine Dam« ans sogleich oder
3t fpöter gu vermieten . 5635*
i. Rüb . S »Hhie« str . S« . im 8. St .

; Tennisplatz
„ in eingefriedigter Gartcnanlage ,u

vermiete« . Näheres 5021*
rc Kaiser- Allee 8» im Bureau

Alvtal .
V, Ladenlokal für Spezerei - und" Arbeiter -Artikel, gegenüber große
> Fabrik , als Filiale passend , zu

vermieten , sowie Wohnung von 3
s. bis 5 Zimmer mit Ballon direkt
t . am Walde . Näheres im Waldhorn ,
3 Station Busenbach. 3694a
- Karlsruhe , Llciihlnieujtrm.

n KNMMMHIIM .
In ruhiger Lage, Nähe des

Schloßparks u . d . Gemäldegalerie ,
„ ist eine Wohnung v . 6 Zimmern ,

Küche, Speisekammer , Badezim¬
mer, Balkon , Veranda nebst 2

1' Mansarden , 2 Kellern , Waschküche
h auf 1 . April zu verm . Zu erfrag .

2376* Waldstrahe 37, 3 . St .

Karlstratze 68
e ist der 1. Stock mit 6 Zimmern

und reichem Zubehör zum 1. Juli
r billig zu vermieten . 1903a
s Näheres ebendort.
„ 6 Zimmerwohnung ,

schöne, 2 Treppen hoch, mit
reichem Zubehör , sofort . oder 1 .

B Juli zu vermieten . Biktoriastr . 16 .i Zu erfrag , daselbst Part . B14182
e 4 Zimmerwohnnng
r im 4 . Stock mit Küche , Keller,
. Trockensp ., Mansarde , Koch- und
h Leuchtgas, auf den Werderplatz
- gehend , per 1 . Juli zn vermieten.
- Näheres Wilhelmstraße 34 im

Laden. ' » 14222

; 4 ZiuinierMhnuilg
e im 2 St . per sofort oder später u.
; 3 Zimmerwohnnng,

5 St ., per 1 . Juli zu vermieten.~ Die Wohnungen sind neuzeitlich
. eingerichtet mit prachtvoller Aus-
, sicht Näheres im B « r e a u
. Melanchthonstratze 2. 4907 *
'

hübsche 4 ZimMMchiiimg
5 ist im 4. Stock der Adler-Apoth<kc,° Schützcnsiratze 21, auf 1. Juli
[ zu vermieten. 814795 .3.3

i Mt i 1. 4 MMm -
mit gr . Gartenanlagen v. d . Hause' aus 1 . Juli zu verm. Geibelstr. 1 ,* 1 . Stock zu erfragen. » 15564

: 3 zimmerwohnnng :
- Esfenweinitratze 12 - uf 1. Juli zu
l vermieten . Näheres hn 2. Stock
• links od . Sostenstr. 56,3. St . 5636*
- 3 Zimmerwohnnng ,
: schön neuzeitlich eingerichtet, zn
, vermieten . Näheres Rint -
, heimerstr . 1, 3 . Stock , od . Melauch-

thoustraße 2. 5102

> Marieistrche SV , - art .
1 ist eine schöne Wohnnng von 3
> Zimmern «nd Zubehör auf 1 . Juli

zu vermieten . Zu erfr . Wilhelm¬
straße 52. II. Stock. 5027*

3 Zimmerwohnnng mit Zubehör
: Scheffelstr . 59 aus Juli z. verm. 10.5

Näh. beiVerU - g, 2 .St .,daselbst . Bia80*

Wohnung 'TC
■ 815529.4.1 Uhlandstr. 35 , I .

2 Zimmerwohnnng per 1. Mai
> zu vermieten , mit Koch- u . Leucht-
- gaS samt allem üblichen Zubehör.
; Zu erfrag . Aorkstr. 12, I . B16376
> Amaltenstratze 7 ist eine schöne

4 —5 Zimmerwohnung per 1 .
Juli zu vermieten. Zu erfragen
daselbst im 2 . Stock . 3510*

Augartenstr . Rist eine geräumige
3 Zimmer -Wohnung , 1 Treppe
hoch , mit Zubehör , auf Wunsch
mit Garten , auf 1 . Juli ev.
früher zu vermieten . Zn er¬
fragen 1 . Stock. B16495

Bürklinstr . 5 ist im Querbau der
2. Stock von 4 Zimmer auf 1 .
Juli zu vermieten . Preis 450 M.
Näh. Karlstr . 94 Part . » 15092

Gerwigstr . 4 ist eine hübsche ,
große 3 Zimmerwohnnng per
1 . Juli zu vermieten . Näheres
2. Stock l. » 15360

Kapellenstraße 64 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng im 2. Stock
an ruhige Familie auf 1 . Juli ,
zu verm . Näh . 1. Stock. » 15419 •

Kapellenstraße 74, geräumige 3
Zimmerwohnung mit Glasabschl .
per 1 . Juli zu verm . B15278
Zu erfrag , im 2. St . daselbst, l

Körnerstr . 30 ist eine Wohnung
von 1 od. 2 Zimmern . 4. Stock,mit Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . parterre . B15442 .

Kronenstr . 41, IV -, ist eine 2 Zim¬
merwohnung mit Zubeh . auf 15 .
Mai od . sp. z. verm . Rah . b. Jos .
Single das. 2. St . od . Brauerei ,
Hch . Fels . Kriegstr . 115. 5864

" afir eine ne« zu errichtende Filiale suche« wir
eine gewandte, tüchtige und kantionsfähige

Ladenhalterin
«nt einer weiblichen Hilfsperso «.

SchriftlicheOfferten mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit, Alter re. find zn richten an den 6274.2 1

Vorstand des
Lebensbedürfnisverein Karlsruhe

ttogtlm « SmWW « l WiSwr HGM

nier Stellung rucdl.
verlange die „ Deutsche Ba -

runictibar . Enlinaen 76. 164a
Saison - Stelle .

Ein ehrliches , braves Müdchen
wird als Stütze auf 1. Mai gesucht .
Dasselbemuß servieren u. könnte dabei
das Kochen erlernen. Rur etwas
Redegewandte wollen sich melden . Fa¬
milienanschluß . Zu erfragen wenn
mögl . mit Photographie bei Setaftfer
Witwe , Waldhaus Langenberg,
Kandel , Pfalz. 815459

Mädchen - Gesuch.
' Ein fleißiges , ehrliches Mädchen
wird fiir Haushaltung und Mithilfe
im Laden bei guter Behandlung für
sofort oder 1. Mai gesucht. Adresse

, zu erfragen unter Rr. 815030 in der
j Expedition der „Bad. Presse ".

Fleißiges , V«r 1. Mai
zuverlässiges MUMM in kleinen
Haushalt gesucht . 815013.3.3
« evrg- Friedrichstr . 25, III, rechts,

Ecke Dnrlacher-Allee.

Mädchen - Gesuch .
In ein gutes Privathaus wird

sofort ein einfaches fleißiges
Mädchen gesucht . B15502

Näheres Mschstr . 27. II .
Mädchen -Gesuch .

Gesucht ans 1. ober 15. Mai ein
fleißiges , selbständiges Mädchen
für Hausarbeiten , das im kochen
etwas bewandert ist . B15078

Leopoldstraße 3 , I .
Gesucht zum 1. od . 15. Mai ein

Mädchen V 'SL
Hübschste . 3«, III. 615008 .2.2

Gesucht
auf 1. Mai ein braves Mädchen
für Haus und Küche bei hohem Lohn .
6125.2.2 Hot » I Grosse .

wird sofort oder auf
mlUWJl 1. Mai ein besseres
Mädchen zu einem 2jähr . Kinde ;
dasselbe muß auch etwas Zimmer¬
arbeit übernehmen . 6268
Kaiierftr . 145 , III ., Ging. Lammstr .

Wegen Erkrankung sofort gesucht

MS Mlli « Mädchen ,
welches bei den Eltern wohne« kann ,
van Kenten » Kakao - Stube ,
« aiserftraße 187. 615546

Jüngeres Mädchen
zu kinderlos. Ehepaarauf 1. Mai gesucht .
815541.2.1 Rolkenstr . 1, 3. St .

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser.,,«-,»

Frau Hofstadt -Canuiterer, Stuttgart,
Staat !, konzessioniert. — Gegr. 1863.

Ein ordentliches Mädchen ,
welches gut mit Kindern umzu-
gehen versteht, wird auf 1. Mai
zu 2 Kindern gesucht» zur Aushilfe
Ml . für dauernd . B15516

Lessingstraße 3, 1 Trepp .
. Tüchtiges, älteres Mädchen für
Küche u. Haushalt gegen hohe« Lohn
für 1. Mm gefncht . Gute Zeugnisse
Bedingung. Meldung nach 4 Uhr
nachmittags . 6265.2.2

Mathhstraße 7, III .
Dienstmädchen zu kleiner Fa¬

milie sofort gesucht. Zu melden
Amalienstr. 22 im Laden. » 15440

Gesuchtein zuverlässiges Mädchen
bei gutem Lohn ; Kenutmsse im Kochen
nicht erforderlich 815400.3 .3

» aiserftraße 123, II.
Einfaches, fleißiges Mädchen

für häusliche Arbeiten auf 15.
Mai gesucht . Kaiserstraße 18 im
Laden. » 15468
^ Mädchen gesucht auf 1. Mai zu
kleiner Familie (3 erwachs . Pers .)
gegen gut. Lohn. Kriegstr. 24, II .4—5 Uhr vorzusprechen. B1646S

Einfaches, junges Mädchen in
kleinen Haushalt per 1. Mai oder
später gesucht ; evtl, solches, das zu
Hause schläft. Näheres Hirsch¬
straße 65. I . B15431

Ein Mädchen für Hausarbeit
tagsüber gesucht , welches zn Hause
schlafen kann. Kronenstr . 12. II .

Besseres Mädchen mit Zeugn .für die Hausarbeit bei hoh . Lohn
guter Behandlung auf 1. Mai

flefucht. Steinstr . 11, III . B15I94
Ein fleißiges Mädchen für Haus¬arbeit tagsüber gesucht.

£ 15549 Leffingstr . 21 . II.

Zwei Frauen
zum Auftrag « » von Zeit « n« en
sofort gesucht . 6307 .3.1

Effenweinstr. 18 , 2. St . lks

« uic uiucnu . |Ki (siyc amvnate :
T**tt für täglich 2 Stunden vor-
unttags gesucht. 81552V» arl- Wilhelmfir. 32. 3. St.

Gesucht in der Nähe der Hirsch¬
brücke eine junge unabhängige
Frau oder ein tüchtiges Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten für
einen Teil des Tages (von
morgens bis nach dem Essen ) .

Offerten baldigst erbeten unter
Nr . B15438 an die Exped. der
„ Bad . Presse" .

Jüngere , unabhängige Frau
wird gesucht zum Waschen und
Putzen. Werderstr . 16, II . B15481

Ein schulentlassenes Mädchen
einige Stunden des Tages zur
Mithilfe im Haushalt sof . gesucht .
B15425_ Kriegstr . 116 , 1 Treppe.

Schulentlassenes Mädchen für
2—3 Stunden vormittags zur
Beihilfe im Haushalt auf sofort
gesucht . Durlacherallee 17, IV .

Mädchen,
einige junge , saubere,
finden dauernde Beschäf¬
tigung bei 6240.2.2

Ebersberger & Rees,
ZlllkeralaressMik ,

Wielandtstrafie 25 .

nden Beschäftigung bei 62032,2
I . Geissendörfer ,

lithograph. Kunst-Anstalt, G. m . b . H.,
Sophienstratze 114 .

° Koilsektions- %
g iölmniten g
jfr für Abänderungen , fgs
igs nur perfekte sofort bei gutem söf
■n Lohn u. dauernder Beschäf-
V tigung gesucht . 6244 2.1

"

L Hirt L Sick Rachs.,Z
^ sadenswfse — SonfeWidit . m

iitiMaM ;tx
Bl5460 Gartenstr . 2 , 4. Stock.

Znarbeiterin ,
tüchtige, f. Damenschneiderei per
sof . gesucht . Herrenstr . 25» III . r .

WaMmiM
6263 sucht für dauernd 2.2

Dampfwaschanstalt Kchorpp,
Weftenvstrasße 29b .

NÜckUdtUK können Mädchen
gründlich erlernen

u. sofort eintreten. 815222
Reuwascherei Fr . Maisch .

Rr . 1». 2 .2

Stellen suchen
Ein schon längere Zeit bei einer

Ortskrankenkaffe tätiger
Rechner

sucht sich zu verändern , am liebsten
in ähnlicher Branche, — Betriebs -
2c. Krankenkasse — oder sonstigen
Vertrauensposten .

Offert , unt . 'Nr . 3212a an die
Exped. der „Badi Preffe " .

Junger Mann.
23 I . tu, militärfr ., gel. Fässer, der
eine Handelsschule mit gutem Erfolg
besucht hat, sucht Anfaugsstellung
aus einem Kontor gl. welch , Branche
unter sehr bescheid . Anspr. Derselbe
würde auf Wunsch noch einige Zeit
als Volontär eintreten. 3.2

Gcfl . Offerten unter Nr. 3685a an
die Exped . der „Bad. Preffe" erb .

Elektro-Mechaniker,
24 Jahre alt , mit sämtlichen elek¬
trischen Anlagen vertraut , sucht
Stellung per sofort . Off . unt . Nr .
3702a a . d . Exp. d . „Bad . Brett - " ,

Junger Man«,

jederzeit erfolgen .
Gcfl. Anerbieten unter Nr. 8154«

an die Exped. der „Bad . Preffe" .

Kaufmann,
auf eig . Rech- jjjAj StCtt 1
nnng geführt . ' "
als Kassierer f. Bank, grüß. Gesc
od. Filiale gl. w . Branche. Kau
k. gest. werd. Off . u. Nr . B1491
an die Exp , der „Bad . Preffe " .

Zimmermäirrr ,
geprüfter Meister, bewandert i
allen einschlägigen Arbeiten,sucht Stellung
als Polier oder Vorarbeiter .

Offerten unt . Nr . 3672a an b
Exped . der „Bad . Preffe " .

einem techn . Büro .
Offerten unter Nr. 815480 i

Expedition der „Bad . Preffe " .

tuuii jujuiuyuuy a,
Ausläufer od. als Hilfsarbeiter .

Fräulein ,

„ Bad . Preffe " .

ung in besserem Hause.Offert , unt . Nr . B15455
Exped . der „ Bad . Presse" .

auf 15» Mai, auch a!s Zimmer-
mädchen. Offerten unter 815510 ,
die Exved . der . Bad. Preffe " erb.

Expedition der „Bad Preffe ".

Part , einzureicheü.

,— uu Lvaicyensowie Bügeln von glatter Wäsche

Exped . der „ Bad. Presse ".
. . , ~ uiuimi TUl

vormittags bessere Monatsitelle an
womöglich Nähe der Hauptpost . B, s50;

u vermieten .
Arilchkuranstalt ,

■ou *,», uuu* | ut umFctc omeae ge>
eignet sofort od. später zu ver¬miete«. 7i ;

Näheres Belfortstraße 7, II .
Gckladen
Z .-Wohn., für 5

- gerie sehr geeignet
mieten . Beilchenstr . 16.

Wegen Liquidation und >
des Betriebes sind unsere

im erste» Stock sofort oder später
zu vermieten .

vorm . Qschwkidt & Co .,
A.-G . i. L.

schönes

Kneiplokal
mit zweckmäßiger Einteilung und zu¬
gehörigem Keller- u. Speicherraum,
welche ? bisher Von einer akad. Ge
sellschaft belegt ist , auf

1. Juli l. I .
anderweit z« Vermiete « . Näheres
unter Nr . 5829 in der Expedition
der „ Bad. Presse". *

Zu Oppenau
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder dasLadenlokal mit Wohnung z« ver¬mieten.

Das Haus eignet sich vermögeferner vorzüglichen Lage u . Bau -art ßu jedem beliebigen Geschäfts -betriebe.
Offerten find unt . Nr. 1804a andre Exped . der „Bad. Preffe" zuschien .

Leopoldstraße 39 ist auf Mai oder
später die Parterrewohnung , 3

immer nebst Alkov , Küche und
Zugehör in gut . Hause zu verm .
Näheres 2. Sto ck._ » 15521

Lnifenstr . 56 sind schöne Wohn¬
ungen von ein und zwei Zimmer
zu vermieten . Zu erfrag . Vorder¬
haus 2. Stock links . B12476

Liebeusteinstraße 1 (Südstadt . Ecke
Morgenstraßei , 2. Stock , schöne
Dreizimmerwohnung mit Erker.Balkon Mansarde per 1 . Juli zu
vermieten . Auskunft 1 . Stock
links . _ » 15052

Marienstratze 9 ist eine Man
iardenwobnung von 2 oder 3
Zimmern, Küche u. Keller auf 1. Juli
zu vermieten . Näh . 1 . St . 815489

Marienstraße 19 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche n. Keller auf sofort oder
später zu vermieten . Näh. im
2. St . des Vorderh._ » 14574

Putlitzstr . 3 ist im 4. Stock eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Mans . an kl. ruhige Familie auf
1 . Juli zn vermieten . Näheres
Karlstr . 94 pari . B15094

Sternbergstraße 4 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , Mansarde
im 4. Stock auf I . Juli nebst Zu¬
behör sehr billig zn verm. Zu
erfragen im Laden das. 5315420

Uhlandstr . 14 ist im 4. St . eine
2 Zimmerwohnung nebst Zube¬
hör auf 1 . Mai oder 1 . Juni zuvermieten ._ » 15164

Beilchenstr. 15 ist eine schöne3 Zimmerwohnung im 3. Stock
im Hinterhaus sof. od. spät, zuvermiet . Näh, im Laden. B14799

Waldstr . 29, Kolosseum gegenüber ,2 Zimmer , Küche « nd Keller
auf l . Juli anderweitig zu vermieten
Näheres im T ^Stock._ 815540

Werderstr . 100 ist wegen Versetz
ung eine 3 Zimmerwohnnng an
ruhige Leute sofort od. 1 . -Juli
zu vermieten. Zu erfragen im
Laden . _ » 15087

Zirkel 14 ist eine Wohnung im
Seitenbau von 2 Zimmern .
Küche , Keller auf 1 . Juni zuvermieten . Näheres daselbst im
Tapetenladen ._ » 15478

Rheiustraße 12, 4. Stock, eine
schöne 3 Zimmerwohnnng per
1 - Juni zu vermieten Näheres bei
Wolf , Weinbrenncrstr . 2, 4. St .oder Rheinstr 12,4 . Stock, r. 3892*

In schönster Lage von Acheru,in der Nähe des Bahnhofes, mit
herrl. Aussicht nach dem Gebirge

schöne
M Ziwr
mit elektr. Licht , hohen geräum .
Zimmern, Badc - Einr., sowie allem

ubehör 814558.3.3

per 1 . 3uli ds. Zs.
zn vermiete « .

Joseph Malier,
« chern (Bdn.s, Kaiser-Wilhelmftr . 1

Sommeraufenthalt .
In neu erbautem , fast frei¬

stehendem 2siöckigem WohnhanZ ,in nächster Nähe von Ettlingen ,
ist schöne 2 Zimmerwohnnng nebstKammer u . kleiner Küche preis¬
wert zu vermiete» . Anwesen ca
5 Minuten vom Walde entfernt .Lage äußerst ruhig und gesund
Prachtvolle Aussicht .

Offerten unter Nr . B15176 an
die Exped. der „Bad . Preffe" .

Wohn- n. 6d)fojpnter,
ehr gut möbliert , bei ruhiger

Familie in befl. Hause per sofortoder später zum Preise von 40 bis
45 M mit Frühstück zu vermieten.
Bahnhofstraße 6 pari ., nächst der
Rowacksanlage._ » 15514

Mitte der
« . , Stadt ,mit Pension sofort z« vermine «

815014 » renzstr . 1« . II
Zimmer ,

Boeckhftraße 12 , II .
Ein gut möbl. Zimmer ist ans

. Mai billig zu — - - 1- m —
». aiserstr . 85, 3 T
u . Waldhornstraße .

”
» 15196

Großes , gut möbl. ZimmrH
1 oder 2 Herren auf sofort oderspat , preiswert zu vermiet. Näh .Slumenftraße 19, II . B15499
Eine Helle, ManlUrdK ist,»möblierte JTt

April zu vermieten. 3002*
Rudolfstraße 17. I

Adlerftr . 18, 3. Stock rechts , istein mWI. Zimmer billig zu ver¬mieten ._ » 15321
r,wc M * Trf * vei uU€tn*
stehender Frau 2 schön möbl .Sitnmer mit dopp Garnitur , als
Wohn- und Schlafzimmer, an 1oder 2 Herren zusammen zu ver-mreten bis 15 . Mai . B15483
Slnmenstr . 21. 2. Et ., sofort beialleinstehender Frau ein schönmobl. Zimmer für anständigesFräulein zu vermieten. 3315484

möbl. Zimmer mit sep.
'
Cinaanomit Mittagstisch auf 1 . M^ i anHerrn oder Fräulein zu ver¬mieten . » 1546!

• • v . « r ■ gut moo-liertes Zimmer mit freier Aussicht
M vermieten ._ 815539

möbl. Zimmer bei ruh . Familiebillig zu vermieten. B15491
« Sthestr - ße « . 2 St ., lks .. gutmöbliert . Zimmer billig m ver-'metcn 815531
Hrrschstr. 44, SeitenbM 2. Stock,ist em mobl Zrmmer mit zweiBetten sofort an zwei Arbeiter
iut Oermißten. 9W5424

Hirschstraße 7, 2 Trepp ., ist gut
möbl. Zimmer ab 1 . War mit
sep . Eingang zu verm . » lool9

Kaiserallee 29 , Hths . II -, ist ein
gut möbl. , freundl . Zimmer an
Herrn oder Fräulein sofort oder
1 . Mai billig zu verm . » 15361

Kaiserstr. 19] IV ., gut mobl.
Zimmer ohne vis -ü-vis , unge-
stört, sofort zu vermiet . B13834

Kaiserstr. 19» IV ., leeres , sonniges
kl . Zimmer per 1 . Mai zu ver¬
mieten._ Bl3838

Kaiserstr. 30, 3 Trepp , links , ist
freundl . möbl. Zimmer mit vol-
ler Pension zn vermiet . B15004

Karlstraße 48, III . , ein gut mobl.,
kleineres Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . B15213

Kaiserstr. 93 ist elegant möbl.
Wohn - u . Schlafzimmer mit
Balkon und vorzügl . Pension an
2 solide Herren zu vermieten .
Näheres 3 Tr ._ » 14826

Kapellenstr . 88 , in , rechts , ist ein
ein möbl. Zimmer an anständigen
Arbeiter zu vermieten. 815536

Karlstratze 48, III . , ist Wohn - u.
Schlafzimmer , gut möbliert , in
ruhigem Haushalt für sof . oder
später zu vermieten . B15211

Kurve « !. raße 19 , 4. St ., lks ., ist
ein freundl . sonniges Zimmer sof.
od. 1 . Mai zu vermieten. 815542

Leopoldftraße 16 , 2 . St ., ist ein
besser möbl . Zimmer (ev. 2 Zimmer
zus . ) an soliden Herrn per sofort
»der später zu vermieten. 815548

Leffingstr. 13 ist ein gut möbl.
Parterrezimmer an einen beff .
Herrn sof . . zu vermiet . Auch kann
Gas gebrannt werden . » 14370

Leffingstr . 13 ist im 4 . Stock ein
schön tapeziertes Zimmer auf so¬
fort zu vermieten mit Kochofen .
Näheres parterre ._ » 14371

Maienstraße 9, V ., ist möbl. Zim¬
mer sofort oder 1 . Mai zu ver¬
mieten. _ » 15515

Marienstraße 1, II . lks. , ist ein
großes Balkonzimmer mit 2 Bet¬
ten oder ein kleineres , gut möbl .
aus 1 . Mai bill. zu verm . » 15507

Markgrafenstraße 36, Hinterh . 3.
St ., ist ein unmöbl . Zimmer auf
sofort oder später zu verm . Zn
erfrag . Boroerh . 2 . St . » 15213

Morgenstr. 13 pari ist möbl .
Zimmer mit 2 Betten zu ver-
mieteiu_ » 15485

Rankestraße 18a ist ein möbl.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . » 15350

Schützenstraße 2, III . l. , ist gut
möbl . Zimmer zu verm . » 15355

Schützenstraße 48 , parterre , sind
einige gute Schlafstellen mit Kost
an solide Arbeiter sogleich billig zu
vermieten . 615072 5 3

Schützenstr . 60, 2. St ., ist ein
freundl . möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten , so-
wie eine Mansarde ._ B15498

Stetnstr . 2 ist ein einfach möbl .
Zimmer , sowie ein besseres sogleich
zu vermieten , Zu erfrag , im 2 . St

Borholzftr. 13, 4 . St . , in beAerem,
ruhigen Hanse , ist ein gut möbl .
Zimmer auf sofort oder später
zu vermieten . » 15472

Waldhornstr. 64, II ., Ecke Kapel -
lenstr., ist ein 2fenstriges , gut
möbl. Zimmer mit Gas ev . mit
voller Pension , sowie ein Helles
Mansardenzimmer zu ver¬
mieten . _ » 15486

Werderstr. 87, 3. Stock rechts , ist
ein möbl. Zimmer per sofort od .
später zu vermieten . B15471

Werderstr. W ist ein möbl . Man -
sardenzimmer per 1 . Mai zu
vermteteru_ » 15470

Wielandtstraße 8, III . l. , ist möbl .
Zimmer , sep. Eingang , billig zu
vermieten. B15353

Wilhelmstr. 36, 2 . St ., ist ein frdl .
gut möbl. Zimmer mit od . ohne
Pension sogleich oder -später zuvermieten. Bl5482

Dorkstr . 20 , 1 Treppe , schön möbl .
Balkonzimmer sofort oder später
zn vermieten . (Schreibtisch ,Gas^ » 14790

Aorksw . 28 , pari -, ist gut möbl .
Zi mmer soff zu vermiet. 81554k

Zähriugerstraße 53a , III . l-, ist eir
gut möbl. Zimer mit einem , evtl
mit 2 Betten sofort zu vermiet

Zähringerstraße 608, 3 Tr ., ist eir
sehr hübsch möbl. Zimmer an eir
solides Fräulein per 1. Mai zuvermieten. B1551L

Miet-Gesuche
Rewe Mo-8«iM

• ?P*t zu miete« gesucht . Offert
unter Nr. 815458 an die Expeditim
der „Bad . Presse" erbeten.

Kinderloses Ehepaar sucht äüfI . Mai eine 3 Zimmerwohnnng ,
möglichst zwischen Mühlburser - u .Dnrlachertor . Hinterh . ansgeschl .

Offert , unt . Nr . B15406 an die
Exped . der „ Bad . Preffe "._Von Brautpaar auf 1 . Mai
reundliche 2 Zimmerwohnung ze¬
ucht. Offert , unt . Rr . B15277 an
sie Exped . der »Bad . Preffe " .

Beamter sucht 2—3 Zimmer¬
wohnnng im Osten der Stadt zum

iVT" - S
WH«- 11. Schlchmmr

(ungeniert ) in gutem Hause sofort
Macht . Off . unt . Nr .B15524 an_b,e Exp, d . „Ba d. Pr .".

Einfach möbl., aber sauberes '
-immer im Zentrum , von solch.Herrn sof. z« mieten gesucht. Off .

m . Preisang . unt . Nr . » 15522 an
die Exped . der „ Bad . Preffe ".
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StrohhUte
für Herren , Damen und Kinder

Denkbar grösste Auswahl .

Elegante Neuheiten
des In- und Auslandes.

Reelle , billigste Preise

Beste Formen
mit allen Garnierungen .

m

Hut- und Mützen-Magazin

Adolf Linden
191 Kaiserstrasse 191 .
■ Rabattmarken . ■

6851

NeueWas
Sommer 1909

Wollmusseline , reichhaltigsteAuswahl in den
neuesten Dessins, türkischen und japanischen Geschmacks,
aparte Bordüren , Streifen
Ton in Ton gehalten , sowie
Fantasie -Dessins . . . . Mtr . —

>65 bis 1 .60

Imitierte Musseline , grosse Sortimente

in hohen u . dunklen Mustern Mtr . — .36 — . 70

SatinS , bedruckt , mit Seidenglanz , blan und schwarz
Fond , sowie helle moderne
Dessins , auch in türkisch Mtr . — .73 bis 1,25

Rips -Piques , bedruckt, beliebter Artikel für
Kleider und Blusen, in modernen Streifen- und Fantasie -

Dessins, hell und dunkel . Mtr . — ,65 — ,95

Durch die Notwendigkeit,
mein Lager bis zu dem
demnächst beginnenden
Umbau meines Geschäfts¬
lokales möglichst zu räu¬
men , habe ich auch die
allerneuesten Eingänge
sehr billig zum Verkauf ge¬
stellt u. gewähre trotzdem

^ 10 Io Rabatt . ^

Zefl r, uni, gestreift n . kariert , waschechte Qualitäten,
für Kleider , Blusen u . Hem¬
den , in unerreichter Auswahl Mtr . — .45 Ws 1 .40

Kleider - Leinen , weiss und farbig , gestreift ,
uni mit kleinen Effekten ,
sowie Bordüren . . . . Mtr . — .53 bis 1 . 65

Weisse Wasch -Stoffe m enorm «
Auswahl , glatte Seidenbatiste , gestickte Batiste , durch¬
brochene Stoffe, Zetir , Rips -

Piques , Nattes etc . . . . Mtr . — ,36 bis 1 .60

Poröse Hemdenstoffe
K“ ? “ ® üse " ' 1
in Drell und Satin etc . , 6282

weiss und ecru

Mtr. —.60 bis 1 .40
in Drell und Satin etc . ,
gute dauerhafte Qualitäten ,
gestreift , kariert und uni Mtr . — . 50 bis 2 . 25

Willi . Boiänder
,

Karlsruhe
,

Kaiserstrasse 121 .
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